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Mannheim , 7 . Sepkember 1941

Die Sowiets evakuieren das Donezbecken
Abtransport der facharbeiter / Schwere kinhußen des sowjetischen müstungspotentials

Verhängnisvolle Ampufafionen
( Eigene Drahtmeldung unserer Berliner Schriftleitung )

H. H. Berlin , 6. September .
Moskau hat die Evakuierung aller Fachar⸗

beiter aus dem Donezbecken angeordnet . Die⸗
ſer Befehl wird mit der Erklärung begründet ,
daß die Induſtrie im Donezgebiet nicht mehr
arbeitsfähig ſei und daß mit der Beſetzung die⸗
ſer Gebiete gerechnet werden müſſe . Dieſe eine

Nachricht enthüllt die ganze Schwäche aller je⸗
ner ſowjetiſchen Behauptungen , die bisher im⸗

mer wieder von der Feſtigkeit der von Bud⸗

jenny haſtig errichteten Verteidigungslinien am

öſtlichen Dnjepr ſprachen , und gibt endlich zu ,
daß das Rüſtungspotential der Sowjets durch
den raſchen deutſchen Vormarſch in der Süd⸗
ukraine weſentlich gefährdet iſt . Nach der Er⸗

oberung der Induſtrieſtädte in der Weſtukraine
um Krjvoj⸗Rog und Dnjepropetrowſk bauen

alſo die Sowjets im Donezbecken das zweite

ihrer Induſtriekombinate ab und geben
damit der Welt einen nicht zu leugnenden Be⸗
weis für die Gefährdung ihrer Poſition . Denn

die weiteren Zentren ihrer Rüſtungsinduſtrie
konzentrieren ſich in der bekannten maſſierten

Organſationsform nur noch in Kusnez ,
um die Eiſenerzvorkommen im Ural , dann aber
in der Umgebung von Moskau und ferner

noch im Petersburger Induſtriegebiet ,
das bekanntlich bereits unter dem Feuer der

ſchweren deutſchen Artillerie liegt . Die wich

tigſten Glie der des ſowjetiſchen Rüſtungs⸗
apparates ſind demnach bereits amputiert ,
ſei es durch die Einwirkung der deutſchen Waf⸗

fen oder durch die Evakuierung der Sowjets

ſelbſt .
Man verſchließt in Moskau und London

ſelbſtverſtändlich die Augen nicht vor den

Schwierigkeiten der bolſchewiſtiſchen Lage , be⸗

müht ſich jedoch krampfhaft , ſie in ihrem gan⸗
zen Ausmaße der Welt zu verheimlichen .
Deshalb hat man ſich an die in deutſchen Nach⸗
richten feſtgeſtellten ſowjetiſchen Gegenangriffe ,
vor allem im mittleren Frontabſchnitt , gehal⸗
ten , um damit die Illuſion einer erfolgreichen
ſowjetiſchen Kämpftätigkeit zu erwecken . Zu die⸗

ſem Zweck wurde ſelbſtverſtändlich die Gefan⸗
gennahme von über 30 000 Mann und den Ver⸗

luſt von 160 Panzerwagen der Sowjets , die

Deutſchland vom 25. Auguſt bis 4. September
gerade im mittleren Frontabſchnitt erreichte ,
vorſichtigerweiſe verſchwiegen . Man ſprach
auch nicht von den Material⸗ und Menſchen⸗
verluſten , die die Gegenangriffe Timoſchenkos
den Sowjets gekoſtet haben . Eindringlicher
ſchildert die gegneriſche Propaganda die Vor⸗

bereitungen zur Verteidigung Petersburgs bis

ins Einzelne und ſpart nicht mit Hoffnungen
auf den von Stalin ſelbſt eingeſetzten Pe⸗
tersburger Verteidigungsrat . Ge⸗
genüber der Sicherheit jedoch , mit der die

deutſche Einkreiſung ſich um die ehemalige zari⸗
ſtiſche Hauptſtadt zuſammenzieht , hüllt man ſich
in Schweigen und behauptet kühn , daß die

Bahnwege von Petersburg nach der Außenwelt
immer noch offen ſeien , obwohl deren Beſetzung
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durch deutſche Dokumente bereits unwiderleg⸗
lich bewieſe iſt . Mit den bombaſtiſchen Aeuße⸗
rungen über den gigantiſchen Kampf , der in

Petersburg geführt werde , ſuchen ſowohl die

bolſchewiſtiſche wie die britiſche Kriegführun
ihre eigenen Zweifel darüber zu übertönen , da
trotz des hartnäckigen und rückſichtsloſen bol⸗

ſchewiſtiſchen Menſchen⸗ und Materialeinſatzes
die deutſchen Armeen unhaltbar vorſto⸗
ßen . Man weiß , daß jeder Tag der deutſchen
Armee eine neue Etappe in ihrem Kampf um
die Vernichtung von ſowjetiſchen Material⸗

und Heeresmaſſen bringt und kann die eigene
Mißſtimmung über dieſe Tatſache nur ſchlecht

verbergen . Da jedoch die Wahrheit nach der

langen Lügenkampagne der letzten Wochen dem
britiſchen Volk einfach noch nicht zugemutet
werden kann , werden die kläglichen Illuſions⸗
verſuche , mit denen Moskau die britiſche Vogel⸗
Strauß⸗Politik zu unterſtützen ſucht , in Eng⸗

land weiter aufrechterhalten . Das Erwachen
wird dann um ſo grauſamer ſein .

Brifische Seesfreitłräfſe

durch Fernkampfbafferien beschossen
Berlin , 6. Sept . ( HB⸗Funk )

Deutſche Fernkampfbatterien nahmen am
Nachmittag des 5. September an der Kanal⸗
küſte britiſche Seeſtreitkräfte auf große Entfer ·
nung unter Feuer . Bereits nach den erſten
deutſchen Granaten drehten die britiſchen
Schiffe ab . Zwei britiſche Schiffe wurden jedoch
im Verlaufe der Beſchießung von deutſchen
Granaten getroffen und blieben ſchwer beſchä ⸗
digt noch längere Zeit auf der Stelle liegen .
Später waren ſie nicht mehr zu ſehen , ſo daß

3 ihrem Untergang gerechnet werden
ann .

Roosevelt will provozieren
Erfolgloser Angrift eines cmerikonischen Zerstörers cuf ein deutsches - Boot

Berlin , 6. Sept . ( HB⸗Funk )

Der amerikaniſche und engliſche Nachrichten⸗
dien eſer m 130 nach der SigineZüſämimenkreffen des ämerlkäniſchen Zerſtörers
„ Greer “ mit einem deutſchen U⸗Boot am 4 Sey⸗
iember morgens das U⸗Boot den Zerſtör
Torpedos angegriffen habe . Die Törpedos hät⸗
ten ihr Ziel verfehlt . Der Zerſtörer habe dann
im Gegenangriff das U⸗Boot mit ſſerbom⸗
ben belegt .

*

Deutſcherſeits wird nunmehr amtlich dem⸗
gegenüber feſtgeſtellt : „ Am 4. September wurde
auf 62 Grad 31 Minuten Nord und 27 Grad
06 Minuten Weſt ein deutſches U⸗Boot um
12 . 30 Uhr im deutſchen Blockadegebiet mit Waſ⸗
ſerbomben angegriffen und laufend verfolgt .
Das deutſche U⸗Boot war nicht in der Lage , die
Nationalität des angreifenden Zerſtö⸗
rers feſtzuſtellen . Es hat in berechtigter Ab⸗
wehr daraufhin um 14 . 39 Uhr als Abwehr einen

erſtörer mit

Zweierfächer geſchoſſen , der fehlging . Der Zer⸗
ſtörer ſetzte die Verfolgung mit Waſſerbomben
bis gegen Mitternacht weiter erfolglos fort .

Wenn von einer amtlichen amerikaniſchen
Stelle , nämlich dem USA⸗Marinedepaxtement ,

behauptet wird , der Angriff ſei von dem deut⸗
ſchen U⸗Boot ausgegangen , dann kann das nur
bezwecken , dem neutralitätswidrigen Angriff
eines amerikaniſchen Zerſtörers auf das deutſche
U⸗Boot wenigſtens den Anſchein eines Rechtes
zu verleihen . Der Angriff ſelbſt iſt der Be⸗
weis dafür , daß Herr Rooſevelt entgegen ſei⸗
nen Behauptungen ſchon früher den amerikani⸗
ſchen Zerſtörern allgemein den Befehl erteilt
hat , den Standort deutſcher Schiffe und U⸗Boote
nicht nur neutralitätswidrig zu melden , ſon⸗
dern darüber hinaus dieſe ſelbſt anzugreifen .

Herr Rooſevelt verſucht auch dadurch mit
allen ihm zu Gebote ſtehenden Mitteln Zwi⸗
ſchenfälle zu provozieren , um das ameri⸗
kaniſche Volk gegen Deutſchland in den Krieg
zu hetzen . “

Das neue Norwegqen im neuen Europa
Große Rede Quislings in Oslo / Scherfe Abrechnung mit Schweden

*—0 Oslo , 6. Sept . ( HB⸗Funk )

In einer großen politiſchen Maſſenkund⸗
gebung im Osloer Coloſſeum ſprach der Füh⸗
rer der Nasjonal Samling , Vidkun Quis⸗
ling , über die heutige Lage . Da die Ver⸗
ſammlungshalle den Anſturm der Maſſen nicht
zu faſſen vermochte , wurde die Rede durch Laut⸗
ſprecher auf deren Vorplätze übertragen .

Es geht heute darum , ſo begann Quisling
ſeinen Bericht , die Zeit zu verſtehen und das
Richtige zu wollen . Norwegen habe ſich zu ent⸗
ſcheiden , ob es für England und den Bolſche⸗
wismus oder für Europa ſei . Eine weitere
Möglichkeit gebe es nicht . Insbeſondere könne
man dieſer Grundfrage nicht durch ſo etwas
wie eine „Splendich Isolation “ ausweichen . Nor⸗

wegen habe das größte nationale und wirt⸗
ſchaftliche Intereſſe daran , an einer europäiſchen
Ordnung teilzunehmen , die ebenſo den Norden

gegen den » Bolſchewismus ſchütze wie mit der

ewigen „ Teile⸗und⸗herrſche⸗Politik “ Englands
aufräume .

Wie es die innere Aufgabe des Nasjonal
Samling ſei , die Neuordnung in Norwegen
durchzuführen , ſo ſichere ſie gleichzeitig Nor⸗
wegens Platz im neuen Europa . „ Wir ſind “ ,
ſo fuhr Quisling fort , „ mit wachſender Ver⸗
ſtimmung Zeuge einer unwürdigen und ge⸗
häſſigen Agitation , die zum größten Teil in
der ſchwediſchen Preſſe gegen das neue Nor⸗

wegen unaufhörlich betrieben wird . Unſere
Verſtimmung wird zu Erſtaunen und Verach⸗
tung , weil wir leider feſtſtellen müſſen , daß es

ſich hier meiſtens um eine gemeine Lügen⸗
propaganda handelt , die augenſcheinlich
darauf gerichtet iſt , dem ſchwediſchen Volk
eine falſche Vorſtellung von den Verhältniſſen
in Norwegen , von unſerer Bewegung und
von dem Auftreten der Deutſchen zu geben .
Außerdem iſt es nur allzu deutlich , daß ſich
dieſe ſkandalöſe ſchwediſche Lügenpropaganda ,
wenn ſie ſich auch direkt an Norwegen wendet ,
indirekt gegen Deutſchland richtet .
Die Schweden ſollen ſich merken , daß es das
neue Norwegen iſt , das ſie auf dieſe unwür⸗
dige Weiſe verleumden , aber auch das Nor⸗

wegen der Zukunft , mit dem Schweden zu
rechnen genötigt ſein wird . Das möchte ich
mit aller Kraft und Deutlichkeit unterſtreichen .

Schweden braucht Norwegen mehr als Nor⸗

wegen Schweden . “
Wir miſchen uns nicht in ſchwediſche Verhält⸗

niſſe , und wir müſſen daher auch verlangen ,
daß ſich Schweden nicht in unſere Verhältniſſe
einmiſcht . Wir , das neue Norwegen , ſchulden
den Schweden keine Entſchuldigung für unſer
Daſein und für unſere Tätigkeit zum Wohle
unſeres Vaterlandes . Wir erkennen Schwe⸗
den auch nicht als die führende Na⸗

tion im Norden an . Schweden bleibt an

ſeinem Frühſtückstiſch ſitzen . während das
Schickſal Europas und des Nordens unter
Stahlhelmen auf den Gefilden und in den

Wäldern des Oſtens entſchieden wird . Trotz ſei⸗
ner eingeſchloſſenen Lage bildet es ſich ein , —

ebenſo kurzſichtig wie die Schweiz — daß
es ſich außerhalb der Bewegung im ganzen
europäiſchen Kulturkreis halten könne . “

Norwegen , der Schlüſſel zum ganzen Norden ,
ſei faſt ein Jahr lang in den Händen der Er⸗
neuerung . Die däniſche nationalſozialiſtiſche Be⸗
wegung ſei im ſtändigen Wachſen . Dieſe Ent⸗
wicklung führe notwendigerweiſe auch allmäh⸗
lich eine innere Unterſtellung mit ſich . Die 10gende Flut der neuen Zeit habe , wie Quisling
ſich ausdrückt , unwiderruflich die drei Länder

des Nordens , Norwegens , Dänemarks und
Finnlands überſchwemmt und umflute auf allen
Seiten Schweden . Zweifle jemand daran , daß
der Strom der Zeit , der bereits elf von 17 Mil⸗

lionen Menſchen des Nordens exgriffen hat , un⸗
weigerlich eines Tages auch Schwedens ſechs
Millionen erfaſſen wird ? Iſt es nicht gerade
wegen dieſer unabwendbaren Perſpektive , daß
die ſchwediſche Syſtem⸗ und Judenpreſſe ſo
hitzig und unabgewogen gegen Norwegen iſt “?

Sobald die Länder des Nordens von der
internationalen Judenhetze befreit und vom
Druck Englands und der USA entlaſtet ſeien ,
würden ſie ſich zu ihrem eigenen nordiſchen
Weſen wiederfinden , um in gemeinſamer Zu⸗
ſammenarbeit mit dem deutſchen germaniſchen
Brudervolk einer großen Zukunft entgegen zu
gehen . Die natürlichen Vorausſetzungen der

nordiſchen Völker eröffneten ihnen innerhalb
des Rahmens eines neuen Europas die größ ⸗

ien Möglichkeiten .

Zibei Welten

Mannheim , 6. September .

Von wo ſendet „ Radio Iſrael ? “ Von Jeru⸗
ſalem etwa ? Nein . Von Tel Aviv oder von
Haifa ? Auch nicht . Von Moskau alſo ? Wie⸗
derum nicht . Oder — der Schluß ſcheint bei⸗
nahe zwingend — von Neuyork , dieſer größten
jüdiſchen Metropole der Welt ? Auch dieſe Ver⸗
mutung trifft nicht zu . „ Radio Iſrael “ — ſo
heißt die Station , allerdings nur im Volks⸗
mund — ſchickt ſeine Botſchaften aus Brazza⸗
ville in die Welt hinaus . Aus einer nicht
eben bedeutenden , knapp tauſend weiße Ein⸗
wohner zählenden Stadt Aequatorial⸗Afrikas ,
die am Nordufer des ſeeartig breiten Kongo⸗
unterlaufs gegenüber dem belgiſchen Léopold⸗
ville gelegen iſt . Hier , im Gaulliſten⸗Haupt⸗
quartier der weſtafrikaniſchen Küſte , haben ſich
unter dem „ Generalgouverneur Ebous und ſei⸗
nem Mitarbeiter , dem „ Hohen Kommiſſar von
Franzöſiſch⸗Zentralafrika “, Larminat , ſo zahl⸗
reiche aus Frankreich emigrierte - Juden einge⸗
funden , daß der Sender — wie das unter ähn⸗
lichen Umſtänden überall geſchehen würde —

vollkommen unter jüdiſchen Einfluß geraten
iſt . Das bedeutet , daß von hier aus kaum noch
die Politik des franzöſiſchen Verrätergenerals ,
ſondern mehr und mehr diejenige Englands
und vor allem das Geſchäft Rooſevelt⸗Amerikas

betrieben wird . Die USA haben einen neuen
Stützpunkt auf der Oſtſeite des Atlantik ge⸗
wonnen .

Man ſollte dieſen Vorgang keineswegs un⸗
terſchätzen . Er bildet ein Glied , und nicht ein⸗
mal ein unwichtiges Glied , der unſichtbaren
Kette , mit der Waſhington die Welt an ſein
politiſches Intereſſe zu feſſeln ſucht . Gerade in
den letzten Wochen hat die Methode der
Radioexpanſion der Vereinigten Staaten
einen neuen Auftrieb erfahren . Die National
Broadcaſting Company ( IBC ) — die Initialen
der Geſellſchaft kennt jedermann , der einmal
ein Bild von einer Radioanſprache Rooſevelts
ſah — hat vor wenigen Tagen weitere vierzehn
Sender in ſechs mittelamerikaniſchen Staaten
( nämlich in Coſtarica , Panama , El Salvador ,
Nicaragua , Guatemala und Honduras ) für ihr
panamerikaniſches Sendernetz gewonnen , die
ihr , nachdem in der dritten Auguſtwoche bereits
21 mexikaniſche Sender erworben wurden , die
Möglichkeit geben , Zentralamerika unter eine
veritable Kurzwellendiktatur zu beugen .

Waſhington wird in der Tat die Unter⸗
ſtützung der weit ins politiſche Operations⸗
gebiet vorgeſchobenen Radiopoſten dringend
nötig haben , um ſeine imperialiſtiſchen Durch⸗
dringungsabſichten der Verwirklichung näher
zu bringen . Pläne wie die einer karibi⸗
ſchen Wirtſchaftsunion , die im Zu⸗
ſammenwirken mit England und der holländi⸗
ſchen Emigrantenregierung unter der Aufſicht
des wirtſchaftlichen Verteidigungsrates das
Wirtſchaftsleben im ganzen mittelamerikani⸗
ſchen Raum kontrollieren ſoll , wollen ſorgfältig
erwogen und nach allen Seiten geſichert ſein .
Die Erwerbung der Rundfunkſtützpunkte ſtellt
einen Teil des Sicherungsſyſtems dar ; ein
anderer iſt der fortſchreitenden kreditpoli⸗
tiſchen Feſſelung Lateinamerikas gegeben .
Schon im vergangenen Jahr ſind insgeſamt
1⁵⁰ Millionen Dollar über die Export⸗ und
Import⸗Bank ( Waſhington ) nach Südamerika ,
davon allein 20 Millionen nach Braſilien ge⸗
floſſen . Jetzt wird bekannt , daß im Gefolge
der „ Allgemeinen Inſpektionsreiſe “ , die den
Direktor der genannten Bank durch das gewal⸗
tige Gebiet der nordamerikaniſchen Einfluß⸗
ſphäre auf den Bruderkontinent führte , ein
großes Stahlwerk in der Nähe von Rio de
Janeiro errichtet werden ſoll , und daß neue
Anleihen für den Ausbau von Luft⸗ und Flot⸗
tenſtützpunkten hergegeben werden , der natürlich
unter amerikaniſcher Leitung und mit ameri⸗
kaniſchem Material erfolgen wird . Noch größere
Aktivität entfalten die Vereinigten Staaten in
ihrer unmittelbaren Nachbarſchaft : Meldungen
der „ New Nork Times “ zufolge , wird die USA⸗
Regierung Meriko demnächſt eine Anleihe
von 50 —100 Millionen Dollar gewähren , unter
der Bedingung , daß das Land an der Ver⸗
teidigung der Weſthemiſphäre teilnimmt , Kriegs⸗
material liefert und — groteskerweiſe mit dem
eben gepumpten Geld — die endgültige Ent⸗
ſchädigung der USA« ⸗Geſellſchaften ( nicht auch
der britiſchen Unternehmungen ) vornimmt , de⸗
ren mexikaniſcher Oelbeſitz 1938 beſchlagnahmt
wurde . Ueberdies aber wird Waſhington der
mexikaniſchen Regierung einen Sonderkredit
zum Erwerb von 160 Militärfluazeugen — ver⸗
mutlich von Teilen der ſchnell veraltenden
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nordamerikaniſchen Beſtände — einräumen , die
ür Aufrüſtung von zwei neu aufzuſtellenden

Fliegerregimentern beſtimmt ſcheinen . Das iſt
in der Tat eine deutliche Sprache , und die
Auslaſſungen des waſhingtonhörigen Präſiden⸗
ten Camacho ' zeigen nur zu gut , daß die
Staatsführung des ehedem ſo freiheitsſtolzen
Volkes bereit iſt , die Intereſſen “des Landes
unter die dollarſchwere Hand der Gringos zu
beugen ,

Die ſchillernde Außenpolitik der Vereinigten
Staaten bietet Rines nicht die aeeindeutige Rückſchlüſfſe aus dieſer und jener
Aktion , und ſelbſt keinen zuverläſſigen An⸗
haltspunkt , Folgerungen aus einer Reihe gleich⸗
artig und höchſt zielſtrebig ſcheinender Hand⸗
lungen und Aeußerungen . u ziehen .Was be⸗
deutet es , wenn der Wräftden der größten
noxdamerikaniſchen Univerſttät ' mit einer zy⸗
niſchen Offenheit , um die ihn der General⸗
ſelretär der Komintern beneiden kann , vor
aller Welt erklärt , der gegenwärtige Krieg biete
Amerika eine einzigartige Gelegenheit , die
Weltführerſchaft zu übernehmen ? Was

bedeutet es , daß die USA⸗Preſſe ſowohl im
Anſchluß an den Beſuch der portugieſiſchen
Miſſion in Braſilien wie an das Rooſevelt⸗
Churchill⸗Treffen die Azoren⸗Frage erneut
in die Diskuſſion wirft ; wenn der „ Star “ ,
eine in Waſhington erſcheinende ie fozigfagen

erechten Empörung der Türkei , die ſozuſagen
eit 1878 überfällige Internationali⸗

ſierung und wenn Wa General⸗
ſtabschef der USA⸗Flotte , Admiral Stirling ,
im gleichen Atem die Oeffnung der .
Dardanellen für die britiſche ' Flotte för⸗
dert ? Das ſagt zweifellos , daß die eng um
den Präſidenten geſcharte Clique der Kriegs⸗
hetzer . es mit ihren Wunſchträumen ernſt
meint ; keineswegs aber , daß die tief in ſich

e Staaten auch die ge⸗
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allte Kraft beſitzen ,die Politik der⸗ großen ,
Worte wirklich zu führen .

»Abgeſehen davon , daß . — wie hier ſchon
wiederholt dargelegt wurde — die Wirtſchafts⸗
macht Amerikas nicht allzuhoch “ eingeſchätzt
werden darf ; daß jetzt ſchon infolge der Roh⸗
ſtoffknappheit vierzig Induſtrien , die
ihre Tätigkeit einſchränken oder aufgeben müſ⸗
ſen , auf eine Geheimliſte des Rüſtungsamtes

eſetzt wurden , und daß man als⸗ unmittelbare
onſequenz des Rohſtoffzuteilungsſyſtems eine

Arbeitsloſügkeit erwartet , die vielleicht
jene von 1933 an dramatiſcher Wucht übher⸗
treffen wird — abgeſehen von all dieſen nüch⸗
ternen Erwägungen gibt es eine nicht zu
unterſchätzende rein ſtimmungsmäßige
Oppoſition gegen das Abenteuer der⸗

Rooſeveltpolitik . Die ſchlechte Moral der Ar
mee wird in der Preſſeöffentlichkeit
verhohlen diskutiert . Der . Sengtor Wheeler

ruft in Erwiderung der Rede , die Rooſevelt
zum „Arbeitstag “ hielt , den Werktätigen Ame⸗
rikas zu , ob eiwa die nSA⸗Arbeiter ſterben
ſollten , um die ausländiſche Ausbentung von⸗

Millionen von Arbeitern in Hongkong , » den .

feierl
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„ iür Rooſevelt faſſen
und ihre friedensbereiken Jucdeſ per vakten
Eiſen werfen , ſo zeigt ſich doch in der Welle
der Lohnkämpſe , daß der Mann am
ſtock und im Kohlenſchacht micht gewillt iſt , ſich

ſein Daſein unter dem aus der Regierungs⸗
politik reſultierenden Druck der Preisſteige⸗
rungen und Verknappungen verkümmern zu
laſſen , Ganz bewußt endlich bietet ſich der
Proteſt der methodiſtiſchen Jugendverbände
dar , deren Nationalkongreß im Namen von

2 Millionen Mitgliedern die Forderung ſtellte ,
Amerika ſolle ſich vom Krieg ſernhalten — ein

Verlangen , das , ſo utopiſch es klingt , immer⸗
hin das eine für ſich hat , daß eine wirkliche
Macht , eine Macht reinſter amerikaniſcher Prä⸗

gung , dahinterſteht .

Rooſevelt kann nicht umhin , auf derar⸗

tige Stimmen zu hören . Das erklärt ſo man⸗
ches Schwanken ſeiner Außenpoli⸗
tik , die zwiſchen aggreſſiven Vorſtößen und
dem Bemühen hin und her pendelt , es nicht

um Aeußerſten kommen zu laſſen

gegenüber England , Ching und Rüßland geübt ,
und die des wirtſchaftlichen Drückes , die gegen
Japan angewandt wurde , dürfte , ihn kaum den

lusweg aus dem Irrgarten der inneren
Schwierigkeiten und der äußeren Leeſes er⸗
öffnen — wie der entſchloſſene Widerſtand
Japans , die geforderte Verzichtleiſtung auf
ſeine globaſiatiſchen Ziele auszuſprechen , deut⸗
lich genug gezeigt hat . 4325

So wird Rooſevelt am Ende doch ohnmächtig
uſehen müſſen , wie ſich der politiſche Neu⸗

der Welt zwiſchen dem Gelben Meer

und der atlantiſchen Küſte Europas vollendet .

Sicherlich bindet “ die Front im Oſten bedeu⸗
tende deutſche Kräfte ; doch nicht genug ,als daß
dem europäiſchen Ordnungsgedanken der Le⸗
benswille und die Fähigkeit ſich durchzuſetzen ,
ertötet werden könten . Das zeigte ſich eben wie⸗
der in der Bildung einer ſerbiſchen Re⸗
gierung , die , vorwiegend aus Männern mi⸗
litäriſcher oder⸗politſch kämpferiſcher Tradition

uſammengeſetzt , mit deutſcher Hilfe dem vom
Feind genährten Verſuch entgegentreten wird ,

Zansbne Unruhe und politiſche Gewalttat ins

zand zu tragen . Wie ja auchFrankr ' eich ,
unbeirrt durch die Folge der Attentate an ſei⸗
nen führenden Politikern , die Arbeit am inne⸗
ren Wiederaufbau fortſetzt und ſie ſo weit för⸗

derte ,daß dem Marſchall in der vergangenen⸗
Woche der Plan der ( Gemeinden , Generalräte ,
Provinzialräte , Nationalrat . und Oberſten Rat '

umfaſſenden ) inneren Neugliederung '

vorgelegt werden konntte .

Europa arbeitet und kämpft , und läßt ſich
von der Finſha Aggreſſion ſo wenig wie

durch den britiſch⸗ſowjetiſchen Vernichtungswil⸗
len aus der Ruhe bringen . Welche der beiden⸗

Welten , die heute einander gegenüberſtehen ,
überleben , ſtegen und ſich zum Heil dex Völker⸗
Europas frei entfalten wird , iſt keinem Denken⸗

den Unter uns zweifelhaft . Die Frontbot⸗
fchaft des Führers und

bündeſeniſtuns Unterp and genug .

Kurt Pritzkole it

layen⸗Stgaten und Ind 5Und un Gewerkſchaften auch
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ie Methode der unhlütigen Waffenhilfe , die

einer Ver⸗ ,

Sowieis beschleſhen ein lordrefischiff / Besueh in VIIpurIl

Berlin , 6. Sept . ( HB⸗Funk )
Die deutſchen Truppen durchbrachen am Frei⸗

tag im Nordabſchnitt der Oſtfront ſtark befeſtigte
ſowjetiſche Feldſtellungen . Durch häufig wieder⸗
holte ' Gegenangriffe berſuchten die Bolſchewi⸗
ſten , die verloxene Stellung zurückzuexobern .
Die deütſchen, Truppen hielten jedoch die ge⸗
nommene Stellung und wieſen alle ſowjetiſchen
Angriffe unter ſchweren bolſchewiſtiſchen Ver⸗

luſten ab . Welche Bedeutung die ſowjetiſche
Führung dieſer Stellung beigemeſſen hat , geht
aus den aufgefundenen Befehlen und Mapie⸗
ren herbor . Von anderen Stellen der Front
waren mehrere Diviſionen für den Gegenan⸗
griff herangeholt worden . 3

Bei den Kämpfen im mittleren Abſchnitt
der Oſtfront haben die deutſchen panzerbrechen⸗
den Waffen den Bolſchewiſten erneut ſchwere
Verluſte an Panzerkampfwagen zugefügt .
Allein in dem Abſchnitt eines deutſchen Ar⸗
meekorps wurden in den erfolgreichen Kämpfen
am Freitag insgeſamt 36 ſowjetiſche Panzer⸗
kampfwagen in Brand geſchoſſen und zerſtört .

i Freitag verſuchte auch auf dem Unterlauf

ſes Dnjepr ein ſowjetiſches Kanonenboot
von 200 bis 300 T. Waſſerverdrängung die

deutſchen Stellungen anzugreifen . Es wurde
durch gut liegendes Feuer leichter deutſcher
Artillerie getroffen und verſenkt .

Die Sowiets haben bekanntlich die Anerken⸗
nung von Lazarettſchiffen zyniſch verweigert .
Inzwiſchen haben ſie ihre kulturfeindliche Ge⸗

r auch durch die Tat unter Beweis ge⸗
tellt . Nachdem ſie bereits am 20 . Juli vor der

Petſamo⸗Bucht das deutſche Lazarettſchiff „ Ale⸗
ander von Humboldt “ von Land aus beſchoſ⸗

f05 hatten , wurde am 2. September das deut⸗

che Lazarettſchiff „ Pieta “ beim Maſſieren der

Irben⸗Straße durch bolſchewiſtiſche Landbat⸗
terien unter Feuer genommen . Nach der Be⸗

ſchießung , die etwa eine Stunde lang dauerte ,
erfolgte ein Angriff von Schnellbooten , wobei

mehrere Torpedos abgeſchoſſen wurden .

Durch geſchicktes Manövrieren gelang es dem

Lazarettſchiff , den Torpedolaufbahnen auszu⸗
weichen . Nur der Umſtand , daß das Feuer der

Der feierliche Staaisalt für Brucmann
Govlelter Adolt Wagner legte den Kronz des föhrers nieder

München , 6. September , ( HB⸗Funk . )
„ In einem vom Führer angeordneten feier⸗

lichen Staatsakt ,der den unvergeßlichen , mit

Kampf und Sieg der Bewegung von den erſten
Anfängen ihres Ringens an aufs engſte verbun⸗
denen Mitſtreiters ehrte , hat am 6. September
das nationalſozialiſtiſche Deutſchland in Treue

und Dankbarkeit von Hugo Bruckmann Ah⸗
ſchied genommen . Der vom Gauleiter Adolf
Wagner niedergelegte herrliche Kranz des

Füchrers war der letzte Gruß an ſeinen alten
getreuen Kampfgefährten an den von opfer⸗
bereiter Hingabe erfüllten hochverdienten Kämp⸗
fer der Bewegung , an den begeiſterten Weg⸗
zenoſſen ,zu Aufſtieg , Einheit und Größe der⸗

ation und an den unermüdlichen Kulturträger ,
deſſen

fanzen
Leben verpflichtender Dienſt an

Deutſchland war . .
In ernſtem , würdigen Schmuck bot ſich der

Hof des Deutſchen Muſeums dar , als um 10 . 30
Uhr der Sarg mit den ſterblichen Ueberreſten
des Heimgegangenen ,von Politiſchen Leitern
getragen , auf den Sarkophag gehoben wurde .
Das Hauptportal des Deutſchen Muſeums trug
auf lang wallendem rotem Vorhang das Haken⸗
kreuz , zu beiden Seiten flankiert von mächtigen
Fahnen und umſtellt von vielen Lorbeerbäumen .
Je zwei Offiziere der Waffen⸗ , i
ter und Beamte des Deutſchen Muſeüms bil⸗
deten abwechſelnd die Ehrenwache am Sarko⸗
phag , hinter dem mit der Blutfahne ,dem hei⸗
ligen der ihr traditio⸗r Träger. Rats r Grimm r . Auf el⸗

1 en an
Din

H
ſchen eine Ehrenkomipanie

der Wafſen⸗ſamit Spielmanns⸗und Mlüſikzug “
ein “ Ehtenſtürm des NSaͤc und eine Ehren⸗
abteilung der Politiſchen Leiter aufmarſchierr .
Vor einem der vier rot umkleideten Pylonen .
aus denen Flammen loderten , nahm der Kranz⸗
träger mit dem Kranze des Führers Aufſtellung .
Auf dem freien Platz vor dem Sarkophag ver⸗

olitiſche Lei⸗

ſammelten ſich mit den Hinterbliebenen Hugo
Bruckmanns in ſtiller Ergriffenheit die zahl⸗
reichen Teilnehmer des Staatsaktes , unter ihnen
der Reichsſtatthalter in Bayern , Reichsleiter
General Ritter von Epp und viele hohe Ver⸗

treter von Paxtei , Staat und Wehrmacht .

Nach dem Trauermarſch aus der As - duf - Sonate
„ von Beethoven gedachte Gauleiter - Wagner mit

tief empfundenen Worten des Verſtorbenen .
Der Führer ſei ,ſo führte er aus , bei ſeinen
Soldaten . Im Geiſte aber ſei er hier und
trauere mit den Angehörigen , mit der ganzen
Partei und mit den Männern und Frauen des
deutſchen Geiſteslebens . Der Gauleiter ſchil⸗
derte , was Hugo Bruckmann dem Führer ſchon

eweſen iſt in einer Zeit , als nur ein kleines
äuflein ſich um ihn geſchart hatte , und als er

als . der erſte anerkannte deutſche Geiſtesführer

de ihm ſtieß . Hugo . Bruckmann habe die Zeit
es großdeutſchen Sehnens verbunden mit .

der Zeit des glücklichen großdeutſchen Wer⸗
dens . Sein ganzes Lebenswerk ſei ein immer⸗
währendexr Einſatz für deutſches Leben
und deutſche Kultur geweſen . Der Gau⸗
leiter betonte , daß er in dieſem Augenblick nicht
im Einklang mit dem Verſtorbenen handeln
würde , gedächte er nicht zugleich auch der deut⸗
ſchen Soldaten ,die für Deutſchland gefallen
ſind , da Hugo Bruckmann ſelbſt ein Soldat
Deutſchlands , ein Soldat der Heimat ſei .

Hierauf legte der Gauleiter , während die

Ehrenformation der Waffen⸗ präſentierte und
Ae . ſich ſenkten, den. Kra n3 des Füh rexs

nieder . W l . das Lied vom guten⸗
mn 23

ihevoll erklang das, Lied

„ Nächdem ,
1010 Swa wax wurde⸗

der Sarg , während die nauf den Wagen gehoben, und ünier den Klän⸗
gen des Präſentiermarſches trat , geleitet von
einer Ehreneskorte des NSaK , der Trauer⸗
kondukt die Fahrt zum Münchener Waldfriedhof ,
an , wo die Erdbeſtattung erfolgte .

Zwei Sowielgenerale auf einen Schlag
Streit um die lente Kugel aus Angst vor der Gefaungenschaft

Von Kriegsberichter Ulrich Maletzki

„ PK . . ., 6. Sept . ( HB⸗Funk )

„ Wenn Generale einſam in den Feldern um⸗
herirren und zu Fuß krampfhaft nach Teilen
ihrer Truppen ſuchen ; dann geht es mit ihren
Armeen langſam aber ſicher zu Ende . Zwei
Fälle , die ſich jetzt im Luga⸗Abſchnitt , etwa 100
Kilometer vor Petersburg , zugetragen
haben , erbringen den Beweis , daß es bei den
Bolſchewiſten allmählich ſoweit gekommen iſt ,
daß Generale ihre Truppen und die Truppen
ihre Führung ſuchen , wober niemand mehr ,
weiß , wo der andere ſteckt .

So war der Kommandeur der 70. ſowjetiſchen
Infanteriediviſion , General Fedjunin , mit ſei⸗
nem Stab über die Luga gegangen , um ſich
nach dem Verbleib ſeiner Einheiten zu erkun⸗
digen . Die deutſchen Truppen waren in dieſem
Abſchnitt jedoch ſchon erheblich weiter vorge⸗
drungen , als der Sowjetgeneral angenommen
hatte . Der Stab der Sowietdiviſion war ein⸗
geſchloſſen und beriet kurz , was zu tun wäre .
General Fedjunin nahm ſchließlich eine Piſtole
und beging Selbſtmord . Er hatte , genau
ſo wie ſeine Offiziere , eine fürchterliche Angſt
davor , von den Deutſchen „ zu Tode gequält “ zu
werden . Ein Oberleutnant desſelben Stabes
hatte die gleiche Abſicht , war jedoch nicht mehr
im Beſitz einer Waffe . Ein Feldwebel lehnte
den Befehl des Oberleutnants ab . da er nur

eine Kugel hatte , mit der ex ſich ſelbſt erſchoß .
Auf dieſe Art blieb der Oberleutnant am Le⸗
ben , geriet in deutſche Gefangenſchaft . Er

konnte die ſchauerliche Geſchichte , die ſich im
Walde zutrug , erzählen und iſt heute froh dar⸗

über , daß er durch Zufall dem Tode entging .

Einige Kilometer weiter war der Komman⸗
deur der 235 . ſowjetiſchen Infanteriediviſion ,
der den Orden der zwanzigjährigen Zugehörig⸗
keit zur Sowjetarmee trug , über - die Luga ge⸗

» gangen . Als er ſich plötzlich den deutſchen Sol⸗
daten gegenüberſah , ſtellte er ſich zunächſt tot
und verſuchte erſt im letzten Augenblick auf
einen deutſchen Infſanteriſten zu ſchießen . Der
Unteroffizier war aber auch auf ſeiner Hut und
erledigte den Genexal mit einem wohlgezielten
Schuß , ehe dieſer die Piſtole abdrücken konnte .

Von drei deutſchen Diviſionen wurden in
einem Abſchnitt an der Luga innerhalb weni⸗
ger Tage drei ſowjetiſche Diviſionen und Teile
einer Panzerdiviſion vernichtet , während einer
weiteren Diviſion ſo ſchwere Verluſte zugefügt
wurden , daß ihre Reſte nicht mehr als einſatz⸗
fähig b werden können . Die Suche der .

beiden Sowjetgenerale nach ihren Truppen
wäre alſo 0 vergebens gewefen . Merkwür⸗
dig bleibt nur die Tatſache , daß ſelbſt hohe bol⸗

ſchewiſtiſche Offiziere an die Mär glauben ,ar.
deutſcher Gefangenſchaft ſofort ins Jenſeits be⸗
fördert zu werden .

Neues in wenigen Zeilen
Lufterfolge im Mittelmeer . In der Zeit vom 1. bis

5. September wurden im Mittelmeer und in Nord⸗
afrika 53 feindliche Flugzeuge von der Luftabwehr
und von italieniſchen Fliegern abgeſchoſſen ; etwa dle
gleiche Zahl von Flugzeugen wurden ernſtlich be⸗
ſchädigt . In der gleichen Zeit verlor die italieniſche
Luftwaffe ſechs Apparate .

Ungarn verſtaatlicht Elektrizitätswerke . Sämtliche
Elektrizitätswerke des Karpathenlandes ſind durch Ver⸗
ordnung des Induſtrieminiſters in Staatsverwaltung
übergegangen . Bei den enteigneten Elektrizitätswerken
handelt es ſich um die geſamte Energieerzeugung des
Karpathenlandes , die während des jüdiſchen Regimes “
ausgebaut wurde und ſich größtenteils in jüdiſchen
Händen befand .

Denß auf der Heimreiſe . General Dentz hat in Be⸗
gleitung mehrerer Offiziere Syrien verlaſſen und die⸗
Heimreiſe nach Frankreich angetreten . Der Abtrans⸗
port der franzöſiſchen Truppen aus Syrien muß bis
zum, 10 . September beendet ſein . An dieſem Tag
werden daher die letzten franzöſiſchen Schiffe aus den.
ſyriſchen Häfen auslaufen . n 10

Britiſcher Offizier irakiſcher General . Der britiſche
Oberſt Zohn Ward , bisher Platzkommandant , des Ha⸗

fens Basra , wurde auf Grund eines Erlaſſes der
irakiſchen Regierung zum General in der iratiſchen
Armee ernannt . Damit iſt zum erſten Male ſeit der
offiziellen Abſchaffung des irakiſchen Mandats ein
hoher irakiſcher Offtzierspoſten mit einem britiſchen
Offizier beſetzt worden . Ward ſoll die Neuorgani⸗
ſierung der irakiſchen Armee im britiſchen Sinne
durchführen . 3 7

AuſtrallensHandelsminiſter nach London . Die Frage
einer Vertretung des auſtraliſchen Kabinetts in Lon⸗
don , die zum Rücktritt des früheren Miniſterpräſiden⸗
ten Menzies — eines Günſtlings Churchills — führte ,
hat jetzt eine Löſung dahin erfahren , daß Handels⸗
miniſter Sir Earle Page mit dieſer Aufgabe betraut⸗
wurde. ,

usA⸗Firmen müſſen Kontrakte brechen . Der Jude
Samuel Mandelbaum in Neuyork , ſeines Zeichens
Bundesrichter in USa , hat veranlaßt , daß vier be⸗
deutende USA⸗Arzneimittel⸗Fabriten ihre Verträge
mit der deutſchen JG Farben brechen müſſen . Der
Generalſtaatsanwalt Francis Biddle gab feine Zu⸗
ſtimmung zu der Verordnung des Juden , weil angeb⸗
lich die „ J Farben die USA⸗Firmen in ihren Ge⸗
ſchäften in Südamerika hinderten “ . 9

, ae

Bolſchewiſten außerordentlich ſchlecht lag , iſt es

zu verdanken , daß unter den Verwundeten und
auch ſonſt an Bord des Lazarettſchiffes keine

Verluſte oder Schäden eintraten .
Der an die finniſche Front entſandte DNB⸗

Berichterſtatter ſchreibt über die größte Schlacht
der nordiſchen Geſchichte u. . :

In der Einkeſſelung von Porlamp ſüdlich
von Viipurf befanden ſich Teile von drei ſowje⸗

tiſchen Dipiſionen . Kilometerlang ſtehen Wa⸗
gen hinter Wagen und in langen Reihen Laſt⸗
autos und Geſchütze . Auf dieſem Gebiete von
etwa fünf Quadratkilometer liegt alles überſät
von toten ſowjetiſchen Soldaten , die ⸗
hier zuſammengetragen und zu einem großen
Teil in Maſſengräbern beerdigt werden . Das

Bild des Grauens vervollſtändigten die noch
herumliegenden Pferdeleichen , zerſprengte Wa⸗

genkolonnen und allerhand Kriegsgerät . Auf
dieſem kleinen Abſchnitt allein wurden 7000 Ge⸗
fangene gemacht . Auf Schritt und Tritt ſieht
man die Spurender Panik . Die gewaltige
Kriegsbeute , wie ſie bereits im finniſchen Hee⸗

— angedeutet wurde , iſt noch nicht ge⸗
zählt .

„ Rumänien siehf nicht mehr allein “

Eine Proklamation Antonescus

Bukareſt , 6. Sept . ( SB⸗Funh)
Zum Jahrestag der Uebernahme der Staats⸗

führung exließ Marſchall Antonescu eine
Proklamation in der er zunächſt feſtſtellt , daß
er am 6. September 1940 an die Spitze eines
zerrütteten , entmutigten , desorganiſierten und
verlaſſenen Volkes getreten ſei . Er ſei ſtändig
bemüht geweſen , dem Lande ſeine Ehre und
Freiheit wiederzugeben und die Schatten der

Vergangenheit zu tilgen . Eine würdige Alli⸗

anz mit Deutſchland , Italien und Japan habe
nicht nur die ruhige Entwicklung gewährleiſtet ,
ſondern das Land auch vor der bolſchewiſtiſchen
Gefahr geſchützt und ihm darüber hinaus die
Erfüllung ſeiner heiligen Rechte verſchafft . „ Ich
habe dieſes Bündnis geſchloſſen mit der Loyali⸗
tät eines Volkes , das ſeine Ehre und ſeinen
Boden verteidigen wird . Ich habe das Ver⸗

ſtändnis des großen deutſchen Volkes und des
italieniſchen Volkes gefunden und die beſtän⸗
dige und ehrliche Unterſtützung des
Führers Adolf Hitler und das Blutopfer
der deutſchen Soldaten , die auf rumäniſchem
Boden für ſeine Befreiung und für die Zivi⸗
liſation gekämpft haben . Heute könnt ihr , Ru⸗
mänen , euch darüber Rechenſchaft geben , daß
unſer Land nicht mehr allein ſteht , daß ich mit
dieſem Bündnis nicht nur die Ueberlieferung
unſeres Landes ſchützte , die von den kommuni⸗
ſtiſchen Horden bedroht waren , ſondern daß ich
durch unſeren Kampf im Oſten rumäniſchen
Boden befreien und unſere Ehre mit dem
Blut unſerer Soldaten reinwaſchen konnte . “

In der Proklamation wird dann weiter aus⸗

geführt , welchen Gebieten des rumäniſchen
Landes in dieſem Regierungsjahr die beſondere
Sorge des Staates gegolten habe , beginnend

ee , dem , Banerntum⸗derErhöhun
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oKW . Sericht
Aus dem Führerhauptquartier , 6. Sept .

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt be⸗
annt :

Die Angriffsoperationen im Oſten ſind in
gutem Fortſchreiten .

Im Kampf gegen England belegten die
Luftwaffe am Tage Bahnanlagen an der ſchot⸗
tiſchen Oſtküſte mit Bomben ſchweren Kalibers
und zerſtörte in der letzten Nacht oſtwärts Sun⸗
derland ein Handelsſchiff von 3000 BRT .

Ein ſtärkerer Verband deutſcher Kampfflug⸗
zeuge bombardierte in den geſtrigen Abend⸗
ſtunden mit guter Wirkung Hallen und Unter⸗

— ——2. Flugplatzes Iſmailia am Suez⸗
anal .

auf den britiſchen Flottenſtützyunkt Suez in
der Nacht zum 5. September wurden drei
feindliche Handelsſchiffe mit zuſammen 14000
BR vernichtet .

Der Feind flog weder bei Tage noch bei
Nacht in das Reichsgebiet ein .

Der italienische Wehrmachtsberichf
A Rom , 6. Sept . ( HB⸗Funk . )

Im italieniſchen Wehrmachtsbericht
Samstag heißt es u . . :

In Nordafrika wurden an der Tobruk⸗
front feindliche Panzerſpähwagen und Rau⸗
penfahrzeuge von unſerer Artillerie unter
Feuer genommen und zerſprengt .

Deutſche Flugzeuge griffen Lager und Flug⸗
plätze im Gebiet von Tobruk und Marſa
Matruk an .

Die feindliche Luftwaffe unternahm Einflüge
auf Tripolis und Barce . Es wurden
Zipilgebäude und ein Hoſpital getroffen . Man
beklagt insgeſamt 31 Tote und 56 Verwundete ,
wobei es ſich zum größten Teil um Inſaſſen
des Hoſpitals handelt .

vom

In Oſtafrika griffen feindliche Flugzeuge
ver⸗bei Uolchefit ein anderes Hoſpital an ,

urſachten aber nur Materialſchaden .

lranische Truppen in der Türkei
Budapeſt ,6. Sept . ( Eig . Dienſt . )

„ Wie aus Ankara gemeldet wird , iſt es noch
immer nicht zu einer Einigung zwiſchen der
iraniſchen Regierung und den engliſch⸗ſowjet⸗
ruſſiſchen Aggreſſoren gekommen . In Eng⸗
land droht man daher mit neuen ver⸗
ſchärften Bedingungen , wenn nicht unverzüg⸗
lich die Verhandlungen einen Abſchluß finden .
Wie die kürkiſche Preſſe ſchreibt , ſei dieſe Ver⸗
zögerung auf den Widerſtand von Teilen der
iraniſchen Armee zurückzuführen , die keines⸗
wegs die engliſch⸗ſowjetruſſiſchen Bedingungen
annehmen wollen .

„ AmFreitag trafen an der türkiſchen Grenze
1500 iraniſche Soldaten ein , die mit voller
Ausrüſtung und in geſchloſſener Formation
mit ähren Offizieren die türkiſche Grenze über⸗
ſchritten , weil ſie auf keinen Fall in die Hͤnde
der Sowjets fallen wollten .

33 ng de⸗ aee5 finanzen

Bei einem Angriff deutſcher Kampfflugzeuge
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Der lebenskompf des ukroinischen Volkes / Von H. M. pefersen

2 K
München , 6. September .

Wir Deutſchen hatten in den letzten Jahr⸗
hynderten zu viel mit unſeren eigenen inneren
Kämpfen zu tun , um uns in einem Maße , wie
es unſerer Bedeutung als dem Mittelpunkt der
eunopäiſchen Völkergemeinſchaft entſprochen
hätte , für das Schickſal der einzelnen Mitglie⸗
der dieſer Gemeinſchaft zu intereſſieren . Viele
dieſer Völker waren uns kaum dem Namen nach
bekannt . Wir wußten von ihnen wenig mehr ,
als daß ſie politiſch dieſem oder jenem Stauts⸗
gebilde zugehörten . Um zum Beiſpiel das ganze

Balkanproblem abzutun , begnügten wir uns
meiſt mit einem einzigen mißverſtandenen Aus⸗
ſpruch Bismarcks . Daß dort unten im Südoſten
Völker um die Behauptung ihrer Eigenart und
Eigenſtändigkeit kämpften , kam uns nicht zum
Bewußtſein — kämpften wir doch im Grunde
ſelbſt noch um eine Einigung , die kaum erſt auf
dem Papier ſtand . 1

Mit dieſer weltpolitiſch geſehen höchſt ver⸗
hängnisvollen Begrenztheit der Betrachtung
haben nun aber die Ereigniſſe der letzten Jahre
aründlich aufgeräumt . Es iſt , als habe für den
Deutſchen die Welt plötzlich an Weite und Viel⸗
fältiagkeit gewonnen . Vom rieſigen Kraftmagnet
des Reiches angezogen , ſammeln ſich um dieſen
Bannerträger der nationalen Idee die Scharen
der unterdrückten Völker . Ihr Schickſal aber er⸗
hält damit für uns einen neuen Sinn . Und
unſere Wißbegier erwacht . Wir fragen : Was
hat es auf ſich mit dieſen um ihr Nationalleben
kämpfenden Volkseinheiten ? Welchen Weg ha⸗
ben ſie durch die Jahrhunderte zurückgelegt ?
Und der rote Faden , von dem ſich dieſe Wiß⸗
begier leiten läßt , iſt der deutſche Wehrmachts⸗
bericht . Deshalb lautet heute die Frage : Wer
ſind nun eigentlich die Ukrainer ? Und welche
Bedeutung hat das von ihnen beſiedelte Land ?

Die Ukraine — alſo ein Gebiet , das avolkstumsmäßig vom Schwarzen Meer bis na
Weißrußland und vom Nordkaukaſus⸗Gau bis
zur Grenze des heutigen Generalgouvernements
erſtreckt —war die Wiege des alten Ruſſiſchen
Reiches . Um das Jahr 860 drangen die Ruri⸗
kiden , ein normanniſches Geſchlecht , aus Skan⸗
dinavien kommend , auf dem alten , ſchon den
Goten vertrauten Waſſerweg von der Oſtſee
über den Dnjepr zum Schwarzen Meer vor und
gründeten einen großen Staat , deſſen Haupt⸗
ſtadt zunächſt Nowgorod und ſpäter Kiew
wurde . Von Rurik , dem erſten Großfürſten ſei⸗
nes Geſchlechts , ſoll dann die Benennung Rus
— Ruſſen abgeleitet worden ſein .

„ Um nun dieſe nordgermaniſche Herrſchaft
über die oſtſlawiſche Urbevölkerung zu ſichern ,

war es notwendig , ein Verbindungsmittel zwi⸗
ichen Volk und Führerſchicht zu finden . Deshalb

akrriechiſch⸗katholiſchen Glauben alſo .
mend hierfür mögen einmal die ſchon beſtehen⸗

entſchloß ſich das normänniſche Fürſtenhaus
zur Annahme des Chriſtentums . Es lagen An⸗4

gebote vor ſowohl aus Rom wie auch aus By⸗
zanz . Man entſchied ſich für letzteres , für den

Beſtim⸗

den Beziehungen zu Oſtrom geweſen ſein , zum
anderen aber vielleicht die Ueberlegung , daß
der griechiſch⸗katholiſche Klerus , im Gegenſatz
zum römiſchen , ſich ſtets zum Inſtrument der
Staatsführung machte und nie in Machtkonkur⸗
rent zu dieſer trat . Wie dem aber auch ſei ,
jedenfalls war jene Entſcheidung äußerſt fol⸗
genreich für die Zukunft des jungen Reiches .
Denn einerſeits trat nun zwar eine Entfrem⸗

EIII2ETS

24. Fortſetzung

„ Gerade geſtern habe ich an Ihr Unterneh⸗
men geſchrieben , um für Eilin Branſen einen
Einblick in die Geſchäfte des Toten zu erhalten .
Ich bin mit Fräulein Branſen verlobt, “ be⸗
merkte ich.

Von der Schleuſe her brummte eine tiefe
Sirene , es mußte die der „ Jykän K. G. 4“ ſein ,
die wahrſcheinlich gerade die Schleuſenkammer
verließ und in wenigen Minuten vor uns an⸗

legen würde , um die Herren wieder an Bord

zu nehmen . Ich trat zu Eilin und ſprach den
wieder dicht zueinandergerückten Gruppen aus
der Stadt unſeren Dank dafür aus , daß ſie
einen ſo weiten und für ihre wichtigen Arbei⸗
ten zeitraubenden Weg gekommen ſeien , um
uns die tröſtliche Hochachtung zu bezeugen die
der Tote bei ihnen genoß . Die Herren verneig⸗
ten ſich . Das Händeſchütteln begann . 3

Das Händeſchütteln war zu Ende , kurz be⸗
vor die „ Jykän K. G. 4“ anlegte . Es gab einen
jener mit verborgener Verlegenheit erfüllten
und ſich dehnenden Augenblicke , in denen man
ſich voneinander verabſchiedet , aber noch nicht
voneinander getrennt iſt .

„ Vielleicht werde ich mit Eilin und Sven

Branſen zu Ihnen in die Stadt kommen , um

die erfragten Dinge zu hören, “ wandte ich mich
ein letztes Mal an Herrn Matinen .

Ich ſagte das , um die Angelegenheit meiner

Bitte über Eilins Vater damit für dieſes Mal

zurückzuſtellen . Es war auch nicht der Platz
dazu . Ich fühlte mich nur meiner eigenen Bank ,

der für mich arbeitenden Bank gegenüber durch

dung zu Weſteuropa ein , andererſeits wurde
aber gerade der griechiſch⸗katholiſche Glaube in

ſpäteren Jahrhunderten zu einem Bollwerk ge⸗
gen die Verſuche Polens , das politiſch ſchon
unterjochte ukrainiſche Volk nun auch geiſ . ig ,
vor allem mit Hilfe der Jeſuiten , zu durch⸗
dringen .

W.

Mit dem Sturz des Heidengottes Perun —
das ſilberne Standbild des armen Kerls wurde
an den Schweif eines Pferdes gebunden in
den Dnjepr geſchleift — begann die eigentliche
Blütezeit des ukrainiſchen Reiches . Ruriks Nach⸗
kommen , Wladimir der Apoſtelgleiche , und Ja⸗
roſlaw der Weiſe , gründeten Kirchen und Schu⸗
len . Das reiche Kiew wurde zum Sammelpunkt
für alle Völker des Oſtens , Nowgorod durch
Verleihung eines Stadtrechtes zur mächtigen
Handelsrepublik und endlich zu einem bedeuten⸗

den Mitglied der Hanſe . Damals entſtand auch
das Nationalgedicht der Ukrainer , ⸗das Igor⸗
Lied , nach Form und Inhalt verwandt den nor⸗
diſchen Sagas und Skaldengeſängen ; ein deut⸗

licher Beweis alſo für die geiſtige
Verſchmel⸗

zung des Volkes mit den nordgermaniſchen

Eroberern . IZA
Ein Vorgang , der in der Geſchichte ſeine

verhängnisvolle Parallele hat in der Auftei⸗
lung des Reiches Karls des Großen unter
ſeine Söhne , führte dann zum Zuſammenbruch
des ukrainiſchen Staates . Jaroſlaw beſtimmte

nämlich , daß ſtets der älteſte Bruder als Groß⸗
fürſt in Kiew regieren ſolle , während die jün⸗
geren die reſtlichen Gebiete als Teilfürſten zu
verwalten hätten . Die ſich daraus ergebenden
Machtkämpfe ſchwächten die . Widerſtandskraft
des ukrainiſchen Reiches gegen die immer wie⸗
der aus der Steppe andringenden Mongolen⸗
horden . 1240 wurde Kiew von den Tartaren

eingenommen . Das Reich zerfiel . Seine nord⸗

oſtlichen Gebiete wurden dem nun auf ehemals
finniſchem Boden entſtehenden ruſſiſchen Staat
angegliedert , im Süden und Weſten teilten ſich
Polen und Litauer in die Herrſchaft . Und
damit ſtehen wir am Beginn eines Kampfes
um die Wiedergewinnung der nationalen Selb⸗
ſtändigkeit , der bis in die neueſte Zeit hinein

währt .
Es waren zunächſt und vor allem die Polen , die
kein Mittel unverſucht ließen , den Eigencharat⸗
ter des ukrainiſchen Volkes zu brechen . Eine

polniſche Verwaltung wurde eingeſetzt , pol⸗
niſche Beamte überſchwemmten das Land , La⸗

tein , die polniſche Amtsſprache , ſollte nun auch
in der Ukraine die aus dem Kirchenſlawiſch
entſtandene Volksſprache aus dem öffentlichen
Leben verdrängen ; polniſches Recht trat an
Stelle des einheimiſchen . Man wollte da vor
allem die Stellung des ukrainiſchen Großbau⸗
erntums untergraben , um endlich , wie in Po⸗

len ſelbſt , die Leibeigenſchaft durchſetzen zu

Landser haden in der Budljanka
Kleines Erlebnis abseits vom sSchlochtenlàrm unci Stro onstoub

n
Im Oſten . . . , 6. Sept .

Die letzten 48 Stunden waren hart . Mit
Minen und Sperren und mit Abwehrmitteln
heimtückiſchſter Art verſuchte uns der Bolſche⸗
wiſt aufzuhalten . Aber wie wir in den Hexen⸗
keſfel hineingeſtürmt ſind , ſo haben ſich unſere
Panzer auch wieder herausgeboxt . Mit heiler
Haut und dem — . Siegerglück raſten
wir abſeits der Vormarſchſtraße , wo jetzt an⸗
dere Truppenteile vorziehen und dem Feind
auf den Ferſen bleiben . Nach der immer nö⸗
tigen Arbeit an den „ Brummern “ haben wir
eine Atempauſe für perſönliche Dinge . Und

weil in der Nähe die Budljanka iſt , wird das

langentbehrte Bad ein beſonderes Geſchenk
für den kampfverwachſenen Panzermann .

Wie wir ſo über das Land mit den Wieſen
und Feldern ſchauen , müſſen wir uns wun⸗
dern über den fruchtbaren Boden , den hier der

ſelbſtwirtſchaftende Bauer bebaut . Er muß
dafür einen hohen zahlen . Hat er Miß⸗
ernte und kann nicht genug abführen an die
Moskowiter , dann wandert er ins Gefängnis
und ſeine Familie wird von Haus und Hof
verjagt . Mit dieſem teuflichen Syſtem der Er⸗
preſſung und Ausbeutung haben die roten
Machthaber gottlob nicht alles ehrbare Bau⸗
erntum in der Sowjetunion ausrotten können .
Der⸗hier ſelbſtwirtſchaftende Mann , der hinter
ſeinem Hauſe Kartoffeln , Gemüſe und Zwie⸗
beln zieht , der auf ſeinem kleinen Stückchen
Land Korn und Weizen ſät und erntet , ſieht
freier aus als jener , der nur Knecht iſt und
vom eigenen Beſitz nichts weiß .

Die Bewohner des Dorfes machen auch nicht
den verwahrloſten Eindruck wie die Menſchen
in dem unfruchtbaren Pripet⸗Sumpfgebiet , das
wir lange Zeit durchfahren ſind auf dieſem
Vormarſch nach Oſten . Hier ſehen wir nicht
mehr die bärtigen Mumelgreiſe , kränklichen
Frauen und unterernährten Kinder . Der Bauer
an der Budljanka iſt in Kleidung und Auf⸗
treten ein anderer , ein freierer Menſch . Um
ihn herum iſt , an ſowjetiſch verſeuchten Gegen⸗
den gemeſſen , Ordnung und Fleiß , damit er
ſein Hab und Gut behält .

Zu beiden Seiten des tief eingeſchachtelten
Flußtales , das uns an einen Nebenfluß des

den Hinweis auf meiner Verbindung mit Eilin
legitimiert . . . ich hatte nicht damit gerechnet ,
Voddo Branſen könne mit genau der gleichen
Bank gearbeitet haben Ich meinte jetzt , mich
bei einem Blick in die Kaſſenbücher des Toten
zu ertappen , während ich in ſeinem eigenen
Arbeitszimmer ſtände . .

Aber hinter der makellos ausgewölbten Stirn
des Herrn Matinen ſtellte ſich alles dies an⸗

ſcheinend anders dar . Sei es , daß er dem Toten

einen Nachruhm zu ſprechen wünſchte , ſei es ,
daß er mir als einem Kunden ſeines Hauſes
das Vertrauen zeigen wollte , das ihn auch mit
ihm ſelbſt verbinde , ſei es , daß er Branſen und
mich näher beieinander ſah , als ich wünſchte , er

verſtand meine abſchließende Bemerkung nicht .
„ Eine Auskunft über Herrn Branſen iſt eine
Freude für uns , Herr Peer ! “ ſagte er . „ Wir
führen große und unbelaſtete Guthaben für ihn .
Seine Inveſtierungen in dieſem Lande ſpann⸗
ten ihn nie wirklich an . Er durfte auch auf
ſchnellen Nutzen verzichten und hat in der Tat
hierzulande ohne wirkliche Verzinſung gearbei⸗
tet . Aber ſeine früheren Eingänge aus Chicago
ſtützten ihn in den ganzen Jahrzehnten . Sie
kamen mit großer Pünktlichteit jährlich , ſie
ſchwankten nur wenig und waren ſehr hoch . “

Ein merkwürdiger Schmerz ſtraffte mich Ich
mochte nicht atmen , ich hatte die Vorſtellung ,
ich erführe von einem Unglück oder es geſchehe
vor meinen Augen , daß ein Menſch von einer

Eiſenbahnlokomotive erfaßt werde , ohne daß es
möglich ſei , auch nur den Verſuch ſeiner Ret⸗

Be zu unternehmen . „ Ja , aus Chicago , ſagen
ie

Fenr- Aiagent
nickte . Vermutlich nahm er in

dieſem Augenblick an , ich habe zwar nach der

Liquidität des toten Herrn Voddo Branſen ge⸗
fragt , kenne aber wenigſtens den Grundzug ſei⸗
ner wirtſchaftlichen Lage . 18 er war dort be ·
teiligt, “ ſagte er , „ eine ſtille Beteiligung ,wie
Sie wohl wiſſen , bei der Firma Joe Allan —

Immobilien . . . Auf Wiederſehen , Herr Peer ! “
*

Wir fuhren mit dem alten Dampfboot lang⸗
ſam durch den Jykänenkanal hinter den heim⸗

Rheins, die Lahn , erinnert , graſen auf ſaftigen
Wieſen Pferde und Rinder . Die Budljanka
fließt träge und träumeriſch dahin . An den
Ufern des ſchmalen Flüßchens wächſt Schilf .
Kühe tränken an einer ſeichten Stelle . Frauen
und Mädchen waſchen die Kittel und Hemden .
Sie haben den Oberkörper entblößt , knien auf
Brettchen dicht am Waſſer , reiben und klopfen .
Eine Wäſche ohne Seife , aber mit viel Kraft⸗
anſtrengung . Unter den bunten Kopftüchern
perlen Schweißtropfen in die Budljanka .

Nicht weit von den Geſchäftigen baden die
Landſer . Mangels Badehoſen im Adamskoſtüm .
Sie ſtehen im Fluß und ſind bei beſter Laune .
Weiße Seife ſchäumt auf der wetterbraunen
Haut . Sie können des Waſſers und der Beute⸗
ſeife nicht genug kriegen . Und wenn ſie dann
fertig ſind mit der Körperwäſche , dann werfen
ſie ſich hinein in das erfriſchende Naß . Mit
frohem Lachen machen ſie , wie imStrandbad zu
Hauſe , die beliebten Kapriolen mit Kopfſtand
und Ueberſchlag ;die einen veranſtalten einen
Reiterkampf , die anderen kraulen aufſpritzend
ſtromauf und ſtromab . Genießeriſch macht
einer den „ Toten Mann “ , liegt unbeweglich
im Waſſer. Die vom Ufer zuſchauenden Dörf⸗
ler weiſen mit dem Finger nach ihm . Das ken⸗
nen ſie nicht , die Bauern an der Budljanka .

Die Kühe werden heimgetrieben .Sie müſſen
durch das meterhohe Flüßchen . Junge Mädchen
ſtreifen eilig das lange Kleid über den Kopf
und gehen zum anderen Ufer . Frauen heben
die Röcke hoch bis zum Kinn , damit ſie nicht
naß werden bei dieſer täglichen Beſchäftigung .
Und nach einer Weile kommen ſie wieder durch
den Fluß , hinter den Kühen und Rindern her ,
die nun zum Stall müſſen , da es Abend wird .
Ein Bad in der Budlianka — ein Idyll an
einem kleinen Flüßchen . Die Soldaten , die
hier gebadet haben , werden dieſes friedliche
Treiben nicht vergeſſen . Völlig abgerückt vom
Schlachtenlärm und Straßenſtaub war dieſe
Stunde bei den Bauern an der Buolianka ein
Erlebnis . Hier ſahen wir das andere Ruß⸗
land , das wir noch oſt ſehen möchten in den

Weiten des Oſtens .

Obgefr . Willi Peter Neuneier .

kehrenden Fahrzeugen her , und außer den bei⸗
den Männern der Bootsbeſatzung waren nur
Eilin und ich an Bord . Der Tag kehrte ſich
ſchon gegen den Abend , hinter uns war der
Kanal leer . Wir ruhten aus .
Merkwürdigerweiſe war dieſe Ruhe bei mir

vollkommen . Während erſt der Leichnam des
ermordeten Holzkönigs von Jykäningen an das
Ende ſeines Weges gebracht war und nun kei⸗
ner neuen Fürſorge mehr bedurfte , aber⸗weder
der Mörder ſeiner Tat überführt , noch Spven
Branſen angekommen und von den Geſchehniſ⸗

en unterrichtet war , weder die Geſchäfte des
oten abgeſchloſſen waren , noch ein Nachfolger

für ſein Werkgefunden werden konnte , ſchaltete
ſich meine Aufmerkſamkeit plötzlich aus .

Möglicherweiſe iſt die erſchöpfte Ruhe , die ein
Todesfall bei den Beteiligten nach der Bei⸗
ſetzung herbeiführt , gerade dazu beſtimmt , die
Ermahnungen der Vorſehung in ihnen zu ver⸗
ankern und ihnen die Würde ihres eigenen
Lebens für immer deutlich zu machen . Während
die „ Jykän 8 “ langſam zwiſchen den unbe⸗
rührten Wäldern zu beiden Seiten des Vär⸗
lundkanals fuhr und in den Iykän einbog ,
ſpürte ich jedenfalls bei Eilin , wie ſich in ihrer
ſchweigenden Ruhe eine ſichere Kraft ſammelte .

„ Es iſt noch viel zu tun, “ ſagte ſie „ Wir
werden eines um das andere vollenden und
dann ſehen , wie unſer eigener Platz iſt , Peter ! “
Sie erhob ſich und faßte meine Hand , um mit
mir über das Boot zum Mitteldeck zu gehen .

Wir traten an das Maſchinenoberlicht und
ſahen dem Maſchiniſten zu . Der Mann war
an dieſem Tage jetzt ſeit fünfzehn Stunden bei
ſeiner Arbeit und ſollte ſein Keſſelfeuer bei
der Fahrt jykänaufwärts bei beſter Glut halten .
Der Vorrat an Fichtenſcheiten , den er immer
wieder aus dem Bunkerſchott vor den Keſſel
warf , erſchöpfte ſich jedesmal ſehr ſchnell . Der
Heizer konnte von ſeiner Arbeit nicht mehr auf⸗
ſehen , und zwiſchen den beiden Schraubſtöcken
der ſchmalen Werkbank an Steuerbord lag ſeine
blecherne Kaffeeflaſche ohne die Verſchluß⸗
ſchraube , leer .

„ Wenn wir den Rudergänger ablöſen , wird

können . Im Gefolge der polniſchen Magnaien
kamen die Jeſuiten . Die ſogenannte Unions⸗
bewegung entſtand : der lateiniſch⸗weſtliche
Geiſt der katholiſchen Kirche wurde zum Inſtru⸗
ment der polniſchen Staatsintereſſen .

Nun aber ſetzte die Gegenbewegung aus dem
Volke ein . Während große Teile des ukraini⸗
ſchen Adels der Poloniſierung verfielen — im
Bildungsgut des Weſtens lag ja eine große
Verſührung für die verfeinerte Oberſchicht , wel⸗
cher andrerſeits der in Formeln erſtarrte grie⸗
chiſch⸗katholiſche Kulturkreis wenig Anregung
mehr zu bieten hatte — während alſo die Ari⸗

ſtotratie ihre Söhne in die berühmten Schulen
der Jeſuiten ſchickte , erſtarkte im ukrainiſchen
Volk die Widerſtandskraft . Der „ Glaube der
Väter “ wurde zur Parole , unter welcher ſich
nun die verſchiedenen Bruderſchaften bildeten :
zunftmäßig zuſammengeſchloſſene Kreiſe , aus
denen ſpäter die berühmt gewordene Oſtroher
Akademie und die Hochſchule von Kiew , der

Sammelpunkt der geiſtigen Bewegung des

Oſtens , hervorgingen . Hauptträger des Ab⸗

wehrkampfes aber waren die Koſaken . Aus
einer Grenzwehr gegen die Nomaden der

Steppe entſtanden , war dieſer ritterliche Bauern⸗
orden nun dazu auserſehen , in den heldenhaften
Freiheitskriegen der ukrainiſchen Bauern die
Führung zu übernehmen . Das ehrwürdige Klo⸗
ſter Lapra , das Kulturzentrum der alten Rus⸗

Ukraine , wurde nun wieder zum Ausgangs⸗
punkt aller nationalen und religiöſen Tätigkeit ,
unterſtützt vor allem von der ſtreng⸗altgläubigen
Kiewer Bruderſchaft , die ebenfalls in der Haupt⸗
ſache aus Koſaken beſtand .

Bald durchtobten nun Aufſtände das Land .
Einer der heftigſten wurde durch die

Kalenderreform Papſt Gregors VII. , vor allem

durch die Art und Weiſe , in welcher die Polen
dieſe Neuerung einzuführen verſuchten . Doch
wie auch der Anlaß heißen mochte , es ging in
Wahrheit immer nur um die Erhaltung des

ukrainiſchen Freibauernaſyls , das einer Inſel

Ban umringt von Ländern , die längſt ihre
auern vollkommen entrechtet hatten . Seine

ruhmreichſte Zeit erlebte das Koſakentum unter
dem Hetman Bohdan Chmelnyckyi , dem 1648
die Gründung eines eigenen Koſakenſtaates ge⸗
lang . Um dieſen Staat gegen den polniſchen
Feind zu ſchützen , unterſtellte ſich Chmelnyckyi
aber dann dem Moskauer Zaren . Trotz der
feierlichen Beſtätigung aller koſakiſchen Vor⸗
rechte zogen nun bald ſchon moskowitiſche Woi⸗
woden in der Ukraine ein , und ihre Methoden

aben denen der Polen wenig nach . Der Ver⸗
uch des Hetmans Mazepa , mit Hilfe Karls XII .

das Moskauer Joch wieder abzuſchütteln , brach
am gleichen Tag zuſammen , da der Schweden⸗
könig im Jahre 1709 bei Poltawa geſchlagen
wurde . Tilgung aller koſakiſchen Vorrechte , ja ,
die Ausrottung des ukrainiſchen Volkstums
ſelbſt gehörte von nun an zu den politiſchen
Programmpunkten ſämtlicher Zaren . Die
Ukraine wurde alſo zur Provinz von Mos⸗

— Gnaden . Die Koſaken zu Soldaten des
aren .
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er dem Maſchiniſten gewiß helfen, “ laon ich .
Und den Reſt der langen Fahrt ſaß Eilin neben

mir am Ruder , und aus dem Maſchinenſchacht
hörten wir bisweilen die Stimmen der beiden

arbeitenden Männer . Der Abend war voller
Als wir vor Branſens Lonſoge an⸗

egten und das Dampfboot für die Nacht ver⸗
täuten , tröpfelte ein ſommerlicher Regen . Die
beiden Bootsläute gingen mit uns über den
Platz , um im Geſindehaus des Sägewerks zu
ſchlafen . Im Wohnhaus war Licht , die Mäd⸗
chen waren ſeit zwei Stunden bei der Arbeit
und deckten uns nun den Abendbrottiſch . —

Mitten in der Nacht kam Spen Branſen .
Ich erwachte davon , daß Svens helle , ſehr

wohltönende Stimme vor der Haustür nach

Eilin rief . Die Mädchen liefen die Treppe hin⸗
unter und öffneten . Eilin erhob ſich , um ihren
Bruder zu begrüßen .

Ich erwog , daß ſie lange mit Sven drunten
in der Wohnſtube ſitzen werde , um ihm zu be⸗
richten . Vielleicht wäre es gut , aufzuſtehen und

zu den beiden
za. Whrnz

dachte ich. Aber Spen

Ain wenige Minuten nach ſeiner Ankunft
zu Bett Das Haus wurde wieder ruhig .

Ich hörte Spen noch eine Weile in ſeiner
Kammer neben der meinen auf und ab gehen ,
er öffnete ſein Fenſter , ſchloß es dann und öff⸗
nete es wieder . Er räuſperte ſich oft , einige
Male rückte er einen Stuhl , Dann wurde es
ſtill bei ihm . Ein Lichtſchalter knackte . Gleich
darauf raſchelte Papier , und ein Zündholz
ſprühte an der Reibfläche . Spen lag wohl rau⸗
chend zu Bett und blickte in die Dunkelheit , ehe
er einſchlief —

Am nächſten Morgen frühſtückten Eilin und
ich allein . „ Spen hat ſchon drunten in Leedal ,
als er den Seedampfer verließ , von Voddos
Tod gehört : ein Holzaufkäufer , den er traf , er⸗
zählte ihm faſt alles, “ berichtete Eilin . „ Er hat
dann das Polizeiamt aufgeſucht und dort mit
Herrn Hanſen geſprochen. Hanſen gab ihm auch
einen Brief für dich mit ,. . Aber Spen muß
dieſen Brief wohl bei ſich in der Jacke haben ,
ich ſuchte ihn eben hier ſchon vergeblich . “

( Roman- ⸗Fortſetzung folgt . )
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2 Jahre Lebensmittelkartel - Gedämpftes Lobꝰ
Zwel lahre angesponnter Verweltungslelstung , zwel lahre Disziplin der verbrœucherschoft , zwel lohre Höchst

anstrengung der Londwiirtschoft , zwel lahre schwieriger Dienst am Kuncden durch den Einzelhendel

Mannheim , 6. September .

Durch acht am 7. September 1939 erlaſſene

Verordnungen , mit denen Brotkarte , Fleiſch⸗

Nährmittel⸗ , Fett⸗ und Zuckerkarte eingeführt

wurden , iſt vor nunmehr zwei Jahren die vor⸗

ſorglich ſchon am 17. 8. 1939 erlaſſene „ Verord⸗
nung zur vorläufigen Sicherſtellung des Le⸗

bensmittelbedarfes des deutſchen Volkes “ ab⸗

——
und damit die Lebensmittelrationierung

urchgeführt worden .
5

Zwei Jahre ſind im allgemeinen kein Ju⸗
biläumsdatum , aber bei einer ſo in das ge⸗

ſamte Volksleben einſchneidenden Maßnahme
und angeſichts der von mancher Seite , insbe⸗

ſondere natürlich der des feindlichen Aus⸗

landes erhobenen Zweifel an der Durchführ⸗
barkeit einer ſolchen umfaſſenden Lebensmittel⸗

rationierung und Verteilungsorganiſation wie⸗

gen zwei Jahre ſchwer . Die deutſche Lebens⸗
mittelrationierung und das mit ihr verbun⸗

dene Kartenſyſtem bildet ohne Zweifel einen

der wichtigſten Pfeiler in der ſtaatlich gelenk⸗
ten Kriegswirtſchaft . Aus ihren Kritikern in

und außerhalb Europas ſind vielfach Nach⸗

ahmer geworden .
Es wird dennoch niemandem in Deutſchland

einfallen , ein ſolches Kartenſyſtem auch für

Friedenszeiten als ein Ideal hinzuſtellen . Auf

dieſen Modus ſtaatlicher Wirtſchaftslenkung
wird der Staat wie das Volk liebend gerne

Verzicht leiſten , ſobald die Vorausſetzungen

dafür gegeben ſind . Solange das aber nicht
der Fall iſt , ſolange Lebensmittel knapp ſind ,

geht es darum , die vorhandenen Mengen ge⸗

recht und gleichmäßig zu verteilen , damit⸗ nicht
ein kleiner zahlungskräftiger Bruchteil des Vol⸗

kes auf Koſten der breiten Schichten der werk⸗

tätigen Bevölkerung „ wie im Frieden “ lebt .

Unmöglich wäre es geweſen , daß den Metho⸗
den des freien Marktes und der Preisbildung

nach dem Geſetz von Angebot und Nachfrage
die Verſorgung des Volkes im Kriege ausge⸗

liefert worden wäre . Gewiß , trotz aller Feſt⸗

preiſe und Preiskontrolle erleben wir an den

Randzonen die Mächtigkeit der Tendenz , die

verknappte Ware zu verteuern und aus der

Not des Volkes ein Geſchäft zu machen . An

der Strenge der Preisüberwachung kann kein

Zweifel ſein . Sie arbeitet auch im großen
ünd ganzen mit einem vollen Erfolg . Aber es

iſt täglich neue Wachſamkeit geboten , daß nicht
Umgehungserſcheinungen „ unter der Hand “

die Preiſe verteuern , daß nicht eine Erſatz⸗

mittelkonjunktur unberechtigte Gewinne ſich er⸗

ſchleicht , daß der Schwarzhandel keine neuen

Mittel und Wege findet , und daß nicht etwa

die Organiſation , ſo total ſie auch auftritt , und
mit wieviel Fleiß ſie auch bewältigt wird , die

Ware praktiſch wegſchenkt und wegorganiſiert .
Nach zwei Jahren Lebensmittelkartenverfah⸗

ren können wir feſtſtellen , daß jeder Volks⸗
genoſſe die Waren hat kaufen können , die ihm

durch die ihm zugeteilten Rationen verſprochen
worden ſind . Die Ware war da und ſie war da

zu einem Preis , der für jeden , auch die minder⸗
bemittelten Volksgenoſſen erſchwinglich iſt . Daß

darüber hinaus manche Ernährungswünſche
der einzelnen Volksgenoſſen haben zurückſtehen
müſſen , daß er gerne in der Woche ein Pfund

Fleiſch mehr oder im Verlauf von zwei Jahren
auch mal gerne ein Pfund Honig oder einen

Liter Vollmilch geſehen hätte , darauf kommt

es nicht an . 1
Kranke erhält , der ihn braucht , und die Voll⸗

milch das Kind oder die Alten , die einen Vor⸗

zug verdienen . 0
Kriegszeit iſt Notzeit , und ein ſo dicht bevöl⸗

kertes Land wie das deutſche , das ernährungs⸗
wirtſchaftlich ſich auf den wenigſten Gebieten
ſelbſt genügte , kann einen Blockadekrieg nur ge⸗

winnen , wenn es wie in einer belagerten Burg
forgſam die Vorräte einteilt , vorſorglich mit
ihnen haushält und jedem nach Gebühr gibt ,
was er braucht . Denn es iſt zunächſt ein Hun⸗

gerkrieg und Wirtſchaftskrieg , den England ge⸗

gen uns führt . Es iſt gar nicht auszudenken,
was geworden wäre , wenn nicht rechtzeitig , d. h.

wie es geſchehen iſt , gleich bei Kriegsbeginn , in

Deutſchland die Lebensmittelrationierung durch⸗

geführt worden wäre . Alle Waffenſiege unſe⸗

rer Wehrmacht wären umſonſt geweſen und

würden es auf die Dauer ſein , wenn es unſe⸗

ren Feinden gelänge , ihren Aushungerungs⸗
verſuch mit einem Erfolg zu krönen . Wir ſind
gewarnt durch die Erfahrungen des Weltkrie⸗
ges 1914/18 . Damals wurd erſt 1915 mit der

planmäßigen Lebensmittelbewirtſchaftung durch
Karten begonnen , und erſt nach zwei Kriegs⸗
jahren wurde neben der Brotkarte auch die

Fleiſch⸗ und Fettkarte eingeführt . Der Schwarz⸗
handel blühte und die Vorräte reichten nicht
aus , um die Widerſtandsfähigkeit des Volles
auf voller Höhe zu halten . In dieſem Kriege
iſt die Verſorgung des deutſchen Volles gleich⸗
mäßig geblieben , die Rationen ſind mit gerin⸗

gen und nur zeitweiligen Ausnahmen dieſelben

geblieben , ja ſie ſind hier und da verbeſſert
worden . Das Kartenſyſtem iſt außerdem all⸗

mählich verfeinert worden , um beſonderen Ver⸗

hältniſſen in beſonderer Weiſe gerecht 35 wer⸗
den . Es wurden bekanntlich nicht nur Zulagen
für Schwer⸗ , Schwerſt⸗ , Lang⸗ und Nachtarbei⸗
tex eingeführt, nicht nur Zulagen für Kranke
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Wohl aber , daß den Honig der

und Schwächliche veranlaßt , oder Zuweiſungen
für Lager⸗ und Werksküchen und andere Son⸗

derfälle gegeben , ſondern es wurde auch nach

Möglichkeit auf die beſonderen Ernährungs⸗

gewohnheiten in einzelnen Landesteilen Rück⸗

ſicht genommen .
Die klare Sprache der Zahlen zeigt , daß ſie ſich, im

Vergleich mit den Lebensmittelrationen , die das deut⸗
ſche Volk in dieſem Kriege erhült und mit denen es
in den Kriegsjahren 1916/18 und noch lange darnach
auskommen mußte , ſehen laſſen können . Sie ergeben
ſich aus folgender Zuſammenſetzung :

Rationen für Normalverbraucher :
Brot Fleiſch Fette Zucker

in Gramm je Woche

ImJahre 1940 u. 1941 2 250 500 270 225
( 400) ( 337,5 )

Weltkrieg : 7
Im Jahre 1916 2000 250 . 112,5 225
Im Jahre 1916/18 1880 250 95 225
Im Jahre 1920 1750 200 50 190

In Klammern geben wir an die bei der Fleiſch⸗
ration vorübergehend in den Sommermonaten 1941 ,
alſo auch im Augenblick noch gültige Ziffer , bei Zucker
die um die Einmachzuckerration von 112,5 Gramm
je Woche erhöhte Zahl . Bekanntlich ſteht es dem Ver⸗
braucher frei , über ſeine normale Zuckerzuteilung hin⸗
aus eine Einmachzuckerration von 112,5 Gramm oder
wahlweiſe Marmelade von 175 Gramm zu beziehen .

Die Schwerſt⸗ und Schwerarbeiter , die die von

ihnen verlangte Leiſtung nur vollbringen . können

wenn ihr Körper die ausreichende Lebensmittelmenge
zugeführt bekommt , möge an den Zahlen von 1916 %/18
erkennen , daß heute beſſer für ſie geſorgt iſt als
damals :

Brot Fleiſch Fett
in Gramm je Woche

3 800 350 125Schwerſtarbeiter 1916 :
3 500 159Durchſchnitt 1916/18

jent 4650 1 200 739
(1 000 )

Schwerarbeiter 1916 : 2 800 300 112,5
Durchſchnitt 1916 %/18 2 590 324 105

jetzt 3 650 1 000 395
( 800)

Auch in der vorſtehenden Tabelle ſind in Klammern
»die zeitweiligen für den Sommer 1941 herabgeſetzten
Fleiſchrationen angeführt ; bei den Fettrationen ver⸗
mindern ſich ein wenig die Ziffern , wenn ſtatt Speck
das fetthaltigere Schmalz bezogen wird . Bekanntlich
gibt es entweder 62,5 Gramm Speck oder 50 Gramm

Schmalz .
Der Langarbeiter , d. h. derjenige Werktätige ,

der mindeſtens über 9 Stunden reiner Arbeitszeit
oder 11 Stunden Arbeitszeit und Arbeitsweg ange⸗
ſpannt iſt , erhält zuſätzlich über die Rationen
des Normalverbrauchers hinaus je Woche : 600 Gramm

Brot , 200 Gramm Fleiſch und 20 Gramm Fett .

„ Nach Angaben des Reichsnährſtandes liegt

die heutige Fleiſchration des Normalverbrau⸗
chers im kriegführenden Deutſchland , die im
Jahre 20,8 Kilo beträgt , ſogar noch auf glei⸗
cher Höhe oder über der Norm des Vorkriegs⸗

verbrauchs mancher anderer Länder , z . B. dem

Rumäniens , in dem auf den Kopf der Bevöl⸗

kerung 21 Kilo Fleiſch pro Jahr verzehrt wur⸗
den und ſogar über denjenigen Spaniens mit

17, . 9 Kilo und Italiens mit 16,9 Kilo Fleiſch⸗
verbrauch . Selbſt die zugeteilte Jahresfett⸗

menge von 14 Kilo im Kriegsdeutſchland er⸗

reichte faſt den Friedensverbrauch der Schweiz ,
des Protektorates und Frankreichs , der zwiſchen
14,9 und 15,4 Kilo gelegen hat .

Außerhalb der Rationierung , damit aber

nicht außerhalb der Planung , die ſich ſowohl

auf Anbaufläche wie Lieferungslenkung bezieht ,
blieben die beiden großen Sicherheitsventile
der deutſchen Ernährungswirtſchaft die Kar⸗

toffeln und das Gemüſe . Da die Kriegs⸗

ration im allgemeinen zweifellos eine Ein⸗

ſchränkung gegenüber unſeren Friedensge⸗

wohnheiten bedeutet , bilden die Kartoffeln , das

Gemüſe und auch das Obſt in ſteigendem Maße

eine Ausgleichs⸗ und Ausweichgelegenheit . Ge⸗

wiß hat es hier zeitweilig ( etwa bei Obſt nach

dem harten Winter von 1939 und auch neuer⸗

dings ( Frühkartoffeln ! ) mehr naturbedingte
als organiſationsbedingte Schwierigkeiten und

Verzögerungen gegeben ; das Wettermachen

liegt nicht in der Kompetenz des Reichsnähr⸗

ſtandes , und im Verlaufe eines Krieges gibt
es in der Arbeitseinſatz⸗ und Transportfrage

grundſätzlich und zuweilen ſpürbar eine Vor⸗

dringlichkeit der Kriegsmaterialverſorgung der

Wehrmacht . Aber vor allen Dingen darf nicht

vergeſſen werden , daß der Verbrauch und die

Nachfrage gerade bei Kartoffeln , Gemüſe und

Obit gegenüber Friedensverhältniſſen ſtark

angezogen hat . Zur Zeit beträgt in Deutſch⸗
land der pro⸗Kopf⸗Bedarf der Bevölkerung an

Gemüſe nach den neuſten Feſtſtellungen rund

60 Kilo im Jahr , d. . , daß der Geſamtbevöl⸗

kerung jährlich 48 Millionen Tonnen Gemüſe

zur Verfügung geſtellt werden müſſen . Bisher

rangierte das deutſche Volk an Gemüſeverbrauch
in Europa an ſiebenter Stelle , während es

heute nur noch von Holland und Italien über⸗

roffen wird . Ferner darf nicht vergeſſen wer⸗

den , daß die weſentliche Erweiterung der Ge⸗

müfeanbaufläche — z. B. für das Jahr 1941

nach Angaben des Statiſtiſchen Reichsamtes um
21 v. H. mit dem Jahr 1940 mindeſtens um

50 v. H. — der Vorratswirtſchaft zugute kom⸗

men und für die Konſerven⸗ und Trocken⸗

gemüſeherſtellung große Gemüſemengen im In⸗

tereſſe der Winterverſorgung aufgenommen
werden .

Ein Wort noch zum Preisniveau von

Obſt und Gemüſe . Daß Obſt und Gemüſe

vielſach teurer geworden ſind als ſie vor Jah⸗
ren waren , iſt kaum zu beſtreiten . Aber von

ſeiten des Reichsnährſtandes wird feſtgeſtellt ,

daß die Preiſe von 1932 durchweg ſo unrenta⸗

i

*

Ehiehaſe 1 der zigbaler iM arberm
Fp . Nach dem Auftakt der Bereichsklaſſe wird die

Spielklaſſe I1 ihre diesjährigen Meiſterſchaftsſpiele am

Sonntag , 14. September , beginnen . In Abänderung

der bisherigen Einteilung mit zwei Staffel wird
diesmal auch die Schwetzinger Gruppe durch eine

Staffel vertreten ſein , zu der der FV Wieſental neu

hinzugekommen iſt .
Für die Staffel I hatte Spielleiter Altfelix am

Freitagabend zur Terminbeſprechung eingeladen . Ne⸗

ben einer Reihe techniſcher Fragen , bei denen u. a.

feſtgelegt wurde , daß künftig die Erlaubnis für Gaſt⸗

ſpieler nur noch durch den Sportbereichsführer Stalf
erteilt wird , gab der Spielleiter folgende Paarungen

für die erſten vier Spielſonntage bekannt :

dee e

Mannſthaftskümpfe der Poſtiugend
Wk. Die Mannheimer Poſtjugend trug in der ver⸗

gangenen Woche zwei Klubkämpfe aus , die einen Sieg
und eine Niederlage brachten . Gegen die Turnerſchaft
Käfertal kamen die Poſtler mit 56 : 43 Punkten zu
einem ſicheren Sieg , unterlagen dafür aber dem TV

Hockenheim 62 : 69 .
Gegen Käfertal gelang den Poſthornträgern mit

Ausnahme des Kugelſtoßens und der 10⸗mal⸗½⸗Run⸗
denſtaffel der Gewinn ſämtlicher Konkurrenzen , wo⸗
bei die 100 im von Kraus in 11,7 ſowie die : 52 für
die 1000 im durch Frieſinger die beſten Leiſtungen
waren .

12 Wettbewerbe kamen gegen die Hockenheimer Ju⸗
gend zur Durchführung , wobei die Gäſte ſich ſieben

erſte Plätze ſicherten und damit den Klubkampf ge⸗
wannen . Wurm ( Hockenheim ) , der in allen drei

Sprüngen ſiegreich blieb , war der erfolgreichſte Athlet .
Kraus und einge ( beide Poſt ) wurden über 100

und 200 m bziw. 400 und 1000 m Doyppelſieger , wo⸗
bei allerdings betont werden muß , daß für einen

Jugendlichen 400 und 1000 m in kurzen Abſtänden

zu laufen , zu viel iſt . Die intereſſanteſten Wettbewerbe
waren die beiden Staffeln , wobei die Poſt die kurze
und die Hockenheimer die lange Staffel für ſich ent⸗

ſcheiden konnten .

Mannheimer Leichtathleten
in SGtraßburg

WK. Heute werden die Leichtathleten des Bannes

Mannheim unter Führung des Bannfachwartes
Ziegler ( Me ) in Straßburg gegen eine Aus⸗

wahlmannſchaft des Elſaß an den Start gehen .

Das 11 . Brühler Landſportfeſt
WX. Der erſte Septemberſonntag bringt in Brühl

das 11. Landſportfeſt , das „Bergfeſt der Tiefebene “ .
Wie in den Jahren zuvor ſind die Meldungen beſon⸗
ders der Stadtvereine ſehr , zahlreich eingelaufen .
Aber auch die Landvereine , denen in erſter Linie die⸗

14. September : Edingen — Seckenheim , 07 Mann⸗
heim — Viernheim , Ilvesheim — Weinheim , Fried⸗
richsfeld — 08 Mannheim , Phönix Mhm . — Hemsbach ,
Käfertal frei . 21. September : Viernheim — Edingen ,
07 Mannheim — Ilvesheim , Weinheim — 08 Mann⸗
heim , Hemsbach — Friedrichsfeld , Seckenheim — Käfer⸗
tal , Phönir frei . 5. Oktober : Edingen — Ilvesheim ,
08 Mannheim — 07 Mannheim , Weinheim — Hems⸗
bach, Phönix Mannheim — Seckenheim , Käfertal —

Viernheim , Friedrichsfeld frei . 12. Oktober : o8 Mann⸗

heim — Edingen , Hemsbach — 07 Mannheim , Secken⸗
heim — Friedrichsfeld , Viernheim — Phönix Mann⸗
heim , Ilvesheim — Käfertal , Weinheim frei .

ſes Feſt zugedacht iſt , kommen zahlreich zum Start .
Die Wettkämpfe beginnen ſchon um 9 Uhr auf dem

Platz des Fußballvereins Brühl , der ſich alljährlich
große Mühe um dieſes Feſt gibt , und das wieder

ſpannende Kämpfe und guten Sport verſpricht , wer⸗
den doch einige Meiſter am Start erwartet . Hocken⸗
berger und Greulich ( TV 46) werden gleichfalls an⸗
treten .

In Mailand und Zurin
Nach dem großen Feſt der europäiſchen Jugend in

Breslau hat die Gioventu del Littorio ( Gil ) die HI
zu einem leichtathletiſchen Mannſchaftskampf nach
Mailand eingeladen . Dieſes Treffen wird am
13. und 14. September im Rahmen eines großen
italieniſchen Jugendſportfeſtes veranſtaltet . Die Reichs⸗
jugendführung hat für dieſe Begegnung eine ſtarke
Mannſchaft aufgeſtellt , der alle Jugendmeiſter ange⸗
hören . Sie lautet : 100 m und 4 mal 100 m: K.
Mladek ( Wien) , Kölbel ( Kurheſſen ) , Lauer
( Weſtmarh ) , Neue ( Heſſen⸗Naſſau ) , Reisdoer fer
( Moſelland ) und Scheibner Berlin ) . 400 m:

Schäfer ( Kurheſſen ) , Wien ( iederſachſen ) , Ku⸗
bitz a ( Sachſen ) . 800 m: Krutwig ( Köln⸗Aachen ) ,
Schüler ( Weſtfalen ) , Bruder ( Württemberg ) .
Hochſprung : Naumann ( Heſſen⸗Naſſau ) , Trem⸗
mel ( Wien ) , Hoppenrath ( Pommern ) . Kugel⸗
ſtoßen : Kreſin ( Danzig ) , Wirtz und Vendel ,

( Ruhr⸗Niederrheinh .
Ein weiterer Mannſchaftskampf iſt für die deutſchen

und italieniſchen Mädel für den 27. und 28. Sept .
nach Turin verabredet . Außer in der Leichtathlerik
werden BDM und Gil vorausſichtlich noch im Hockey
und im Tennis ihre Kräfte miteinander meſſen .

Cänderſpiel der Schweiz
Der Schweizeriſche Fußball⸗ und Athletik⸗Verband

gibt den Abſchluß von drei Fußballänderſpielen be⸗
kannt . Das erſte Treffen wird am 16. November in

Zürich gegen Ungarn veranſtottet . Am 28. Dez.
treten die Schweizer in Valencia gegen Spanien
an und werden anſchließend in Liſſabon oder Porto
ein weiteres Spiel gegen Portugal austragen .

n erhältlich . Werbeschrift mit Trink - und Diätanweisung durch die Kurverwaltung Abt . 61 Bad Mergentheim

Haupmlederluge Peter Rixlus , Mannhelm . Fernruf 267 96 und 267 97

» Anlage für

— ſchen

eine G. m. b. H. mit RM.

bel waren , daß der deutſche Gartenbau nicht
mehr exiſtenzfähig war . Das hier und da höhere

Preisniveau wird ſich auswirken in einer An⸗

bauerhöhung und wenn auch mit Hilfe guter
Ernten der Markt einmal wieder in Gemüſe

und Obſt ſchwimmt , dann wird die Preiswaage
ſich auch auf dieſem Gebiet wieder beruhigen .
Damit wollen wir nicht behaupten , daß ſtellen⸗

weiſe Liebhaberpreiſe für Obſt genommen und

bezahlt werden .
Beſtändigkeit und Beweglichkeit ſind die

Merkmale der deutſchen Lebensmittelverſorgung
in zwei Kriegsjahren geblieben . Zwei Jahre

Lebensmittelkarte , das bedeutet nicht nur zwei

Jahre einer ungeheuren Verwaltungsleiſtung ,
fondern auch zwei Jahre Diſziplin der Ver⸗

braucherſchaft , zwei Jahre Höchſtanſtrengung
der Landwirtſchaft , zwei Jahre ſchwieriger

Dienſt am Kunden durch den Einzelhandel und

zwei Jahre hartnäckigen Kampfes gegen Ver⸗
teuerungserſcheinungen und Schwarzhandel .

Nach zweijähriger Bewährung des Lebens⸗

mittelkartenſyſtems darf das Lob der Ratio⸗

nierung geſungen werden , weil ſie es ermög⸗

licht hat , die Ernährung des deutſchen Volles

im Kriege zu ſichern ; gedämpft wird dieſes
Lob nur durch die Tatſache , daß es überhaupt

notwendig iſt und es großer Mühe und unab⸗

läſſiger Kontrolle bedarf von ſeiten der Organi⸗

ſation des Staates und eines einſichtigen , diſzi⸗

plinierten Mitgehens der Verbraucherſchichten .
Wenn die Zeiten des Ueberfluſſes wiederkom⸗

men , wollen wir gerne auf die Zeit der Ratio⸗

nierung zurückſehen , wie auf etwas Außerge⸗

wöhnliches , an das man ſich mit Stolz erinnert ,
denn ſie war eine Stufe zum Siege . Es iſt ja

gerade der Sinn dieſes Krieges durch eine ein⸗

malige große Anſtrengung die deutſche Hunger⸗
lage , die Raum⸗ , Rohſtoff⸗ und Nahrungsenge

des deutſchen Volkes und zugleich die Europas

zu überwinden . Wer das Ziel will , muß das

Mittel wollen , aber nicht um das Mittel zum
Ziel zu machen . Dr. Heinz Berns

Das Werk spricht
Am 7. September 1941 kann die Chemiſche Fabrik

Dr. , F. Raſchig G. m. b. H. in Ludwigshafen a. Rh.

auf ein fünfzigjähriges Beſtehen zurück⸗
blicken . Aus dieſem Grund bringt die Werkzeitſchrift

„Betriebsgemeinſchaft Dr. F. Raſchig “ einen ausführ⸗
lichen Werdegang des Unternehmens . Die Laufbahn
des Gründers begann nach erfolgreichem chemiſchen

Studium bei der Badiſchen Anilin ? und Sodafabrik .
Aber ſchon bald entſchloß ſich Fritz Raſchig , eine
eigene chemiſche Fabrit zur Herſtellung von Kar⸗

bolſäure und Kreſol aus engliſcher Rohkarbol⸗
ſäure in Ludwigshafen zu errichten . Am 7. September
1891 konnte in der kleinen Fabrik am Mundenheimer
„ Altrhein “ mit den erſten Deſtillationsarbeiten be⸗
gonnen werden . Allerdings mußten viele Verſuche
unternommen werden , bis ein wirklich reines Deſtillat
gewonnen wurde . Bereits im Jahre 1904 hatte ſich
das Werk ſo vergrößert , daß von ihm geſagt wurde :
„ das Werk Raſchigs iſt zur Zeit die größte beſtehende

die Darſtellung ſynthetiſcher und aus
roher engliſcher Karbolſäure erzeugter reiner Karbol⸗

ſfäure “.
Nach der Feſtigung ſeines Unternehmens ging

g daran , ſieh aus A ee engli⸗
Kohſtoffen , dle bereits während des Burenkrie⸗

ges ſeinem Werk verhängnisvoll geworden war , zu
löſen . Er entſchloß ſich, deutſches Karbolöl , ja ſogar
deutſchen Steinkohlenteer aufzubereiten . Und damit
legte er den Grundſtein zu einem Großbetrieb . Neben
ſeiner induſtriellen Tätigkeit war Fritz Raſchig noch
als Forſcher tätig , ſeine Ergebniſſe legte er in dem
Buch „ Schwefel⸗ und Stickſtoffſtudien “ nieder , das ihm
verſchiedene wiſſenſchaftliche Ehrungen eintrug . Die
Söhne von Fritz Raſchig übernahmen 1929 das Wert .
Im Jahre 1931 erfolgte die Aufnahme der Herſtel⸗
lung von Kunſtharzpreßmaſſen . Sie wird

heute unter dem geſchützten Namen „ Reſinol “ in den
Handel gebracht . In Bälde wird anderswo eine neue
Zweigniederlaſſung entſtehen , die wie das geſamte
Werk dazu , beitragen wird , die Rohſtoffgrundlage
des Deutſchen Reiches zu erweitern . In einem wei⸗
teren Beitrag der Werkzeitſchrift werden die Arbeits⸗
erleichterungen und die Fürſorge für die Gefolgſchafts⸗
mitglieder genannt , für die ſich der Betrieb das
„ Gaudiplom für hervorragende Leiſtungen “ erwarb .
Ganz ausgezeichnete Bildbeigaben , zum Teil ſogar
Farbaufnahmen , geben dem Jubiläumsheft einen feſt⸗
lichen Charakter , das ſich daher wohl jedes Gefolg⸗
ſchaftsmitglied zur Erinnerung an ſeine Arbeitsſtätte
aufbewahren wird . Mx.

Unternehmungen
Bruns bey Rhein Zigarrenfabriken AG. Mann⸗

heim . Die Aktiengeſellſchaft iſt durch HV⸗Beſchluß in
500 000 Kapital umge⸗

wandelt worden . — Geſchäftsführer iſt Direktor Dr .
Alexander Geck, Eiſenach .

AG. für⸗Metallinduſtrie vorm . Guft . Richter , Karls⸗
ruhe . Die ohV genehmigte einſtimmig die Regularien
und die Verlegung des Geſchäftsjahres auf Kalender⸗
jahr ( früher 1. 7. bis 30. . ) Auf RM. 660 000 An
werden wieder 7 Prozent Dividende ausgeſchüttet .

Schamotte⸗Werke Karl Flieſen AG in Grünſtadt
( Weſtmark ) . Die durch Beſchluß der HV vom 12. 7.
genehmigte Erhöhung des An um 0,30 auf 1,606
Mill . RM. iſt durchgeführt . Das erhöhte Grund⸗
kapital iſt eingeteilt in 300 auf den Inhaber lau⸗
tende Stammaktien zu je 1000 RM.

Kapitalerhöhungen . Das Geſellſchaftskapital der
Saar⸗Metallwerke Gem . b .H. Saarbrücken wurde um
70 000 auf 230 000 RM. erhöht , das der Deutſche
Lederwerkſtätten Gem . b .H. Pirmaſens um 150 00
Reichsmark auf 300 000 RM. V
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Mannheim vor großen Muſikereigniſſen
Acht Akademiekonzerte unter Elmendorff , Knappertsbuſch und Georgesco

Gleich das erſte Akademiekonzert des kom⸗
menden Mannheimer Muſikwinters ,
der am 6. Oktober beginnt , kennzeichnet die

große Linie des Programms , das Staatskapell⸗
meiſter Carl Elmendorff durchzuführen

gedenkt . Am Beginn ſteht die Uraufführung
einer „ Feierlichen Muſik “ von Helmut Degen ,
dem jetzt in Duisburg als Kompoſitionslehrer
wirkenden alemanniſchen Tonſetzer , der bei den
letzten Internationalen Muſikfeſten in Baden⸗
Baden als eine der ſtärkſten Begabungen des
Concertanten unſerer Zeit hervortrat . Mit die⸗

Uraufführung bekundet Elmendorff den för⸗
ernden Einſatz für die ſchaffende Gegenwart ,

die in den acht Akademiekonzerten durch zehn
Werke von Reznicek bis Höller vertreten iſt .
Zugleich aber wird die ausgiebige Pflege des
klaſſiſch⸗romantiſchen Vermächtniſſes unſerer
Meiſter ſchon am erſten Abend unterſtrichen .
Er bringt ( mit Elli Ney als Soliſtin ) Beet⸗
hovens Klavierkonzert Es - dur und die - moll -
Sinfonie von Johannes Brahms . In den Mo⸗
nat Oktober fällt auch die dreifache Ehrung
Antonin Dvoraks , zu deſſen 100 . Geburtstag
das Nationaltheater den „ Jacobin “ vorbereitet ,
die Akademiekonzerte die bekannteſte ſeiner Sin⸗
fonien ( „ Aus der Neuen Welt “ ) und die ſtädti⸗

ſchen Konzerte die berühmten „ Sinfoniſchen
Variationen für Orcheſter “ bringen .

Folgen wir zuerſt der volkstümlicheren Linie
der Klaſſik und Romantik . Da ſieht Elmendorff
eine Sinfonia des Mannheimer Joh . Chr . Bach
die Haydn⸗Sinfonie - dur , Beethovens Prome⸗
theus⸗Ouvertüre und dritte Sinfonie ( Eroicah ) ,
eine Arie aus Max Bruchs Chorwerk „ Achil⸗
leus “ ( Eliſabeth Höngen ) , das Violinkonzert
von Brahms mit Guila Buſtabo als Einzel⸗
ſpielerin und Bruckners ſechſte Sinfonie vor .
Zur Moderne führen E. N. von Rezniceks , des
Altmeiſters , Vorſpiel zu „ Donna Diana “ , Franz
Schmidts hier noch nicht gehörte erſte Sinfonie ,
Richard Strauß ' „ Don Juan “ und Pfitzners
Ballade „ Herr Oluf “ , die Kammerfänger Hans
Hotter neben anderen Orcheſtergeſängen vor⸗
trägt . Der ſpaniſche Raum iſt mit Edouard
Lalos „ Symphonie espagnole “ , gezeigt von Wolf⸗
gang Schneiderhan , vertreten , die finniſche
Muſik mit der fünften Sinfonie von Jan Si⸗

belius . Aus neuem Schaffen hört Mannheim
Richard Trunks Divertimento für kleines Or⸗
cheſter ( Uraufführung ) , eine Liederreihe „ Von
der Verlaſſenheit “ des auch in Bayreuth her⸗
vorgetretenen Dirigenten Franz von Hoeßlin
( Uraufführung mit Eliſabeth Höngen ) und das
Cellokonzert von Karl Höller ( mit Ludwig

Hoelſcher ) , das damit in Mannheim ſeine dritte
Aufführung erlebt .

Die Werkfolgen der beiden Gaſtdirigen⸗
ten fügen ſich den leitenden Gedanken dieſes
Geſamtprogramms ein . Auch ſie verbinden
Ueberlieferung und junge Kunſt in den Mann⸗
heimer Konzerten . Das ſiebente Akademie⸗

konzert ( im März nächſten Jahres ) leitet der
rumäniſche Dirigent Profeſſor George Geor⸗
gesco , das vierte ( Dezember ) Profeſſor Hans
Knappertsbuſch . Knappertsbuſch ſieht die

Erſtaufführung von Wilhelm Kempffs , „ Arkadi⸗
ſchen Skizzen “ vor , dazu ( mit Richard Laugs )
die Burleske - moll von Richard Strauß und
Brahms ' 4. Sinfonie - moll .

Konzerttag im Muſenſaal iſt wie bisher der
Dienstag , Voraufführungen finden jeweils
montags ſtatt . Dr. F.

Kleine Meldungen aus der Heimat
Vom Battertfelſen abgeſtürzt

l. Raſtatt , 6. Sept . Der 18jährige Schüler
Karl Hilbert iſt beim Erklettern des Battertfel⸗
ſens bei Baden⸗Baden aus 15 Meter Höhe ab⸗
geſtürzt . Mit ſchweren Kopfverletzungen wurde
der Junge ins Krankenhaus eingeliefert , wo er
kurze Zeit darauf ſtarb .

Im Craume abgeſtürzt
l. Wehr in Baden , 6. Sept . Ein junger

Mann aus Maulburg ſtieg in der Nacht ſchlaf⸗

wandelnd aus dem Fenſter ſeines Schlafzim⸗
mers und ſtürzte aus dem dritten Stockwerk ab .
Er erlitt ſchwere Verletzungen .

Kanzelfelſen pfälzer Uaturdenkmal

l. Neuſtadt a. d. . , 6. Sept . Der Sand⸗
ſteinfels am Kanzelkopf , genannt Kanzelfelſen ,
in der Nähe der Großen Kalmit , wurde unter

geſtellt und als Naturdenkmal er⸗
lärt .

holzſchlitters Tos

r. Mülhauſen , 6. Sept . Beim Abtrans⸗
ort von Holz im Gewann „ Bärental “ bei Wei⸗

er wurde der Holzhauer Julius Zuſſy vom
abſpringenden Holzſchlitten gegen eine Fels⸗
wand gedrückt . Mit ſchweren innerlichen Quet⸗

ſchungen wurde der Unglückliche ins Haſenrain⸗
ſpital eingeliefert , wo man an ſeinem Auf⸗
kommen zweifelt .

Waſſerſtand vom 6. September
Rhein : Konſtanz 425 ( — ) , Rheinfelden 292

( — ) , Breiſach 273 ( — ) , Kehl 332 ( — ) , Straß⸗
burg 320 ( — ) , Maxau 495 ( — ) , Mannheim 388
( —12 ) , Kaub 256 ( — 17) , Köln 271 ( — 10) .

Neckar : Mannheim 384 ( — 10) .

Weinheimer Obſtmarktpreiſe . Beim vergangenen
Weinheimer Obſtgroßmarkt vom 6. September wur⸗
den folgende Preiſe notiert : Bühler Zwetſchgen 20,
Buſchbohnen 12 —14 , Stangenbohnen 18, Tomaten 14,
Weißkraut 3,5 , Wirſingkraut 5, Rotkraut 6, Früh⸗
birnen a 20 —25 , Frühbirnen b 10 —18 , Frühäpfel
a 15 —25 , Frühäpfel b 10 —18 , Falläpfel 5 Rpf .

ln önie
5 — — — ——— 3• * .
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Bitte senden Sié mir kostenlos u. unverbindlich Ihre Drucksachen

Name:

Beruf :

Wonhnung:

Bad . Landesbausparkasse - Mannheim
Anttalt des öffentl . Recht : ⸗ Augusta - Anlage 33

ana - witer bauen/
Die Badischen vHontlichen Sporkossen und ihre Bousporkasse — die Badische landosbobspOr½⏑E0 — finanzieren gemein⸗ -
sam jecen Hausbau ocder Kaut unter sehr gönsnigen Bedingungen schon bei 25 prozent kigenkopitol , und zu/ar proktisch zu

jedem Zeitpunkt .

I . u . Il. Hypothek sind unkündbar Beleihung bis 30 % - Bequeme monatliche

Lahlungen — Günstige Verzinsung der Spareinlagen ( 3 % ) — Versicherungs -
Schulz - Erhebliche Steuerersparnisse sind besondere Vergünstigungen

—

Bou oder Kauf von Ein - und Mehrfomilienhäusern ; Umbou , Erw- /eiterung oder lnstandsezung von Wohnbovuten ( Hauserholtungs -
verffrog ) sow/le Erbteilungen , Ablösung von kurzffisſigen Verbindlichkeiten usw . sind Aufgoben , die ein bei uns obgeschlos -

sesher Bouspatvertrag vorfeilhoft zu lösen vermag . prospekfte kosftenlos . Auskönfte erteilen :

Stödt . Sparkasse Mannheim

Bezirkssparkassen Hockenheim , Schwetzingen , Weinheim

und Badlsche Landesbauspàrkasse Nannheim

Vaciſche
Anòͤesbau⸗*
3

Birnchaftsverpachlung
Ludwigshafen am Rhein

i. d. Nähe d. IG⸗Eingangstores

Der Pächter ſoll mög⸗
lichſt über eigenes Per⸗
ſonal verfügen . Bedin⸗

ungen werden bei
orſtell , bekanntgegeb .

Zuſchriften unt . Nr. 108 725VS

Selbständiger
31jähr . , led. Herr, sehr gut. Posit . , eig.
Bauunternenmen und sehr gut. Eink. ,
sehr symp. Erschg. , lebensfroh . viels .
interess . , sucht als Gattin warmnherz. ,
jugendfrisches Mädel. Nicht vermögen ,
sondern inniges Verstehen entscheidet
allein . Näh. u. 4664 dch. Erich Möller ,
Wiesbad. , Delaspéestr . 1 , 1 ( Ehemittler )

an den Verlag des HB Mhm . Ajänriges

Kraftfahrzeuge

Hanomag - Sturm

froh . warmherz . Mädel aus gut. Fam. ,
Halbwaise , schlk. , angen . Aeuß. , mit
Barvermögen und ansehnl . Grundbesitz ,
häusl . , kinderlieb , Kunst- , Naturfreund ,
wünscht innige Neig. - Ehe. Näh. unter
Nr. 4764 durch Erich Möller , Wies-
bhaden, Delaspéestraße 1, 1( Ehemiitler )

Allere Dame
kinderl . , Witpe , mit vermögen und
gutem monatſich . Einkommen , wünscht
durch mich glückliche Ene mit gebildet .
Herrn bis 65 Jahr . - Frau Rosa ohmer ,
Ludwigsh. /Rh. , Lisztstr . 174, Rut 60051

Zum Ziel
lhres Weihnschtswunsches kom-
men Sie àm schnellsten durch den

Schwarzwaldzirkel
Monatl . Beitfag RM. . - ohne jegl .
Nachzahlung . Zild mit Rück-
porto an landhaus Freyla Hirsau
Fernspre ch . Calw Nr. 535.

kitwer, Beamter
Anf. 40er Ihr. , auf dem Lande , wünscht
liebes Mädchen oder Witwe kennen -
zulernen zwecks Heirat . Vermögen nicht
erwünscht . Zuschr . postig . W. . , Weinn.

Zwei Mjänr . Mädel
wünschen mit 2 ev. Herren zwischen
24 —28 jahren in Briefwechsel zu
treten zwecks spät . Heirat . Ernst -
gemeinte Zuschriften mit Bild unter
Nr. 3430B8 an den vVerlag ds. Bl.

Vermög . , geb. Dame

und Hanomag , . 3 Liter
u kaufen geſucht . Phil . Mayer ,
eldgarage , 7 7, 34/25 , Ruf 24247

Treuneit
Kabr . ⸗Limouſ . , in allerbeſtem Zu⸗

Apothekenbeſitzerstochter ,
in ſehr guten Verhältniſſen , 30erin ,
von angenehmen Aeußerem , id
veranlagt , ſucht gebildeten Lebenska⸗
meraden . Näh . u . M53 dch. Briefbund

Geſchäftsſt . München 51
Schließfach 37

Gebildete Dame
aus sehr gut. Familie , Mitte 30, jugdl .
schlanke Erschein . , naturlieb . und gute
Hausfrau , wünscht sich mit solid . Herrn
in entsprech . Stellung zu verheiraten .
Zuschriften unter Nr. 3884 B an den
Verlag des Hakenkreuzbanner Mannh.

eal

ſtand zu verkaufen . ⸗Bauſch ,
Mannheim⸗Seckenheim , Kloppenhei⸗
mer Straße 83, Fernſprecher 471 37 Wahres Eheglück

aus guter Familie , 46 . , . 68 m groß,
mit natürl . , sonn. Wesen, sehr tüchtig
im Haushalt , jugdl. , fl. Ersch. , wünscht
einem charakterfesten Manne in sich.
position treue Lebensgefährtin zu wer⸗
den. Zuschriften mit Bild erbeten unter
Nr. , 3982 B an den Verlag ds. Blattes .

Fabrikant
54 Jahre , kath. ,
mit groß. Wohn-
haus und Fabrik -

Arzt, Dr. med.
32 . , gute Ersch.
vielseit . interess . ,
sucht lieb . Mädel

Alleinſtehende

Deamt. - Ditwe
40er , kath. , 1,68 m
tüchtige Hausfrau ,
einfach . , ſchlichtes
Weſſen , flotte jgdl .

Lem : moderne
5⸗Zimmer - Wohng .
Erſparn . , wünſcht
charakterv . Lebens⸗
kameraden . Ange⸗
bote unt . 3802BS
an den Verlag .

Kfm. Angeſt .
40 Jahre, kathol . ,
in ſicherer Stellg . ,
gute Erſchein . u.
tadelloſ . Charakter
ſchuldl . geſchieden ,
wünſcht m. ljebe⸗
voll , u. charakterf .
Mädel mit tadell .
Vergangenh , auch
jg. Witwe . bis 40
Jahr . in Brieſw .
zu treten zwecks
ſpäterer Heirat .
Später etw . Ver⸗
mögen , Zuſchr . m.
Billd , das zurück⸗
geſandt wird . u.

Da ich des

Alleinſeins
müde bin , ſuche ich
eine kathol . Frau
ohne Anhang im
Alter von 57
Jahren . Ich lege
keinen Wert auf
Vermögen . Bedin⸗
gung ; ein . Haus⸗
halt für 2 Perſon .
führen . Eig . Haus
mit Garten vorhd .
Ich ſtehe in feſter
Arbeit . Vermittlg .
nicht erw . Zuſchr .
u. Nr . 159 082BS
an den Verlag .

Alleinſth . , berufst .

ſucht Frau von 40
bis 45 Ih . zwecks
Heirat . Wohnung

Karoline
2, 2 (am paradeplatzj ) ,

Oberländer , Mannhelm ,
Fern-

sprecher Mr. 262 37, Heldelberg .
Hauptstraße 171, Fernsprech . 4683

vorhanden . Ange⸗
bote erbet . unter
Nr . 4004B an den
Verlag des „ HB “

Rriegstentner
in den 60er Jahr .
ohne Anhang , w.

Verschiedenes

Zeuge gesuchtI. Mndaeakameina
mit gutgeh . Geschäft , 26 Jahre , . 78 m
groß, mit mehreren tausend RM. Er:

flinden Sie dureh un-
sere vornehme . seit
Jahren bestempfoh -

anſt . liebev . ehrl .
ältere Dame oder
Witwe oh. Anhg .

Derjenige Lastwagenführer , der zirka
9,30 Uhr am Samstag , 6. September ,
beim Wasserturm dem überfahr . Hunde

Anhünger „

Aunhüngerchaſſis
ca, 6 To. , elaſtikbereift , voll⸗
gummibereift oder eiſenbereift ,

u kaufen ge 1 Zu⸗

herten unt . Nr . 92 472 VS an
en Verlag d. Hakenkreuzbanner

lene Vereinisuns des
Siehflndens . Aufklä -
runasschrifit u. Hei-
ratsvorschlüge Ko-
stenlos dureh dle

boschäftsstelle ſles khebunos
Mannheim - M 3. 9a Ruf 277 66

Geldverkehr

REA35• 38000
aus Privathand auf 1. Stelle
zu 5 0% Zinsen autf Geschäfts -
und Wohnhaus in bester
Lage von Schwetzingen
per 1. Oktober gesucht .
Solide slchere Anlage .

Huogoe Kupper
Hypothekengeschäft , Mannheim ,
Seckenhelmer Str . 72 - Ruf 42 466 .

Frakt. Ant
Dr. med. , Anf. 40, gr . schl. , gute Er-
schein . , gr. Praxis , wünscht , da berufl .
stark beanspr . , durch mich glückl . Ehe
mit hausfr . Dame, vVertraul . Zuschriften
erbeten an Frau A. Glander , Düsseldort ,
Wildenbruchstr . 50 (institut 1. Eneanb. )

Liebe und Treue
vorbundenmit oinerↄorgfültigen
Wahl sind Fundaments glüell.
Ehen. Tausende fanden sich
schon durch unsere altbewährte
üüber20 Jahre erprobto
Einrichtung. AuskkunftKostenlos.

Meuland- Brief - Bund H Mannhelm
Schliehfach 602 7

Gut beſchäftigte Fabrik mit
Früulein

26 J . alt , angenehme Erſcheinung,

Sparniss . und spät . Vermögen , wünscht
die Bekanntschaft eines lieben , netten
kath . Mädels im Alter von 18 bis 23
Jahren zwecks Heirat . Zuschriften mit
Bild unter Nr. 108 707 vs an die Ge⸗
schäftsstelle des „ HB“ Mannh. erbeten

Bist du einsam und verlassen ,
Suchst das Glilcł u. ſindꝰat es nichtꝰ
Donn merke auf : ich suche ein
intellig . Mädel im Alter his zu
30 Jahr . , Mindestgr . 160 cm, mit
bewußt chrfisklicher Ge⸗
sinnung , heiter . Wesen und doch
ernstef lebenssuffess, , vielseit .
interss . ( Religion , Natur , Kkunst,
Sport ) , musik . ( am liebst . musik -
Zusübencd ) , ideslistisch veränl .
Zweck : briefl . Gedonkensust . ,
härm . Ehe . - Schreibe mit ver -
trsuensvoll , auch wenn du nicht
allen meinen Wünschen entspre⸗

chen konnst , unter
7. H. . 777 Mannheim hauptpostlag .
lege mir such dein Biſd bei .

Welches wintersportib . Mäbel
19 Jahre , wünscht mit jungem Mann
in Verbindung zu treten zwecks später .

Heirat . Zuschriften unter Nr. 3780 B an
den verlag des „ HB“ Mannheim erbet .

u. Grundbesitz u.5 solid , möchte mit
Vermögen , sucht geb. Dame glückl .
Ehepartner . VLeim gründ . Nänh.

Fräuleln unt. AV 630 bEs .
kath. , 29 fanre , inspektor

in sehr gut. Pos. ,
50 . , sehr gute

mit 4jähr . jungen
sucht Vater und
Ehepartner . Ersch. , gebildet ,

Mittl . Beamter en 3ald. Eheg mi
gebild . Dame. Nn.

partnerin . unt. AV 631 bEs .

IFabrikantentochter IINäneres:
42 Jahre , eygl. ,
große Erscheing . ,
mit größ. Verm. ,
sucht Ehepartner . W. Mohrmann

„Mannn. , M 3, 9a
Fernruf 27766

Die erfolgreiche
Köhler

anwesen . gutes IIzw. bald . Heirat . Nr. 3724 BS an
Einkommen , sucht III Nn. u. AV 628 bEö den Verlag d. Bl .
Ehepartner . 3

Studienrat IrüuleinFrüulein 37 jahre , groß,
kath. , 31 janre , IHsymp. Aeub. , sucht Igeſ , Alters wünſcht
mit Vermögen und IIIgebild. bame aus mit tief veranlag⸗
guter Aussteuet , III Eut. Fam. zwecks temHerrn Freund⸗
Zucht Ehepartner. III baid. Heifat . Näh. IIichaft zwecks ſpät .

unt. A 629 deb . Heirat , Zuſchrilt .
Arbelter unter Nr. 3399BS

40 Jahre , witwer, Hauptiehrer an den Verlag .
kath. , mit Haus - III41 Jnr. , Naturfr . ,

Z5füht. Mädel
alleinſteh . , . 58 m
angen . Erſcheing . ,
ſucht die Bekannt⸗
ſchaft ein . natur⸗
muſik⸗ u, ſportlb .
Herrn , nicht u. 30
Jahren zw. ſpät .
Heirat . Bildzu⸗
ſchriften unt . Nr .

B an d. Ver⸗
lag dieſes Biattes .

Gebild . mann
kriegsleidend , ſucht
Frau , nicht über
5. Jahr . , zwecks

ſpäterer Heirat
Am liebſt . Rent⸗
nerin . Einf . ⸗Haus
mit Möbelnund

zw. ſofort . Heirat
kennen zu lernen .
Angebote unt . Nr.

auswich , wird um Angabe seiner Adresse
gesucht . Karl Backfisch , Sandhf . Str . 20

125 891 W an das
HB in Weinheim

Junger Mann
23 Jahre alt , ſucht
auf dieſem Wegr
die Bekanntſchaft
ein . Mädchens von

anarienvogel
entflogen . Kreuzg .

Lellenſillich
Diſtelfk . ⸗Kanarien⸗

blau , Ring Nr.
vogel ,
Kopf . Geg. Bel .

52 243, entflogen .
Abzugeb . g. Bel. : Augartenſtraße 31.

mit rotem

abzug . Sebaſtian ,

20 —25 J . zwecksC 1. 14, bei Wolf .
ſpät , Heirat . Zu⸗
ſchriften unter Nr .
30839 VS an den
Verlag ds. Blatt .

entflogen . Abzuge⸗Rraftfahrzeuge
ben gegen Belohn .

Huler - Trumof 2. Sioa .

Penn die Flak

Schlieht
weg von der

Straße Neugier
kann gefährlich

sein !

Grüner

Vellenſiklich
( Stich ins Blaue )

JuniorCabri⸗Lim .

lalaaanasareis zu verkaufen
rnſprech . 514 25

Damen⸗

Sachsmolorrad
Preſta , neu , zu
verk . Heddesheim ,
Mannh . Straße 9

995 cem in gutem

Die Vorteile

Zuſtand z. Schätz⸗

der Rleinen Anzeige im HB- :

eigenen Grundſtücken ſucht zum Ffäulein , 34 Jahreev. , vermög . , wünſcht einen Herrnweiteren Ausbau

ReA 50 000
auch in Beträgen von 5000 RM.
ab von Selbſtgebern 4005 gute

„ Bedingg . Zuſchr . u. A. M. 6430
an Anzeigen⸗Frenz , Mannheim

( Beamten ) zwecks Heirat kennenzu⸗
lernen . Diskretion Ehrenſache , —
Zuſchr . u. Nr . 3664B an den Verl .

Fteündinnen 26 . , groß , ſchl. dkl.
28 . , groß , vollſchl . ,

dklbl . , ſuchen ſportl . u. naturl .
Herren bis 35 J . zwecks Heirat .
Bild erwünſcht . Zuſchr . unter Nr .
170 147 VS an den Verlag d. HB

mittelgr . , dklbr . , jugdl . Aussehen , gutes
Aeubere , tüchtig im Haushalt , mit hüb⸗
scher Ausstattung und spät . Vermögen
(nicht Mannheimerin ) , wünscht netten
Herrn in guter Stellung zwecks Heirat
kennenzulernen . Auch Witwer mit klein .
Kind. Zuschriften mit Bild erbet . unter

zw. ſpätererHeirat

10 riften u. Nr.
70 148 ' S an d.

Nr. 159 083 vs an den vVerlag ds. Bl. Verlag dieſ . Blatt .

Wohnung vorhd .
uſchriften u. Nr.
29 B an d. Ver⸗

Hauptgeschütt Garten vorhanden
7 6, 25 . — . — — . I Zuſchr . , mögl . mit

fernsprech . 26542 Bild u. Darleg , d.
Verhältn . u. Nr.
3904 B an d. Ver⸗

griegobeſ hüd
hündwerker lag dieſes Blattes .

„ 68 Jahre , eigenes
( Beinproth . ) , kfm. Geſchäft , wünſcht Arbeiler
Angeſtellter . 40er,mit einer unabhg . in den 60er Jahr .
ſurcht — — Frau in Briefw . noch rüſtig u, er⸗
mit me mitſ zu treten zwecksſwerbstätia , „wſcht .
Herzensbildung ſpäterer Heirat . alleinſtehd . Frau

zw. Heirat kennen⸗
zulernen . Zuſchr .
unter Nr. 3935

lag dieſes Blattes .

3/To . “ gut erhalt .
zum Taxwert ſof
gegen bar zu verk .
Zuſchriften u. Nr.
108 735 Vs an d.

0 rausende lesen sie.
bie Angebote gehen innen auiTempo schnellstem Wege täglich zu

Lieferwagen ber preis ist niedrig . (bie
kleinste Anzeige kostet nur
84 pPfennig. )

an den Verlag . Verlag dieſ . Blatt . aam



sStelhenanzeigen

Zur Beschaffung der bei aus -
wärtigen Lieferfirmen zu be -
stellenden Betriebsmittel su -
chen wir

1Hoch- ooer

füchschul - Ingenieur
Geboten wird : Interessante .
abwechslungsreiche Tätig -
keit mit laufendem Besuch
bei den Lieferfirmen .
Gewünscht wird : Praktische

Erfahrung in der modernen
Arbeitsvorbereitung und der
Konstruktion von Werkzeu -

gen , Vorrichtungen und Spe⸗
zialmaschinen , ferner Kennt⸗

nis der in der feinmechani -
schen Massenfertigung ver -
wendeten Maschinen - Le -
schickte Verhandlungstech -
nik u. gute Haltung im Ver -

kehr mit Lieferfirmen .
Ausführliche Bewerbungen
mit Zeugnisabschriften . Le -

benslauf , Lichtbild neuestem

Datums , Angabe der Ge⸗

haltsansprüche und des frü -

hesten Eintrittstermins unter
Kennzeichen 1 C 242 erb . an

Voigiländer & Sohn

Aktlengesellschoft Braun -

schwelg · Personalobiig .

Wir —r für den Amtsbezirk
Mannheim⸗Land einen arbeits⸗

freudigen und zielbewußten

Heiſeverlteler
für unſ . Kleinlebensverſicherung .
Zur Mitarbeit ſteht eine be⸗
währte Agenten⸗Organiſation
zur Verfügung . Intenſive Ein⸗
arbeitung wird gewährleiſtet .
Wir vergüt . Reiſeſpeſen ( Fahrt⸗
koſten und Tagegelder ) ſowie
Proviſion . Seriöſe Intereſſen⸗
ten bis

———
Alter von 60 Jah⸗

ren wollen ſich für dieſe loh⸗
nende Beſchäftigung wenden an :

Lebensverſicherung AG. ,
Filialvirektion Mannheim

Friedrichsplatz —11 .

Wirsuchen zum mognehst o.
fortigen Eintritt

Bilanzbuchhalter
mit nn Föhigkei -
ten ., Kenntnissen in allen heu -
zeitlichen Bürobuchungsmoschin .
fachkenntnisse aus chemisch -
photmoꝛeutisch . Brenche heding .
Ausführliche schriftliche Bewer⸗-
bungen mit Geheltsenspfuchen ,
Zeugnisabscht . , Lichtbiſd usw. an

Andrece - Norlis Zahn . G.

Kalsorring • 6.

iölürm Ammaln
welche im verkehrswesen eingeat⸗
beitet ist , wird sofort gesucht .
Zuschriften unter Nr. 30 825 §S an
den verlag des HB in Mannheim .

Perſonalbearbeiterlin )
mit guten Kenntniſſen u.
praktiſch . Erfahrungen in
Gehaltsabrechnung , ein⸗
ſchlägigem Briefwechſel , z.
bald —— Eintritt geſucht
Angebote erbeten an :

Flugzeugwerk Mannheim
G. m. b. . , Mannheim 1

Poſtfach 632.

Lohnenden Nebenverdlenst

tinden sefiöse

Handelsvertreter
die bisher schon im Ein-.
zelhendel tötig sind und
such Metzgefeien und
Bäckereien besuchen .

Schriftliche Antragen unter Nr.
1846/5 V5 en die Geschöftsstells
des „ Hekenkteuzbennet “ Mhm.

Gewandte

Kontforistinnen

für sofort oder später ge⸗
sSUucht . Angebote mit Le -

benslauf , Lichtbild und Ge⸗

haltsansprüehen erbeten an

C. F. Bochrlnger 4 sSohne
Gmbll personalobſeilung

Monnheim - Woldhof

—

hilfsarbeiter ( innen)
zum Flaſchenſchwenken und für
Kellereiarbeiten geſucht .

ar pieiffer . weinkelerei
Mannheim 6 7,

Als

eltiebsluftſhugwache
unbeſcholtener Mann

( Penſionär oder ſonſt . Dienſt⸗
beſchäd . ) zum ſof . Eintritt geſ .
Continentale Handels⸗ u. Trans⸗
port Gmbs , Betrieb Mannheim

wit suchen z. mögl . beld . Eintritt
1. eine geeignete mönnliche od.

weibliche Krott als

Bürovorsteher
2. eine

Privctsekretdrin

die zugleich perfekte Stenotypi -
stin ist . - Bewerbungen mit Zeug⸗
nissen u. mögl . lichtbild an die

Nechtsanwälte
Prol . Dr . Geller
Dr . Eberhard - Dr . Schilling

in Mannhelm , I. 5, 1

Dr . Zuit

— —. . iĩ —— —
rüchtige

vVerwaltungsoangestellte
kaufm . Angestellte *

uncl Stonotyplsfinnen
über 21 jahre , von Marinedienst⸗
stelle in Kiel sofort gesucht .
Bei Eignung ist Verwendung in den
besetzten Gebieten , überwieg . Nora⸗
und Ostraum , vorgesehen . Vergütung
nach Gr. VIII —VII TOA. , im besetz⸗
ten Gebiet außerdem Sonderzulage ,
freie Unterkunft und verpflegung .
Angebote von Bewerbern , die ihre
Freigabe und Zuweisung durch das
rsilndlze Arbeitsamt nicht selbst
erwirken können , sind zwecklos .
Ausführliche Angebote erbeten unter
X. K. 376 an die Ala- Anzelgen Aktlen -
gesellschatt , Klel, Holstenstraße 72

Lagerſtraße 6/12 .

zuchhalter
oder Buchhalterin

für Durchſchreibebuchführ . halb⸗
tagsweiſe als Nebenbeſchäfti⸗

ung geſucht . Angebote unter
r. 128 • 715V an die Geſchäfts⸗

ſtelte des „ Hakenkreuzbanner “ .

Großfirma in Stadtmitte ſucht

Dachmann
mit Nachweis des Luftſchutzbun⸗

des über erhaltene Schulung . —

Schriftliche Angebote unter Nr .
128 764 VS an den Verl . d. HB

Kaufmänn ' scher Lehrling
mit guten Schulzeugn . , zum 1. Okto-
ber 1941 oder später von Import -
geschäft und Nährmittelfabrikation
gesucht . Angebote erbet . unter
Nr. 108 743 vs an den verlag des
„Hakenkreuzbanner “ in Mannnheim.

zunge Aibellshruft
männlich od. weiblich , möalichſt m.

Lebensmittel⸗
( 3858B

Führerſchein , für
großhandlung geſucht .
Rheinhäuſer Straße Nr . 77.

für dos foto · labot eines
ndustriewerkes in Menn -
neim wird ein gewis -
senhafter u. etfahrener

Laborant
für den positiy - Proꝛzeß
( Dunkelkammer ) m. noch -
Weisboter lehfzeit 9 ·
sucht . Angebote mit
Geheſtsenspfuchen unter
Vorlage von Muste -
a rbeiten erbeten u.

M. M. 12mn on Als - Anzelgen A. 0.
Mannhelm .

1 wir stellen laufend

weibl . Arbeifskräfte
für leichte Montage - und leichte
Maschinenarbeiten ein . - Wir kön -
nen nur Bewerber berücksichtigen ,
die sich nicht schon in einem

Arbeitsverhältnis befinden .

STorz- KoNMNAKT G. M. . . ,

Fabrlk elektrotechnlscher Spezlal -
arilkel , Mnm. - Neckarau , Voltastr .11

Jugendlicher als hilfe
für Bürodiener

von öffentlich⸗rechtlicher Körper⸗
ſchaft ſofort geſucht . Angebote an
Poſtfach Nr . 175 Mannheim

Goelgnete Arbeltskröft
zur Um- bzw. Anlernung auf aus-
wärtige Baustellen und für dauernde
Beschäftigung gesucht :

1. als Großbrunnenbeuer

2. als Gerätefuhrer
für elektrische Bohtwinden

3. als Moschinlston
4. als Pumponwartor 35

Johonnes Brechfel ,
Bohrunternehmung

Ludwigshafen am Rhoin

Für groberen ſehrolnorolboiſlob

1 Meister
2 Vorarbeifer

meohrefe gehroinof u. Miitsorhol½⁰

gesucht . - Zuschfiften untef
wr. 128 74 Vs on dieSeschütte -
stelle des „ Hekenkteuzbennef ' .

Von Wirtſchaftsgruppe
wird per ſof . od. ſpäter

gewanble Setkrelünin
in ausbckufähige Stel⸗

lung geſucht .
Angebote unter Nr . 159 095 VS
an den Verlag des HB Mhm .

wir - uchen zum baldmöglichsten
Eintritt für unsere putabtellung eine

tiichtige Verkäuferin
sowie eine ertahrene , selbständige

putzardeiterin
Schriftliche Bewerbung oder
persönliche Vorstellung in

Anker Kaufstàtte , Mannhelm

Vertrauensstellung
s ucht töchtiger , selbstöndiger

Kaufmann
57 Jahre alt . Firmen , die eine
Entlastung der Geschäftsfũhrung
anstfeben oder sonst einen vef -
ontwortungsvollen u. vertrsuens -
würdigen pPosten zu besetzen

haben , werden um Verbindung
unter Nr. 37528 an die Geschäfts -
stelle des „ IB “ Mhm. gebeten .

Pflichtjahr mãdchen
Suche für meinen ge⸗
pflegten Heushelt ein
Kinderliebendes Mäd -
chen fürfsofort .

Frau Hedi Rexin , Slegstr . 8.

Junge Witwe ,

lüchlige Slenolnpiſtin
ſucht paſſenden Wirkungskreis . An⸗

ebote unter Nr. 3589 B an den
erlag des „ Hakenkreuzbanner “ .

Pußfrau
für halb⸗ oder ganztags geſucht .
Gebr . Braun , Mhm. , K 1, —3

Wegen Verheiratung mein .
gehilfin ſuche

aus⸗
ich per ſofort

lüchtiges Tagesmüdchen
rau Löſch , Feuvenheim , Tal⸗

ſiraße Nr . 14, Fernſprecher 511 860

Juberlüſſ . Alleinmüdchen
in gepflegt . Etagenhaushalt für
Oktober oder ſpäter geſucht .

Apotheler Peter , Haardtſtr . 12.
Fernſprecher Nr . 207 10.

Fräulein
im —. — erfahren , mit auten
Empfehlungen , ſucht SStelanqh als
Haushälterin oder St e.
Angeb . unter Nr . 3966B an Verlag

Pflichkiahrſtelle
von nettem , kinderliebend . Mädchen
in nur gutem Haushalt geſucht .
Angebote unter Nr. 3974 B an den
Verlag des HB Mannheim erbeten

Früulein
mit guter Handſchrift , ſucht Be⸗
ſchäftigung in Lager oder leichte
Büroarbeit . Angebote erbet . unter
Nr . 3976 B an den Verlag ds. Bl .

— — — — —

ür größeres Fabrikbüro zumApgen Eintritt

2 Buhfrauen
geſucht . — Vorzuſtellen bei

J . Louis Haas , Eſſigfabrit
Mannheim , Käfertaler Str . 190

Juberlifſigges Meinmädchen
ſofort oder ſpäter geſucht
Carolaſtraße 100 - Fernruf 440 27.

Irllu ( eventuell mit Kind )
zur Führung des Haushalts für
behagliches Einfamilienhaus in ge⸗
ſunder Lage bei Regens burg
geſucht . — Angebote erbeten an
Frau Hevwig Beßler , Regensburg
Bismarckplatz 5.

dehleiberin
ins Haus, für —2mal
im Monat gesucht .

I Fernsprecher Mf . 450 86.

Putfrau
zum Reinigen von Büros täglich
von 17 Uhr ab geſucht. Bewer⸗
berinnen wollen ſich melden bei

Strebelwerk
Geſellſchaft mit beſchränkter Haf⸗
tung , Mannh . , Diffeneſtraße 24

ührende Malerwalzen⸗ und
chablonenfabrik , beſtens einge⸗

führt , ſucht

rührigen Vertreter

3
Beſuche der Malerkundſchaft

heinpfalz , Rheinland , Heſſen .

Wilh . Fleißner , Aſch ,
Sudetengau 1867.

In
Bäckereien

gut einge führte

Handelsverfretfer
für den Vvertrieb beWährte r
BZoackmitte ! e s ucht .

Angebote unter M. I. 2045 bef .
Ann. - Exped . Carl Gabler Gmhll . ,
München l, Theatinerstraße 3/1.

Metallwarenfabrik im Badiſchen
Schwarzwald , Nähe Freiburg /
Breisgau ſucht in Dauerſtellung

zuverläſſig arbeitenden

buchhallerein)
der im Durchſchreibebuchfüh⸗

rungsſyſtem erfahren iſt

perfekle Slenolypiſtin

perfekle Konkoriſfin
zum möglichſt ſofortig . Eintritt .
Handgeſchriebene Bewerbungen
mit Zeugnisabſchriften u. Licht⸗
bild erbeten unt . Nr . 159063VS
an den Verlag des HB Mhm .

Verlagsunternehmen ſucht 17
be⸗

kannte Wochenzeitſchri

Träger ſin )
Näheres Mannheim , d 2, 11, Laden

f
ür Kolonialwarengeſchäft , kann

auch ſchulpfl . ſein ,
K1

ſof . Eintritt .
Lebensmittelhaus irſch , Mann⸗

heim , Riedfeldſtraße Nr . 58.

täglich von 8 Uhr morgens bis ,
ap⸗Tap⸗

Mhm. , k 6, 16
—7

Schuhfabr . Bollack ,

Betriebstechnisch und kaufmön -
nisch bestens erfahrener

lngenĩeur
sucht tätige Beteiligung mit RM.
40 000 . — on gesundem lndustrie -
oder Hondelsunternehmen . Ge-
gebenenf . auch entsprechende
position mit Intefesseneinlage .
Zuschriften unter Nr. 3572 B8 zn
den Vefleg des „ HB“ Mennheim

Kauf und Verkauf

Mod. Schlaf- u. Speiſezimmer
zu verkaufen . Zu beſichtigen Diens⸗

119• 9. September , vormittags 9
bis 10 Uhr . ( 3851B
Lagerhaus Helvetia , K 1, 173

Pelzmantel
neu , ruſſ . Kalb , ſchwarz , Gr . 40/42 ,
zu verkaufen . Anzuſehen nur Sonn⸗
tag vormittag . — Mannheim⸗Feu⸗
denheim , Ziethenſtraße 10, parterre

rivate Gelegenheit !P

Rienl-Teppich , erſtklaſſig, neu
ſehr ſchön , Größe nicht ganz 243 m
für 1350 RM. zu verkaufen . Angeb .
unter Nr . 3925BS an den Verlag

Cü. 70- 80 cbm gules Bauholz
15/½4, und anderes mehr infolge
Räumung ſofort zu verkaufen .
Näheres unter Fernſprecher 473 65

Dreiphaſenmolor

Zuverläſſiger und ſtadttundiger

Jahrer für Lieferwagen
und Motorrad per ſofort geſucht
Ferd . Schulze 4 Co. , k 7, 27

Aächl. ſol. Serolerfräulein
22 Jahre alt , mit guten Um⸗

fn
g J ſucht , ge⸗

tützt auf gute Zeugniſſe , Stel⸗
lung per 15 . September d. J .
in gutem Kaffee od. Reſtaurant .

Gefl . Ang .u. Nr. 3847 B an
den Verlag des HB Mannheim

Fflickjahrmädchen
baldigſt geſucht . - Freya⸗

Apothele , Walvhof⸗Gartenſtadt

120 Volt , 0,5 ps, 1500 Touren , 6000
Wechſel in der Minute , zu verkauf . ,
evtl , Tauſch gegen . 5 Ps, 220 Volt ,
1500 Touren . — Schloß ⸗Garage ,
Schwetzingen , Fernſprecher Nr . 667

＋

Iu Mannbeim
( Stabtgebiet ) wird

per ſofor

Austrägenin )
für Zeitſchriften geſucht . Seng 5

u.
Fräulin , Mannheim , R 7,

„ Dr . O. . , Mhm . ,

Hiife
täglich von . 00 bis 12. 00 Uor für
Sprech⸗ und Wartezimmer geſucht .

Fernſprecher Nr . 230 28.
. 12 , 17

Pflichtſahrmüdchen
für gepflegten Haushalt geſuchjt .
( Anleitung zum Kochen uſw. ) . —
Mannheim , I. 9, 2, 2. Stocck.

Juberläſſ . , ſaub , hausgehilfin

oder Virlſchafterin
in ruh . Etagenhaushalt für 1. Okt .

geſucht . Frau Urſ . Cantzler , Emül⸗
Heckel⸗Straße 9, Fernſprecher 27540

Bestens einge führte

leise - Und

Uenagsbuennanolung
sucht tüchtige

Buchvertreter
für den vertrieb leicht
verkäuflicher Werke
Angebote erbeten uzer

Ak . 7742 an „ Ale “ Stuntgart
Friedrichstraße Nr. 20.

difsarde
Fleißiger

fet
ofort geſucht .

Riegeler Bierdepot
Augartenſtr . Nr . 43.

Wilhelm Beißwenger .

Formermeiſter
für Lehmformerei

um baldmöglichſten
intritt geſucht

Lebenslauf und Zeugnisabſchrif⸗
ten an die Betriebsleitung der

Schütze A. . ,

Ludwigshafen⸗Oggersheim .

landelslehrerlin)
von größerer Privathandels -

schule als hauptamtl . oder

nebenamtl . Lehrkraft zesucht

Angebote u. Nr . 198 489 VS

an die Geschäftsstelle des

„ HB “ in Mannheim erbeten .

Wir zuchen z. sofott . odef spöt .
Eintritt för, unsere Speꝛieſhäusef

Verkäuferinnen
zus der fextilbfenche sowie

tüchtige Mitarbeiterin
mit Erfohrung . in der Kelkuletion
Schriftliche õder persönliche Be-
werbungen on unsefe Zentrele

WIILIILT BIOIIMI
detten , Garciinon , leppiche, Möbel

Karlsruhe /hd . , am orclerplatz .

Konlorislin
mit Kenntnissen in Steno und

Maschinenschreiben , per s0
fort oder später in Dauer⸗
stellung gesucht . - Hand-
schriftliche , ausführliche Be-
werbungen erbet . an ( 108737v

d. Frem , Anzelgen- Mittier , 0 4, 5

Suche ab 1. Oktober zuverläſſiges

Alleinmädchen
oder Stütze in gepflegten Haushalt .
G. Weiß , Mannheim , Friedrichs⸗
platz Nr . 19, Fernſprecher 438 13.

Wir ſtellen ein

butzfrauen
tägliche Arbeit von 16 —20 Uhr .

Flugzeugwerk

Schlafzimmer
( Nußbaum ) : Bett m. Rost , 220 .,
110 br. , Nachttisch , Kleider - oder
Wöscheschrenk 2tür. , Untermatr . ,
Roßhsermatratze 4teilig , Feder -
bett , Steppdecke , Wolldecke ,
Kissen , eventuell Kkommode und
2 Sòtnitutren Bettwäsche zu ver -
kaufen . - Angebote unter Nr.
3951 88 àn den Verlag des „ HB“

Tommel- Waſchmaſchine
und Zentrifuge zu kaufen
geſucht . — Angebote erbeten un⸗
ter Nr . 125 889 W an die Geſchäfts⸗
ſtelle des Hakenkreuzbanner Mhm .

Speiſezimmer-bikrine
dunkel Eiche „ zu
kaufen geſucht .

Angebote Fernruf Nr . 43086

handelsverkreler
um Verkauf eines erſtklaſſigen .
ereits eingeführten Zigaretten⸗

papiers geſucht . Angebote unter
As. 2882 an „ Ala “ Stuttgart ,

Friedrichſtraße Nr . 20.

Geſucht für ſofort

einen Jnſtallateur

— ſanitäre Anlagen und Waſ⸗
erverſorgungen ( möglichſt mit
Kenninfſfen derdeizungsbranche)
ur Unterhaltung und Inſtand⸗

——
unſerer einſchlägigen

Lagerbeſtände . — Geeignete Be⸗
werber wollen ſich melden bei :

Organiſation Todt ,
Unterkunft und Ausſtattung ,

Sammellager Mannheim ,
Mannheim Inſelſtraße Nr . 10

Alleinſteh . , unabh. , zuverläſſige

Iruu
für Hausmeiſterinnenpoften in
Einfamilienhaus geſucht . Ange⸗
bote unter Nr. 30809 VeS an den
Verlag des „ HB “ in Mannheim

Buchnaltertim
Großhandelskontenrahmen kundig . von

Lebensmittelgroßhandlung für einige
Stunden in der Woche gesucht . Auch
abends oder samstags . Angebote unter
Nr. 3902B an den Verlag ds. Blattes .

Fachges chitt der hpaplerbranche sucht
zum baldigen Eintritt

Hontoristin - Stenotypistin
vertraut mit allen vorkommenden

Büroarbeiten , für ½ oder 4 Tage

2Weräuferinnen
für ½ oder ganze Tage, evtl . zur
Aushilfe bis nach Weinnachten . Gefl.
Zuschritten unter Nr. 30 803 vs an

den Verlag des „ HB“ in Mannheim

mannheim 1, Poſtſach Nr . 632 Brieimarken -
samml . oder Auswahl an Priv . zu kauf.
gesucht . Ebenso alte Blider und
Stiche . ⸗ Angebote unter E. K. 6974 a
an den verlag des „ HB“ in Mannheim

Wir ſuchen für unſer Werk in
Elſaß⸗Lothringen

mehrere hürler
für unſere Werkzeughärterei .
Angebote mit Lebenslauf , Licht⸗
bild , Zeugnisabſchrift . u. frühe⸗
ſtem Eintrittstermin erbeten an

Hobus - werke G. M. b. M.
Schwarzenbeck bei Hamburg .

Laboranten

Heluer, Schlosser

Hrbelter für Kkohlenmahlanlage

Folsst. Hilksarbeiter
in bauerstellg . gesucht . Vorzust . bei :

Groskraftwerk Mannhelm Akt. - Ges.

detrlebeobtellung o Work Mecksrau

Vertretertin )
für Mannheim gegen Gehalt und
provision gesucht . - Zuschriften
unter Nr. 108 953 V an den verlag
des Hakenkreuzbanner in Mannheim

3 Stepperinnen
o . Näherinnen
zum Anlernen sowie

3 Hilisarbeiterinnen
zo0 fort gesucht

Tap - Tap L Bollack
„ 16.

Wir suchen zum s0
geno . späteten Ein

stenotypistinnen
und Kontoristinnen

für Douerstellungen . - Es
kommen Damen mit löngeretr Be-
rufserfahrung u. auch jüngete
Krötte ( Antängerinnen ) in Betracht

BROWMN, BOVEII & CIE . AG .

Mannheim 2, Schlleßfach 1040

personeHbUfO

Für leichte Kontroll⸗
ftätigkeit werden junge

iächen der faben
ſofort eingeſtellt . Lupwig Gerard
Mhm. , u 7, 11, Fernrüf 208 58

Kaufm . Angestellte
perlekt im Fakturieren , Korrespon -
denz, Lohn- ., Gehaltrechnen . mit
allen personalangelegenheiten best .
vertraut , an selbständiges Arbeiten
gewöhnt , sucht pos. zum 1. No-

vember , eventuell früher .

Zuschriften unter Nr. 184 666 v8
an den verlag d. Hakenkreuzbanner

1*

LerAchleseiascen
für Kronkork⸗Verſchluß kauft
jede Menge zu höchſten Preiſen

Edekagroßhandel Mannheim
Verbindungskanal , linkes Ufer
Nr . 12, Fernſprecher Nr . 239 66

Dilanzbuchhalter
übernimmt noch Ihre Buchfüh⸗
rungs⸗Abſchluß⸗ und Prüfungs⸗
arbeiten uſw . Angebote unter
Nr. 3856 B an die Geſchäfts⸗
ſtelle des „ Hakenkreuzbanner “ .

öchleibmaſcüne.
mit breitem Wagen , ge ucht .
Schriftl . Angeb . unter Nr. 128749V
an den Verlag oder Fernruf 53751

Wer bräucht Käufmänn- Müe
Buchhaltg . , Kundenbes . , Werbung , durch

bewährten ,ält . Kaufmann ? Vertrauens -
würdig , vielseit , erfahren , bestempfohl . ,
sucht wieler Wirkungskreis in
Mannheim , erbittet persönliche Prüfung .
Angeb. unter Nr. 3957 B an den verlag
des „Hakenkreuzbanner “ in Mannheim

26 jahre alt , sucht für sofort Ver-
trauenstelſung in kriegswichtig . Betrieb .
pertekt in allen vorkommenden Büro-
arbeiten . Angebote unter Nr. 3945 B an

* den verlag des „ HB“ in Mannheim .

Boucle-Tennich
ca. 2½ XK3½ m, in nur gutem Zu-
stand zu kaufen gesucht .
Angebote erbeten unter M. H. 4546
an Ala -

Anzeigeg . . -6G. , Mannheim .

Brieimaurken
Sammlung , größeres Objekt , zu kau-
fen gesucht . Angebot mit Preis er-
beten . Komme zur Ansicht nach dort .

E. Wenzel , Brlefmarkenhdig . , Frank - “
furt a. . , Hauptwache 1, Ruf 26765
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kzimmer-Bohnung
Innenſtadt , 3 Treppen , zum 1. Ok⸗
tober zu vermieten . Miete 98 RM.
Angebote unter Nr . 3937B an den
Verlag des „ HB “ Mannheim erbet .

helle Derkſtakträume
mit Lagerplatz . 250 qm, u. Kraft⸗
anſchluß , Neckarſtadt⸗Oſt , ab 1. Okt.
1941 zu vermieten . Angeb . u. Nr .
3654 B an den Verlag des „ HB “

B 5 - Il . Seitendau
Atelierränme für photo⸗

raphiſche Zwecke zu vermieten ,
deſtehend aus :

1 Saal 50 am, Vorraum ,
1 Treppe ; darüber 3 kleine
Manſarden , zuſammen 59 qm,
1 großes Atelier 69 am, 1 klei⸗
nes Atelier 31 qm. Räheres :

Uenoalung Lies . 1 4 .
Fernſprecher Nr . 208 76.

Zum 1. Okt. od. ſpät . wird eine

- bis 5⸗zimmer- Wohnung
in Heidelberg zu mieten geſucht .
Angeb . an Becker à Co. ,
Ladenburg a. „ Fernruf 287

Einfach möblierte

zimmer
für unſ . Gefolgſchafts⸗
mitglieder , mögl , in

meſinhn »Meckarau
geſucht .

Stotz ⸗ Kontakt Gmbh .
Fabrit elektriſcher Spezialartikel
Mhm. ⸗Neckarau , Voltaſtraße 11

Auillimübihen
für bich Haush .
geſucht . Dr. Rudy
Rich . Mnnſer Str .

Ne

——. —
Aie inmädchen
geſucht . Putzfrau
Zzmal in d. Woche
vormittags geſucht
Fernſprech . 232 13
od. Zuſchr . unter
92 267 VeS an den
Verlag dieſ . Blatt .

aushalt wird

Ilundenfrau
geſucht . Zuſchr .
unter Nr. J543 B
an den Verlag .

heller , rocken . Lagerraum
( Nähe Plankenhof ) ſofort zu
mieten geſucht . Angebote unter
Nr. 108 729 VS an den Verlag
des „ Hakentreuzbanner “ Mannh .

2 große

Büro⸗ und Lagerräume
e 180 am, mit Zentralheizung ,Siabiatftt per ſofort zu ver⸗

mieten . Näheres ( 128843 V
Rob . Ebert , Imm. , Hausverwalt .
M 7, 9a, Fernſprecher Nr . 217 47

Montage - halle oder Lager
ca. 600 qm, mit Zentralheizung , zu
vermieten ( Stadr ebiet). Angebote
unter Nr. 128747VcS an den Verlag

des Hakenkreuzbanner Mannheim .

*

Laden
mit 2 Schaufenstern
und drei Nebenräumen in erster
Geschäftslage — Planken — Breite
sStraße — sofort oder später z u

mfeten gesucht .

Ausführl . Preisangebote unter Nr.
108 705 VM an den verihg des HB.

Iälenonat mamer
ca, 120 am Verkaufsraum , ca.
150 qm ſaubere ebenräume ,

wei moderne Schaufenſter , ſo⸗jor zu vermieten durch :

J. Hornung . Mum. 1 7. 5
Grundſtücks⸗Verwertung

Fernſprecher 213 97

Laden
mit mindestens 2 Schaufenstern

und großem Tagerraum in
erster Geschäftslage (Breite
Straße oder Planken ) sofort
od. später zu mieten gesucht

Ausführl . Preisang . u. Nr. 108703vH
an den verl . d. Hakenkreuzbanner .

oanunssaush
Geboten wird

in Berlin⸗Dahlem :

35½% Jimmer Villenetage ,
mit allem

Komfort , Wintergarten , Ga⸗
rage , 175 RM. inkl . Heizung .

in Magdeburg :

etz , 4·Jim . - ohnung
zin Villenhaus mit Zentral⸗ 1

heiz , e4 . RM. pna
in Nürnberg :

%- zimmer - ohnung
in Villenhaus , großer Win⸗
tergarten , Zentralheizg . , Ga⸗
rage , 165 RM. einſchl . Heiz .

Geſucht wird

in Mannheim :

eine 46- Fim. ⸗Wohnung
oder ein Einfamilienhaus in
beſt . Wohnlage , mit Zentrhz .

in Magdeburg :

eine 57- Zim. - Bohnung
mit Zentralheizung , in beſter
Wohnlage . — Näheres an :

Immovilienbüro GElsEl .
Mannh. , N7 , 7, Ruf 208 09

Tauſche ſchöne , geräumige

- immer- Wohnung
mit Bad , Stadtmitte , gegen 2⸗Zim. ⸗
Wohnung , auch Vorort . Angebote
unter Nr . 3954 B an den Verlag

Einfamilienhaus
1½ Zimmer , Bad , Heizung , Win⸗
tergarten , Gärage, in Käfertal ,

egen 2 Zimmer und Küche in der
Stadt zu tauſchen . Angebote unter
Nr. 3774 B an den Verlag ds. Bl .

guche: 3 zimmer , Bad
1. oder 2. Stock , in nur gut . Hauſe .
Biete :

Nr . 3784 B an den Verlag ds . Bl .

Dohnungstauſch !
Suche 3 Zimmer , Küche und Bad ,
gegen ſchöne 2 Zimmer , Küche und
Bad , Neckarſtadt⸗Oſt . Angeb . unter
Nr . 128734VS an Verlag ds. Bl .

3- oder 4Iimmer⸗- Wohnung
mit Bad und Zubehör ſofort oder
ſpäter 3738585 Angebote erbeten
unter Nr. 3958 B an den Verlag
des Hakenkreuzbanner Mannheim .

3- bis 4 Zimmer- Wohnung

Flall für 4 bis 5 Pferde
mit Heuſpeicher , evtl . Heuſpeicher
oder Lagerplatz , zu mieten 710ſucht .
Mannheim , c 8,

Angebote an Schm
11, Ruf 22021

AImmohilien

Inr Hauus

verialtelsor äl

lmmobilien-Büro Ceisel
Mannheim . M 7. 7. j. Alstefhòus

Fefrnruf 20809

1 oder 2⸗Jamilienhaus
in Feudenheim ſofort oder ſpä⸗
ter zu kaufen geſucht .
( Kirchfeld bevorzugt . ) Angebote
unter Nr . 128 720 VS an den
Verlag d. „ Hakenkreuzbanner “ .

Grundſtück
mit Lagergebäude , ca.
400 am nutzbarem
Raum u. Zubehör in
Mannheim , Heidelberg
u. Umgebung , Berg⸗
ſtraße , Pfalz zu kan⸗
fen geſucht . Angeb . u.

2. M. 6426 an Anzeigen⸗Frenz
Mannheim .

Zukaufen :

kinamilemnkuser

Menrfaminenhäuser
TWonn-Besohättsnäuser

auch mit Toreinfahrt , für3 Zimmer o. Bad , 4. St . ,
Lindenhof . Angebote erbeten unter ß

I . Hornung , Münm . , 1 7. 6
Grundſtücksverwertung , Fernruf

N
Nr . 213 97. Angebote

25

vorgem . Reflektanten dch.

lin gut .
geſucht . Feudenh . ,

Dreiſtöckiges Vohnhaus
je Stock drei Zimmer und Küche ,

» Bad , ſchöner Garten , Nähe, Heidel⸗
Anzahlg .

zu verkaufen . —
Näheres bei Heinrich Henn , Plank⸗

( 108732V

berg , Preis 20 000 RM. ,
8000 RM. ,

ſtadt , Stefanienufer 16.

evtl . klein . Einfamilienhaus , auch
Umgebung , zu mieten geſucht . Auch
Tauſch gegen 3⸗Zimmer⸗Wohnung
in Plauen i. V. Angebote erbeten
unter Nr . 128 735 VR an Verlag
des „ Hakenkreuzbanner “ Mannheim

Einfache

möblierte Zimmer
ür unſere Gefolgſchaftsmitglie⸗
er, mögl . in Mannh . ⸗Neckarau

geſucht

Stotz⸗Kontakt G. m. b. H.
Fabr . elektrotechn . Spezialartikel

Külufe oder pachle

Mhm. ⸗Neckarau , Voltaſtraße 11

per ſofort oder ſpäter
erſtklaſſige , größeire

Gaststätte
evtl . kleines Hotel

Mannheim ⸗ heidelberg
Erſtklaſſige Referenzen
Kapital — Fachmann .

Angebote
W. Nr.

108 704 VH an 1. Verl . d. HB

Wegen Verheirat .
der jetzigen tücht .

erfahrene

haushülterin
geſebt . Alters , in
Dauerſtellung zu
alleinſth . , älterem
Herrn aüf 1. Okt.

eſucht . — Fern⸗
precher Nr . 53118

33 m. Penſion
Schwarz waldſucdt zur Mithilfe

Itllu m. Kind
für ſofort . Zuſchr .
u. Nr. 108 727 VS
an den Verlag .

—
J . geb Früul.

ür frauenloſen

Rellengezuche

mit Kenniniſſ , in
Stenogr , u . Ma⸗
ſchinenſchrb . , ſucht
Stelle in Büro ,
halbtag . bevorzugt
Zuſchr . u. 3867 . B
an den Verlag .

JU. , lüücht. Jrau
ſucht Halbtagsbe⸗
ſchäftigung . Ange⸗
bote erbeten unter
Nr. 3990B an den

Wonnungstausch

Wer tauſcht

51 Jim. U. Aüche
geg. 1 od . 2 Zim⸗
mer und Küche ?
Näher . Geſchäftsſt .

Sandhofen ,
Kalthorſtſtraße 6.

Schöne

- Zimmer⸗
Dohnung

mit Zubehör . , in

Zezun
Lage Wein⸗

eims gengen —3⸗
Zimmer⸗Wohnung
in Mannheim zu
tauſchen geſucht .
Zuſchr . 3775 B
an den Verlag

Verlag ds. Blatt .

— — —
3 zimmer

KRüche u. Bad
2 Balkone . im 2.
Stock , per ſofort
oder . Oktober an
älteres Ehepaar
zu vermieten .
Angebote unt . Nr.
3902 B an d. Ver⸗
lag dieſes Blattes .

Heller

Partr - Raum
ca. 50 am. Nühe

Obt. zu vermieten .

1n u. Nr.
' V an den

Vertag dieſ . Blatt .

Zweiſtöckiges

hintergebäude
mit Keller , Kraft ,
Licht und Waſſer ,

— . —
zu vermiet .

13,

1 0ö. 2 Jimm.
u. Küche , eventl . 2
leere Zimmer , von
ig. Ehepgar ſofort
geſucht . Angeb .
unter Nr. 3552 B
an den Verlag .

Schlachthof , auf . [—4

fimanf-Zimimer
m. Zentralheizung
fließd . Waſſer , ge⸗
gen Uebernahme
leichter Hausarb .
zu vermieten .
Angebote unt . Nr.
108 951 VS an d.

Verlag dies Blatt .

Möbl. zimmer
2 Bett . an Herren
ſofort zu vermiet .
Nerulpec. 23 0

Möbl. zimmer
ſofopt zu veriniet . ,
ſeparater Owt w3, . Stogdr4

Zwei elenant
nöbi zimmer
mit Bad , fl.. . ,
Küchenben . “ Anjfg .
Rich . ⸗Wagner⸗Str .
auf 15. September

u vermieten .
rnſprech . 424 96

6ü möbliert.
zimmer

in Qu 2 zu verm .
angen . Wohnell .
Zuſchr . u. 3933 B

Blauer

Dellenſiktich
zugeſlogen . Abzu⸗
holen Mühldorfer⸗
ſtraße 6, partr . r.

elfen
— — — — —

are

auſhen Sperrholz

1

Höhe 50 em
0 Sreite 53 cm

KAUF

bhein

HAUS

4N
N riE

lackier

Eisbehälter

Lelinket herausnehmbar

39 . 50

t

—

Kinderliebendes

Pflichti. Müoch.
Haushalt

Brunnenpfad 19

Putfran
ar 2 bis 3 Vor⸗

fchäasfingden ge⸗
ſucht . — Kronen⸗
Aboih. a. Tatterſall

Gepfl . ruh . Haus⸗
halt ſucht zum 1.
Oktober tüchtige

erfahrenehilfe
ev. Tagesmädchen .

. 2 Werderſtr .
Nr. 29. Ruf 44064

Aellerer Mann
Rentn . , ſucht ält .
Frau ( auch Rent⸗
nerin ) zur Führg .
d. Haushalt . , zwei
ſchöne Zimmer vh.
Zuſchriften u. Nr.
3936B an d. Ver⸗
lag dieſ . Blattes .

Saubere

bubfrau
für Büro Mont . ,
Mittiw . u. Freit .
ab 16. 30 Uhr geſ.

Hans Adler ,
Schmierölimpori ,
Fabrik techn. Oele
U. Fette , Mannh .
Verbindüngslanaf

Linkes Ufer 14.

Kinderliebes

Pflichtjahr⸗

Gebe meine

Lzimm . Wohn.
in guter Lage in

er Neckarſtadt ab

gagen 2⸗Zimmer⸗

nng 185. 128 78

Tauſchwohng . !
Ig . Kriegerwitwe
kauſcht große , ſon⸗
nige 1 Zimmer u.

gegen 2 bis
3 Zimmer u. Kü.

Angeb. unter Nr.
3993 B an Verlag

Dohng . ⸗Tauſch
Biete 3 Zimmer ,
Küche. Bad Manſ .
( Erlenhof ) gegen

—3 Zimm . , Kü. ,
Bad . Manſ . , Lin⸗
denhof⸗Ludwigash
Angeb u. 3930 B
an den Verlag .

- zimm Wohn.
gegen 2⸗Zimmer⸗
Mohnung im 2.
Stock od. varterreſs
in vußhlgervage zu

—— Anzuſeh .
—14 U. Frennd ,

Seckenheimer Str .
Nr . 106, 3. Stock .

Dohn. - Tauſch
Für ſofort 2 Zim⸗
mer u. Küche in
Friedrichsfeld geg.
hlche in ruhigemMädchen

in modern . Haus
halt ſof, geſucht
Angebote unt . Nr.
108 952 VS an d.
Verlag dieſ . Blatt .

Hauſe zu tauſchen
Heſucht. Nh. Süd⸗
Ahnhof bevor : gt .

Erf . Friedrichsfeld
Edinger Str . 6

2. Stock

2 zimmer
und Küche

ſofort oder ſpäter
zu mieten geſucht .
Zuſchr . u. 3915 B
an den Verlag .

mit Bad i. Siadt
o. Neuoſtheim ge⸗
ſucht , evil . Tauſch
geg. Wohnunga in
Gartenſtadt . An⸗
gebote unt . 3960B
an den Verlag .

- zimmer -
Vohnung

in Ladenburg
gefucht , ev. Tauſch
Näher . Ladenburg
Adolf⸗Hitler⸗Str .
Nr . 16, parterre

MHoöbl. Zimmer
Zu vermieten

Möbl. zimmer
müt ſep. Eingang
züt vermieten .

4, 3. 3, St . r.

2 möbl . Zimm .
( 1oder 2 Betten )
mit Kochgelegenh . ,
zu verm . Vorhg .
uU. Betiwäſche muß
geſt . werd . Angeb .
ünter Nr . 3860 B
an den Verlag .

Sonniges

. Beltzimmer
mit Kochgelegenh . ,

1791
ruhige Leute

0
ort zu vermiet .

ensheim . Bergſt .
idelbergerſtr . 17

Möbl . Zimmer
zu mieten geiucht

Kaufmann
Dauermieter , ſucht

Möbl. Zimmet
im Stadtinnern .
Augebote unt , Nr .
3770 B an d. Ver⸗
lag dieſes Blattes .

Aelter .

Aelterer Herr
ſucht einfach

möbl. zimmer
aus berufl . Grün⸗
den mögl . ſepar .
Eing . Nähe Bahn⸗
hof, Waſſerturm
o. Schloß . Schwarz
Hotel National .

Eleg. , ruhiges
zimmer

Bad , Tel . moöͤgt.
übe , n Theater⸗
nähe , für Dauer⸗
miet , geſucht . An⸗

ebote unter Nr.
3988 B an Verlag

Möbliertes oder
teilweiſe möbliert .

Aroß. zimmer
Nähe Waſſerturm
auf 1. Oktober 41
zu mieten gefucht .
ſhüſchriſten u. Nr.
128 737 NR an d.
Verlag dieſ . Blatt .

Ig . berufst . Gher
paar ſucht per 1.
ktober freundl .

möbl. zimmer
m. Küchenbenützg .
in gutem Hauſe .
Almen , Neckarau ,
bevorzugt . Angeb .
u. Nr. 30 814 VS

ernſprecher 334. an den Verlag .

Zugeflogen

Alleinſt. brft . Frl .
ſucht nettes

möbl. zimmer
hei aut . Famil . in
freier Lage . 851ſchr, u, 1287317
an den Verlag .

Möbl. Iimmer
für zwei Perſonen
( Ausländer ) mit

Penſion geſucht .
Angebote unt . Nr.
30 810 Vs an den
Verlag dieſ . Blatt .

uveraulen
Kunſtſeide

3 Mir . , grün ge⸗
muſtert , f. Stepp⸗
decke, 35 . — „ .
verkaufen . Adreſſe

u erfragen unter
r. 3781 B i. Ver⸗

lag dieſ . Blattes .

2 Kr. Paren-
ſchrünke

m. Glasſchiebetür .
1 Perſonenwaage ,
1 kleine Mangel ,

Küchentiſch ,
Stehleiter ,

Baumleiter
12 Sproſſen ) ,

leanderbüume
u verkaufen .

1 13

Gut erhaltener

Kinderwagen
kompl. . blaueGar⸗
nitur , für 70 RM

45 verkaufen .
nzuſeh . vormitt .

Stark , Qu 2, 1,
bei Kaiſer .

Grau- Papagei
gt , Sprecher , mit
Käfig nur an priv .

48 außerd .
Hohner⸗

haübhärmon.
Klubmod . 3, neu⸗
wertig , mit Noten
zu verkaufen .
Adreſſe zu erfvag .
unter Nr. 3826
im Verlaa d. Bl.

Rreyp - Papier
15 em breit , zirka
150 Kilo zu verkf .

2 a.
„ Stock rechts .

gut erhaltenebawibfüt
( mittlerer Größe ) ,

verſchied . hüle
3 Deinfäßchen
40 uund 50 Liter ,
und 2 Geigen zu
verkaufen . Adreſſe
unter Nr. 3715 B
— Vexlag da⸗Bl .

Ein grauer

Ueberg . mantel
für 50 / , hellbr .

Hporlmankel
50 / , braune

Pelzjacke
35 . %, Bluſe , Exika
12 ½/½, Torniſter
mit Inhalt 2⁵

—5u verkaufer
ernſprecher 212.34

Kinderwagen
neu , preiswert zu
verkauf . R .Däniſch . Tiſch 1, v

Kllſſe
für Laden oder
Lager zu verkauf .

u 5, 10, Wirtſchaft

Klee- Erfrag
von zwei Aeckern
zu verkaufen .
Wilhelm Schmidt ,

Heddesheim .

2 Dellröſte
neu , zu verkaufen .
197 • 98,5 . bei

Veitengruber ,
Mannh . ⸗Rheinau ,

Caſterfeldſtr . 232.

Ein Fahrrad⸗
Anhünger

zu verkaufen .
Johann Berck ,

Ladenburg , Brültk⸗
kenhaus Neckarbr . ]

1 Gehrock
neuwert . , 1 Zylin⸗
der , 2WWolſterſtühle
(Eiche) zu verkauf .
Anzuſ . 16 —18 U
Mannh . ⸗Neckarau ,
Neudammſtraße 13

3. Stock .

damenmankel
Gr . 44, ein rotes
Damenkleid , Gr . 42
rote Bluſe , Gr . 42
1 Paar faſt neue

5 Damenſchuhe
Größe 38 bis 39

Schuhe , Größe 40,
u verkaufen .

Siegling , au 1

Hellblaues

Seidenkleid
ſſehr gut erhalten ,55 Tanzſtunde ,

3 zu —aufen . Größe 42.
Aehet unt . Nr.

8 720 VS gn d.
Verlag dieſ . Blatt .

Faſt neue Herren⸗

halbſchuhe
Gr. 40, preiswert
zu verkaufen . An⸗

—
Riien.

„ 2.

Mannheim
Siabenfit . 5, . St .Züinmeriterliſch

Giche) hetiſſe
F2 Berg2, „Stockei Wichel,

Leichter

Jüngl. Mantel
F
9241 Zeriſchanezu verk.
ga . 5,

reppe links .

Leder⸗
Klubgarnilur

1 Sofa , 2 Seſſel ,

Mug nus ſowie
1 Wohnzimmer⸗

Lampe m. Decken⸗

Rt . h zu verk .
Ant ök, Große
Merzelſtraße 8.

Lodenmanlel
für 14 —15jährig .

140 JAdreſſe zu erfra
umter Nr. 98
im Verlaa 13 11

Schöner

Ledermankel
Gr. 46, gefüttert ,

weißer herd
u verkaufen .T 3, 20, Dechant .

Großes

gelgemälde
( Pontin . Sümpfe )
fürSaal , Vorhalle
uſw , geeign . , für
65 % zu verkauf .
Evil . Tauſch geg.
neuſwert . Seſſel o.
blein . Oelgemälde .
Adreſſe zu erfrag .
unter Nr. 3881
im Verlaa d. Bl .

Pelzmantel
ſchwarz
Gr. 40 —42 , f. ſchl.
Figur , 1850 . —

Pelzjacke
braun ( Fohlen ) ,
Gr. 42, evil dazu
paſſnd Mufftaſche
u. Pelzhut zu ver⸗
kaufen. , Zuſchrift .
u. Nr. 128 7868S
an den Verlag .

belt mil Roſt
u. Matratze , .ſtelie , 20 . —
poliert . Schreibtih
20 ½,½, ovaler ält .
Tifch . pol. , 10 4

zu verkaufen .
Feudenheim ,

Kronenſtraße 1.
Ein 2türiger

Kleiderſchrank 2
2 Holzbetten mit
Roſt , evtl . auch m.
Matratzen , alles
neu , 1 gebr . Kü⸗

( Seal ) ,

1 El. Füllofen

Bücherregat . —

gand - Dagen
5 eiſ . Fenſter,

40 180 em, einei0 Fenſter . 90 *
80 em, 1 Trans⸗
miſſionswelle , 40 *
3000 mm, ca. 30 m

eiſ . Gafitengetün;der , 1 Meter hoch
alles aut erhalten ,
zu verkauf . Gichler

GroßſachſenLandftraffeNr . 45

Sehr gut erhalten .

Möbel
Eiche furn . Bett m.
Patentroſt m. Ka⸗
pokmatr . , Waſch
liſch m. Marmor⸗

— *. —
u. Spiegel ,

Auszugtiſch mit 2
Stühlen , Nachttiſch
mit Marmorplatte

verkaufen .

—5Uhr

Schteibpull
12 A, echt ledern .
Handkoffer . neu ,
704 4οοις⏑◻αι⏑⏑ο˙ν/n, 1
100 . —, reinwollen .

. mtl.
91 o⸗
ſenbunidiv. 103 em
50 . —„/I, Knaben⸗
anzug für —8 J .
0 4 zu verkauf .

Schöneberger ,
Marx⸗Joſef⸗Str . 8.

. St .
—12 u. 16 —19 .

Guterh . Zwillings⸗

Kinderwagen
ab zuab

Im Lohr Nr . 21
BſFernſprech . 418 08

1
Kicher

weißer

Rüchenherd
neuwertig ,

1 Danduhr
umzugshalber zu
3 rkau 1 en .
L 12, 2, 2 Trepp .

Zilübſauger
120 und 220 Volt
zu verkaufen .

Brackenheimer
Elektro⸗Hausger .

zchrünkchen
poliert ( Altertum )
für Münzenſamm⸗
ung geeian 25. /

ſowie ein ſehr gut
erh . Herd , 1 Ame⸗

rikanerofen billig
zu verkaufen .
— ab 5Subr.7. 3³ , 3. SStoch .

Delffele
mit Patentroſt f.
25 % zu verkaufen

Weigenn Zu vrk.

goreingſtraße 31.

Värgermiſtr. Fnchs⸗
Str . 29 3. Stock

Mitte

» mit näh .

4792

Mo. u, Die . 42

N4, 17 Ruf
24873

Ein gebrauchtes

hamenrad
/1⸗Geige , ſowie
1 Gabard . Damen⸗
Mantel , Größe 44
zut verkaufen .
Anzuſ . Sonnt . v.
10 —1³ U. —ſtraßße 38, 5. St .

Sahlorz. A
für ar , ſchl , Figur
Schrittlg . 75 em,
Hoſenbund 80 em
Rückenbreite Zöem
1 gr . blaues Jackett
mit Weſte zu verk .

27
2. Sto
— —

Vaſchmaſchine
( MarkeFidna , 120
Volt ) in aut . Zu⸗
ſtand zu verkaufen

nene 470 11

Gebrauchte

Rechenmaſch.
für Handbetr . , gut
erhalten , zu Laauf.

1 e ſu cht . Angeb .
. Nr. 184 698 VS

an den Verlag .

Hegiſtrierkaſſe
gebrcht . , zu kaufen
geſucht . Angeb .
mit Beſchreibg . u.

83 unter Nr.
59 064 VS an d.Perlag dieſ . Blatt .

. Pelzmantel
Größe 42, zu kau⸗
ſen geſucht . Ang .

Beſchrei⸗
bung und Preis
u. Nr. 92 494 VH
an den Verlag .

Schifferklavier
oder Bandonion
zu kaufen geſucht .
Zuſchr . mit Preis
u. Nr. 128 787V9
an den Verlag .

05 1W. braune Dam. ⸗
Leilerwägelch.
zchubkarten

ſowie Sägebock m.
Hacktlotz v. Klein⸗
gärtner zu kaufen
geſucht . Angeb .
u. Nr. 128 838V9
an den Verlag .

Schreibmaſch .
mögl. Reiſeſchreib⸗
maſchine , zu kauf .
geſucht . Angebote
unter Nr. 3866 B
an den Verlag .

Hch. ⸗Lanz⸗Str . 15,
42 Kreppen links .

Fernſprech . 425 35

Schön . Damen⸗
Dintermankel
gut erhalt . , Größe
42 —44 , zu kaufen
geſu ch l. Angeb .
m. Preis u. 3892B
an den Verlag .

Gut erhaltene

Kelkomm .
Haſenmüher

—
kaufen geſucht .

Leuchter , Heinrich⸗
37 —39
240 3610

Lanz⸗Str
Fernſprech.

Kinderdreixad
zu kaufen geſucht .

Mehrere

hobelbünke
zu kaufen geſucht .
Zuſchriften u. Nr .
128 741 VS gn d.
Verlag dieſ . Blatt .

Sahlüfzimmer
-I3zu kaufen geſucht ,

am liebſten Eiche .
Angeb , mit Preis
unter Nr . 3994 B
an den Verl . des
HB in Mannheim

Gut erh . Kinder⸗

Klappſtühlchen
55 kaufen geſucht .

) 4, 8, Patho .

GummiſieſetGröße 42 bis
zu kaufen — —
Angeb . u. 3934 B
an den Verlag .

Rollfilm 6549

Alb. - Kamera
Herren⸗Armband⸗

» uhr zu haufen gef.
an Weß⸗

ner , Wallſtadt ,
Römerſtraße 91.

Rielengarnikur
Seſſel und Stühle

Uebergardinen
blau u. rot , Kopf⸗
liſſen zu kauf , gef.
Fernſprech . 238 43

Radio
zu kaufen geſucht .

Foh
fiber ſoſer

zu kaufen geſucht .
Roeſinger , Damm⸗
ſtr . 17, Ruf 53404

Gut erhaltene

liefel
Größe 38, zu kauf .
geſucht . Angeb .
u. 104 397Sch . an
den Verlaga d. Bl .

Leica, Conkar
od. ähnl . Apparat
zu kaufen 9e
Fernſprech .
abends —9 Uhr .

Gut erhaltener
Lüufer

ca. —6 im . Büro
und fern . 1 Läufer
ca. 13 m f. Treppve
zu kauſen geſucht .
fien u. Nr .
8 731 VS an d.Vertan dieſ . Blatt .

Kaufe

Rlüchenherd
nebr . , gaut, erhalt .
klein . Kaſſenſchronk
Angebote unt , Nr.

8 Vis an den
Verlag dieſ . Blait.

Couch oder
Chaiſelongue

Herrenzimm . ⸗Fiſ
Seſſel . Stehlomwe ,
Teppich Frur⸗
läufer, Portiere
zu kaufen geſycht .
Preisana u. Nr .
155 894 W an den
Verlag dieſ . Biatt.

Eilang .

Daghund
geeignet für Lager
uſw . , preisw . ab⸗

bigebei Maunh. ,
7, 24, W, rechbs

. Lederjoppe
oder Sluher

Größe 50 bis 54.
zu kaufen geſucht .
Zuſchriften u. Nr .
2 297 VR an den

Verlag dieſ . Blatt .

herten⸗eber⸗
gangsmantel

od. leicht .
mantel , Gr. 42
zu kaufen geſucht

* u. Nr
128 739 Vis an d.
Verlag dieſ . Blatt .
Gut erhalt . Herr . ⸗

Uinterſchuhe
od. Stiefel , 4335—43 , geſuch

„ Unter Ar.
4007 B an Verlag
des HB in Mhm .

Für ein Jahr alt .

deulſchen
Zhhüferhund

Dreſſur u. Pflege
geſucht .

D 4, 8, Patho .

Wellenſittiche
Zuchtpaar m. Hecke
zu verkaufen .

Leitz . Donners⸗
bergſtraße 9.

e
Ungorazabe .getigert , am 3.

abends
Abzugeben gegen
aute Belohnung .
Mitteilung an :

Beethuizen ,
Feudenheim .

Gneiſenauſtr . 31.

Geballte

Kraft
von 500 000 Verſicherten
ſchafft Schutz für kranke Tage
Günſtige Riſikomiſchung , da
alle Berufe vertreten . Beitrags⸗
rückvergütung an zeſund geblie⸗
bene Mitglieder .
Ehepaar nur RM . 10 mil . ,
jedes Kind bis zum vollendeten
20 . Lebensjahr RM 0, 50 .
Eine Anfrage dürfte ſich auch
für Sie lohnen . Deutſche
Mittelſtandskrankenkaſſe

Volkswohl Dortmund
— — —Hier ausschneiden = =

Ich habe Ihre Mitteilung geleſen und
wäre nicht abgeneigt, Ihre neueſten
Tarife einmal zu yrüfen.

Name ·

Anſchrift :

Beꝛirksdirektion
Bitte deutlim schrrihen u. senden an :

A. Neubauer ,
Mennheim , 0 7, 5. Ruf 266 02



nimmi Grolmiudes einen reme icrpen dor hindert zvycr bei
der Arbeit und es heilt nichf darunfer . Aber dofür rutscht er
dcuornd und ist immer schmutziq . Im Ernst. nehmen Sis lieber
das heilende —

in allen Tpobeton 85 —

4 Die glückliche Oeburt eines gesunden

Erna Herbrechismeier
Heumut Herbrechtsmeier

◻ Abteilung Dr. Kottlors

Mädels M
Annegreie — —

zeigen in dankbarer Freude an Küchen

geb. Stammer

Zollinspektor Wohnſchränke

2. Z. Theresienkrankenhaus

4 Schränke

f4 geben bek —

Anneliese Lippert

Eduard Willisch
M/aclitmeister in einem Kav. - Rgi.

2. Z. im FeldeMannkeim
U4, 21

2 7. Seplember 1941 U 6 ,8

Als Verlobte grüben

Elriede Krautſi
Hermann Witꝛel

Mannkeim , 7. September 1941

3
Edgar John

Presseꝛeichner, 2. Zt. im Osien

Mary John

geb. Sartor

5 Mannheim , September 194t

Schimperstr. 24
*

. i , 16

28 haben uns Ferntrauen . lassen 59

4˙

net . Halner
437 13 - Auguste - Anloge 3

Zurück Betten

T 1, —8

315 395 485 .

Ab 205 Z30.

328 Z80 bö0.

Friſierkommod .

f. Mumann 4/ .
Mannheim

Sbid allezeit

645 Ve/lob e üben 7

44

Dr . Clara Becker

- Emil - Heckel - Sir . 200 , Ruf 23345
2

wissen Sie schon, daß es ein biologisches Mittel gipt . 3
welches es lnnen ermöglicht, die so schwer empfundene
und schwächende Diät zu mildern und allmänlich die
Zuckerausscheidung zu verringern ? Das ist „Diabetikum
Zefax “. Ein Naturprodukt . „Zefax “ erhöht die Verträg -
lichkeit für kohlehydratnaitige Nahrung und erhält Ihren
Körper bei Kräften .

„Zelax “ regt die für die Zuckerverdauung so wich-
tigen inneren Drüsen an ( pankreas , Leber) , belebt den
Stoffwechsel und kräftigt die Nerven , die beim Zucker⸗
kranken begreiflicherweise besonders darniederliegen .

„Zefax “ lindert gleichzeitig manche anderen quälen -
den Beschwerden , wie Hautjucken , Furunkel , Hautaus -
schlag sowie das lästige Durst - und Hungergefühl . Die
Wirkung von „Zefax “ beruht auf seinem Gehalt an
einem spezifischen antidiabetischen Faktor , an Vitamin B,
Glukokininen , Zellsalzen und Fermenten . Dabei ist,, Zerfax “
völlig unschädlich , wohlschmeckend und leicht bekömm -
lich. Die Erfolge des „Zefax “ werden Sie nun verstehen .
Beginnen daher auch Sie heute noch mit

Diabetikum „ Zefax “
Glas mit 110 Tabletten RM. . 82. In den Apotheken .

ulischutzbomifW2i Renova - Labor . für Medizin , Wisne unn

Zurück 5

Zahnãrxtin Delche Bäckerei
in Mannheim od. Umgebung über⸗

nimmt eine tägliche größere Brot⸗
lieferung ? Angebote erbeten unter

Auskunft über Beſeitigung durch na⸗
türliche Methode erhalten Sie ſofort
koſtenlos und unverbindlich von ehe⸗ Gegwir haben uns verlobt Ihre Vermäzluns geben bekannt 4

eee Wreſen Jerzul. 5 14 Zurbek 05 gegangen iſt. ( Falls Zuſen⸗Hilde Oehlschläger Elfriede Edler Aindrin benlehlaenen lihichlaß obne
Valentin Link Dr . Carl Bosserft en

2 B
* — um Einfendung von 24 Pfg . in Brief⸗Adolt Häusler 5 . erninger
Lina Link

Tahnarzt qall Sallger fieamenefeinz inpoſgs Por fe2 ultiaffe ikamenten oder noſe. , Nur d 2
Mum. eckarou 35 Z. im Feld

5
0 7 200 17 Protos , Progreß , Vampyr , Elel⸗ Sprechangſt muß durch lhſiematiſchen-· e

0 2. Z. im Felde
anhsi , 1 — 4 frolux , auch reparaturbedürftige , Neuaufbau der Sprache beſeitigt wer⸗Necka aue / Stabe

nmi
—

—* W unter den . 35jährige Praxis . Staail . Z05geyan „6, 212 achnahme eltro kar ax , thil
7 September lget ( En Bot - . fude

105 Schlageter :. 7 Piinꝛ. Milneim· Stx. 23 faniſie I1 Senholen Verlin z 50, Füriher Straße 3 l . Wornecke , Berlin · Halensee , — — —
C ins Hb Kurtürstendomm 95 Am 1I.

Verdunkelt ricktig , denn gas ist wientig !
— n 3.

Unser einziget , lieber , sonniget Junge , gang Diĩe neuenunser unvergeßlicher Sohn , Enkel , Neffe
und vetter

Friiz Bechi
Gefr . in einem Inf . - Regt.

flel sm 10. Aug.
Wir erhielten die unfeßbere Nechticht einen Jag
nach seinem 21. Geburtstsge . im fernen Osten
haben ihn seine Kamereden zur ewigen Ruhe ge⸗
bettet . Wer unseren Fritz kennte , kennt unsefen
Schmetrz .

in tis fem leid :

Bernhard Becht und Frau , geb . Kkuchenmeister
Mennheim , L 15, 11.
Wwe. Walp . Becht , Burbach ( Schwefzweld )
WWe. Jos . Kuchenmeister , Mennheim
Familie Eugen Schmidt , Heneu s. M.
Familie Fritz Kuchenmeister , Hennef - Sieg
Familie Heinrich Kuchenmeister , Hennef - Sieg
Familie Konrad Kuchenmeister , Mannheim .

1541 im Osten für sein Voterlend .

Tief erschüttert erhielten wir die trau -
rige Nechricht , deß unser lieber , bràver ,
herzensguter , treusorgender Sohn und
guter Bfuder , Schweger , Omah, Neffe ,
Enkel und gröutigem

Hermann Fenzel
Obergefr . in einem inf . - Regt.
inh . des Inf . - Sturmabzeichens

am 16. August 1541 bei den schweren Kämpfen im
Osten , bef einem Stufmengrift im blühenden Alter
von 24½ dohren den Heidentod fond . Er gob sein

leben für fühfer , Volk und sein geliebtes
aterlend .

Mennheim - Sendhofen , den 4. September 1741.
Kriegerstroße 3.

lntie fer freuer :

Familie Hans Fenzel
Familie Ludwig Fenzel

Heuptfeldwebel , z. Z. im felde

TLydia Müller , Braut
nebst allen Anverwandten .

Meine liebe Frau , unsere gute Mutter ,
Schwiegermutter , Oma , Schwester u. Tante ,
45

Eva IUImrida
geb . Heger

ist im Alter von 61 jahren nach einem ar -
beitsreichen Leben für immer von uns ge⸗
gangen .

Mannheim - Neckcrau , den 5. Sept . 1941 .
Weldweg 10.

In tie fer Trauer :

Winelm Ulmrich
Hans Ulmrich
Betty Lutz , geb . Ulmrich
Anny Ulmrich , geb . Mazet
Otto Lutz
Wimelm Heger und Enkelkeinder

2
Montas. 8 . Sept . 1941 ,

nachmiis⸗ 14 . 30 Uhr .

Füf dis s0 überaus ztehlteiche Anteilnshme bei
dem schweren Vefrluste durch den ſod meines un-

vefgeßlichen Sohnes , unsefes lieben Bruders

Bernhard Schumann
Solcdat in einer Fliegeraufkläürungsabtellung

sagen wir hiermit unseren herzlichen Denk . Beson -
deren Dank für die vielen Kfenzspenden unserer
freunde und gekennten , für die kromzniederlegung
seiner Arbeitskameraden und der Fs. Heinrich lanz ,
des Turnvefeins u. des Ms- Kriegsopfetvefsorgungs -
bundes . Auch herzlichen Denk Herrn fFaust für seine
Bemühungen und die trostreichen Worte des Red - ,
ners der Gemeinscheft der Gottgläubigen .

Mannheim - Ffiedtichsfeld , den J. Sepft. 141 .

Fum . Schumann Wwòe .

und Angehörige

Nach kurzem , schwerem Leiden verschied

unser Gefolgschaftsmitglied

Augusie Jann
Wir verlieren mit ihr eine tüchtige , ge -

wissenhafte Mitarbeiterin , und werden Wir

ihr stets ein ehrendes Gedenken bewahren .

Betriebsführung und Gefolgschaft

der Anker kcuistätte G. m. b. H.

Danksagung
Für die vielen Beweise herzlicher Anteil -

nahme sowie für die vieſen Krenzspenden on-
läßlich des Hinscheidens meines lieben Mennes
und unvergeßlichen Vaters sprechen wir unse -
ren innigsten Dank sus . Ganz besonders den -
ken wit Herrn Stadtpfarrer Hessig für seine
trostreichen Wofte , dem Hertn Reichbehnemt -
menn sSchüſe , den Hlerren Vertretern des Deut -
schen Beamtenbundes und der Kfiegsopferver -
sorgung für die ehtenden Nachrute sowWie dllen ,
die dem Verstofbenen des letzte Geleit gaben .

Mannheim , den 6. September 141 .

Langerötterstraße 100.

Freu Maria kirsch Wwe .

und Tochter Emma

in begeistertem Einsatz für Führer
und Vaterland starb den Heldentod
am 24. Aug . 1941 in den schweren
Kämpfen im Osten mein treuester

Lebenskamerad , unser liebevoller Vater . un -
ser guter Bruder , Schwiegersohn , Schwager .
Neffe und Onkel

Gusfav Fröhner
oOberbaudirektor der Stadt Mannneim ⸗ Hauptmann und
kommandeur eines Brülckenbau - Batl . inh. des EK II
und 1, des s1b. verwundeten - Abz. von 1914, sowile

der Spange zum EK i1 von 1939.

im 50. Lebensjahr . Er kämpfte ,
Deutschland lebe !

Mannheim , Kalmitplatz 13

In stolzer und tiefer Trauer
im Namen der Hinterbliebenen :

Eltriet Fröhner , geb . Geissinger
Ursule , Dorothed , Albrecht
uncl Beirbare Fröhner

damit

banksogung

Für die uns in so reichem Maße zuge -
gangenen Beweise aufrichtiger Anteilnahme
und für die vielen Kranz - und Blumenspen - ⸗
den beim Heimgang unseres lieben Ent -
schlafenen

Chrisioph Bauer
sagen wir auf diesem Wege unseren herz -
lichsten Dank .

Leutershausen , Schriesheim, 3. Sept . 1941 .

Die trauernden Hinterbliebenen

fFemilie Wilhelm Bauer

femilie Peter Bauer

fomilioe Georg Hoauser

Statt Kartenl

Danksagung

Für die große Anteilnchme anläßlich des

Heldentodes unseres lieben , unvergeß -
lichen Sohnes , Bruders , Schwagers u. Neffen

Dichard Schellenberger
Uffz. in einem Inf . - Regt.

möchten wir allen , die seiner gedachten , quf

diesem Wege herzlich danken .

Mannheim - Sscndhofen , den 7. Sept. 1841 .
Schönauer Streße 39.

Im Namen der Trauernden :

Fam . Gustav Schellenberger
Bäckermeister

Wir ethielten die unfeßber schmerzliche
Nechricht , daß unser einziger , hoff -
nungsvoiler , heißgeliebter Sohn , Brudet ,
Schwoger und Onkel

Erwin Siern
Kriegsfrelwilliger der Waffen · j

im blühenden Alter von 20%½ Jahren noch einer
schweren Verwundung sein junges leben im Osten
für führer , Volk und Vaterand gegeben hat . Sein
leben war treueste pflichterfülſung .

Mennheim , den 6. September 1941.
Augartenstroße 111.

lntie fer Treuer :

Wimelm Stern und Frau Katharine
Elfriede Stern , Schwester
Erich Scheuermann u. Frau Eliscbeth ,

geb . Stern , mit Kindern

von Beileidsbez uchen bitten - wir Abstand -zu
nehmen .

Für die vielen Beweise herzlicher Anteil -
nahme beim tragischen Hinscheiden meines
lieben Mannes , unseres Wes Vaters und

— — — Herrn

Harl Iehmann
Roichsbohn · Oborschanner

scgen wir herzlichen Dank . Besonderen
Dank auch für die Kranzniederlegung durch
die Reichsbahndirektion Karlsruhe und sei -
ner Kollegen und die trostreichen Worte am
Grabe durch Herrn Stadtpfarrer Dörfer .

Mannheim - Waldhof , den 4.
1944•

kornesttabo 18.

Im Nemen . der : trouernden
Frau Annd Lehmann Wwòe .

banksagung
Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme

an dem schwefen Vefluste unsefes lieben , unvet -

Walier
sprechen wir suf diesem Wege unsefen innigsten
Denk aus . lnsbesondere denken wir für die reich -
lichen Krenz - und Blumenspenden sowie dem Herrn
Geistlichen für seine trostfeichen Worte , der Ab-
ordnung der fo. BBSC, seinen Schul - , Sport - und ) -
Komeroden und eàll denen , die ihm des letzte Ge-
leit gaben .

Ilves he im (Houpütsttoge), den5 . Sept . 1941.

In notem Schmerz :

Fam . Karl Feuersteln

nebst Angehörigen

Illustenerlabeten
Lültig ab 1. Oktober 1941

braucht jeder Arbeitgeber . Bestellun gen mittels
dieses Vordrucks erbeten , Stückzahl einsetzen !

Vierstundige Entlohnung
lügliche Entlohnung
zweitügliehe Entlohnung
droitägliche Entlohnung
viertügliche Entlohnung
lünttügliehe Entlohnung
wöchentliche Entlohnung
zwelwöchentliche Entlohnung
vierwochentliche Entlohnung A
monatliche Entlohnung
luntwöchentliche Entlohnung
ꝛ0nlge , insbes ondete ſſ 3prels jeder Tabelie RMA. —. 0

Verlag für geichssteuer -Tabellenonbn .
Berlin MW 7, Friedrichstraße 108
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Bodenſee . bezugſcheine für die

285 Zuteilungs⸗ schinen
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Nöbeltransportabteilung
betindet sien jetzt

N 7, 7 ( Kunststraße )

24

rernruf 2450s — 24834

Mannheimer paketfahrt
ſesellschaft m. b. H.

7

Zins

Nheuma
ſee

einfach Paket RM . . 40

4

Zinsser verſtärkte
Tees werden nach
zwei Deutſchen

Reichspatenten
hergeſtellt.

Zinzser⸗Tees werden in den
meiſten Apotheken geführt
oder beſorgt .

in . gser

Leipzig 17

*33— • — .
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Gegrindet 4 Privat - Handelsschule

0

5 1 0 1
MANNMEINM

ansForibl-Schlen L. 15 , 12 - Kuf 204 . L. 15 , 12

Am I . Catober Igul SDeginnen :
1. Jahreskurse für Jugendliche .
2. Halbjahreskurse für personen ÜUber18 Tahre.
3. Mittags - und Abendkurse in Stenographie , Maschinenschreiben ,

Brietwechsel und Buchkührung .

Privai Handelsscule
——

VI

inh . : W. Krabs⸗ StockK
M4 , 10 Fernsprecher 217 52

— Gegründet 1899

[ Kursbeglnn : vorm . 1. Okt . , abends 2. Okt . 1941

a) Janreskurn 4254 33 LUaterrichtszeit —13 Uhr

b) Anfängerkurs in Kurzschrift und Ma- 7 W 1
schinenschreiben — — — — —

e) antängerkurs in Sucnfünrung . . . L aterrichtszeit 19 —20 Uhr

Aus kunft und Prospekte kostenlos !

Pribate Handels -

Unterrichtis - Kurse
inEngl , Zramz
u, Latein erteilt :
Fernſprech . 245 29

tulls rate 140 MA MREAMA- Fernsgrecher 42412

Kursetasens :
in Kurzschrift und

faschinenschreiben

leůᷣe Tagesluese o. duiober

Student erteilt
gründliche

Uachhilfe

matik .

Auskunft und Prospekte kost ' nlos - Einttitt jedetzeitl

in Engl . , Fronzöſ .Latein 1. Wönnh:
t Ferunter Fernſprech⸗

Nr . 288 08,

gDasbeuliche Beruiserziehungswerk
Uebungsstäne tur berufstitige

m Monot Oktober beginnen für den kautmännischen
Beruf folgende Maßnahmen :

Steuern

CiGJIlilillllillliil
lhr Einkochgut istwohlver -

wahrt im GERRIX - Glas !

GERRIX - Einkochglaͤser
sind kochfest , sſe schliehen
unbe dingt zuverldssig .
Achten Sie darum beim

Kauf lhrer Elnkochgläser
auf das Firmenzeichen G

mit Kkrone und den Namen

GS ERRIX⸗ Glas !

GEERINM - Einkochglsser

ee nn

——

2
——28

——22
235

————*
223

77

45
7

—

——＋2 7m EAHuh .Mi140 —2
5 N*

bebr melcher

Die gute Ams - Brezel
nur vom Speꝛlalbetrieb

Jos , Ams iunior
Fernsprecher Nr . 505 43

wiederboginn des

Gymnastiłk -Unte

Sm

bas groſge Speꝛialhaus fü hbomenhite
17 V e＋K1

Seiĩt 1810
S·

5*

2 lichkeit iſt , de

Fer alte

f 4— 41 —

— ——— — —— — — —

feſte .
. frũüher wĩe heute . geben immer

einen Grunòd ab , den bãſten einen guten

e ſeltener bieſe Köſt·
ſto genießeriſcher ſollte man

ihn anbĩeten .Das gilt jetzt vor allem für
bven gutbelannten dujardin , jenem Wein⸗

brani , von ͤem man mit vollem Recht
behaupten fann⸗

— — —

geblieben 1

72

z e LKe

—

rrichts
Montog , 8. Sept . 1941 , Goethestrafle 85

Ihilde Dauth
Mitglied des Reichsverbandes Deutscher
Turn- , Sport - und Gymnastiklehrer e. vV.
Schulgruppe —

—

n - Me

Jiſch⸗ und Küchenabfälle
in jeder Menge bei täglicher Ab⸗
holung laufend geſucht . —

Max Holzmann ,
Schweine⸗ und Gänſezucht , Käfertal

Weinheimer Straße 53.
Mannheim .

Allgemelnes fachwlssen
1. Die Deutsche Rechtschreibung

Stuke 1

15. Buchführung - Einführung

Stuke II

28.
27.

Einführung in das Steuerwesen
Uebungen im Steuerrecht

2. Die Deutsche Rechtschreibung Stufe 1
Stufe II 28. Uebungen im Steuerrech

3, Der Aeee Stufe II
4. Schwierige Geschäftsbriete
5. Schriftverbesserung Wirtschoftsrecht
6. Kautmännisches Rechnen 29. , Hypotnekenrecht und Grund-

Stute buͤchwesen
7. Kaufmännisches Rechnen 30. Mahn- und Klagewesenstute 1. 31. Das Wechsel - und Scheckrecht

Die bDeutsche Kurzschrift 32. das Ar-

8. Verkehrsschrift - Einführung
9.

—
Einzelhandel

10. Eilschrift - Einführung 33. Waren - und vVerkaufskunde -115 Büengikt „ Prasis Ledensmittet Einzelhandel
n Stuke 1haosehlnonschralbo 3 34. Waren - und verkaufskunde -12. Maschinenschreiben Einfün · Lebensmitten Einzelhandel

rung . R Stuüle 1113. Maschinenschreiben Praxis 35. Waren - und verkaufskunde -14. Uebungsgemeinschaft für Ma- Texti ! - Einzelhandel Stufe 1schinenschrelven M 3 36. Waren - und mage Luee 2
Textil - Einzelhandel Stufe IItuchhaltund

37. Waren- ⸗ und verkaufskunde -
Textil - Einzelhandel Stufe III

16. Buchtührung Praxis 38. Wesen und Aufgaben der Kal-
17. Doppelte Buchfünrung kulation

„Abschlußtechnil . 5 39. Plakatschrift Stufe 1
19. Schwierige Buchungsfälle und 40, plakatschrift Stute f1

Bilanztechnik 41, Plakatschrift Stufe ill
20. Bilanzkritik und Revision 42, Schaufenstergestaltung21. Vorbereitung für das Bilanz - 43. Buchführung für den Einzel -

buchhalter - Seminar handel
22. Durchschreibebuchtührung
23. Allgemeine Lohnbuchführung Verkehrsgewerbe

Zahlungsverkehr 44. Eintünrung in die Tarife der

24. Technik des neuzeitlichen Zah - ————
——* und Kreditverkehrs

5Stute 1 Vorbereltung25. Technik des neuzeitlichen Zah-
lungs - und Kreditverkehrs æur Sehiltenprotung

45. Allgemeines Kaufmannswissen

Anmeldungen sind bis spätestens 18. September 1941 bei der bienst⸗
stelle der Deutschen Arbeitsfront , Mannheim , 0 4, -9, einzureichen ,
oder bei dem Betriebsobmann abzugeben . Auskunft und Beratung erfolgt
auf unserer Dienststelle Zimmer 26. Die Gebühr muß am ersten Arbeits -

abend entrichtet werden .

Binte , ausschnelden - nlehf wegwerfen , de ein Arbelts -

progremm für das Winterhalblohr nlehi erschelintl

Dein Eriolg ist unser Siolz

Voemeslen fir Stäalsbausbhulen
durchgeführt im Auftrage des Ministeriums
des Kultus und Unterrichts von der Werner⸗
Siemens - Schule , Gewerbliche Berufsschule .

auch auswärts .
Mannh . ⸗Neckarau ,
Wingertſtraße 31.

Woſita
auf Lager !

oſtkarte genügt .

Amduae
desorgt promp

Kamſt I7 . 3

terlalblahr 1941/42 wieder ein
Vorsemester für Stactsbeu

1. Oktober 1941 .

Lehrgang zur

Bei genügender Beteiligung findet im Win⸗

mit Ganztagsunterricht statt . Semesterbeginn
Ferner beginnen bei

genügender Beteiligung am 13. Okt . 1941 ein

aut 288 73

schulen jocle Seitæ
jeden Winkel
in jed . Dreieek
errechnen Sie schnell
u. ohne Kenntnis d.

— ———————

Tummbeg -Tansmosmntef
ler Angestellten und Leanten

Hannheim-udwigshaten
e. G. m. b. H.

Dle dlesjöhrige
ordentliche

Generalversammlung
fündet am 17. September 1941,
abeneis 7 Uhr, im Weldebräu ,
U 5, 15, statt .

Tagesordnung :
1. Bericht über die gesetzliche

Wirtscheftsprüfung 1539 u. 1940
2, Beficht des Aufsichtsrates über

dle von ihm vorgenommenen
Geschäftsprüfungen 1940

3. Gehehmigung des Johressb -
schlusses 1940 (Bilanz , Gewinn —
und Verlustfechnung ) und der
Veftellung des Reingewinnes

4. Entlostung des Vorstfendes und
Aufsichtsràtes .

5. Wahl von 2
gliedern . .
Wr. laden unsere Mitglieder

hlerzu ein .
Der Aufsichtsrat :

Schilling .

Aufsichtsratsmit -

Wassersueht
geschwollene Beine

Vorbereltung auf die Melsterprufung
für Baugewerbe u. verwoandte Berufe

trig . Lehrsätze auf
dem „Trigonometer “
DRGM. mit ausführl .
Rechenbeispielen .

Schmerzlose Entleerung mit Wassersuchts -
tee, Anschwellung und Magendruck weicht ,
Atem u. Herz wird ruhig , Das paket 3 RM.

Nachn. Salvina - Tee- Vertr . , Augsburg 154

für

aol fimseisat.
und Außenènstricheinnen⸗-

ab 25 Kkg

bezugscheinfrei

Heinz Bevenitz
chemisch⸗technische Ffabrik ,

Berlin SW . 68
lucksuer Str. 11 - Fernruf 610 319.

und am 3. November 1941 Lehrgänge für
Akt - und Kopfzelehnen , freies und
angewandtes Zelehnen und Malen .

Anmeldungen sofort auf der Kanzlei der

Werner - Slemens - Schule , Gewerbl . Berufs -
schule Mannhelm , Wespinstraße 21 .

Preis RM .75. ver⸗
sand unt. Nachn. u.
Porto od. geg, vor⸗
kasse à. Postscheck ·
konto 51 408 vom

- - Verlag ing.
Körner, Zwicksu / Sa.

ſemso

ih meinen Auktlonsräumen Mannh

Versteigerung — Werkstäkte
Elsatzteltagereim 5p 7, 6

Montag , den 8. Sepitember 1941

ah 5610 Uhr und 15 Uhr
H. Zlauth

Wohnzimmer , viele Einzelmöbel : sc

Oelgemülde und sndefe Bilder , F

Ruf 258 10

Zwei Schlatzimmer , Nußbaum u. Biche , kompl .

Büfett , Schränke , Tische , Stühle , holstermöbel ,
Spiegel , Uhren , Beleuchtungen , Kküchenmöbel ,
Nähmaerchine , Gasherd , Höhensonne , Teppiche ,

Kofler , Staubsauger , Heus - und Küchengeräte
und vieſes aàndete , im behördlichen Auftreg .

Vorsteigerer : Allons Boy , Mannhm . , P 7, 6

Schwetz . Str . 156
Sammel- Mr. 24300hreibtische ,

eclerbetten , Cebrauchte

hhel
zu kaufen geſucht .
Möbelverwertung

Schuhmachermeister 8. Kannewurf
ku 2, 1 Sehwetzinser t , 94 u. 134

J. Scheuber
U 1, 1 - Grünes
Haus , Ruf 273 37100 95

Jefen - Herde f . H. Escn
Erstes Fachgetehäft⸗Kaltering 42

Mid ae Leit

SPIII - TASTLETTEM ?
Beim Kopfschmerz54 —
wirken Nerven ,

Blutbeschaffenheit
und Blutbewegung

Zzusammen , so kommt es , daß die
Ursachen selbst nicht immer im
Kopf zu liegen brauchen . Gerade
weil der Kopfschmerz aber an sei -
nen verzweigten Wurzeln angepackt
werden muß , sind die bekannten
„ Spalt - Tabletten “ geschaffen
worden . „ Spalt - Tabletten “ sind
ein Kombinationsprãparat , das auch
die spastischen Ursachen der Kopf -
schmerzen bekämpft , und zwar in
einer dem Körper verträglichen
Form . Die guten Erfahrungen mit
vSpalt - Tabletten ' haben zu einer
sich täglich steigernden Beliebtheit

geführt . Zu haben in allen
— Apotheken .

4004ʃ Lltschutꝛdereit



GlonlA ( ApITOI
Seckenh . Str. 13 Am Meßplatz

Sonntag Montag
letzter - 7291 letztor 1Tag91

Der erfolgteiche Großfilm
von cer Entletvung Vudes

Iie Kolasic
Aknen auf Waterloo

Carl Kuhlmann Herbert Hüb-

ALHAMBNA VEE
ſWochenschau
Führer und Duce

un den Fronten des Seges
Beg. Glorie : —Septf . , 1.. 00 . 00 . 10 . 45

400 5˙05 38•15
Hptf . : . 30 . 35 Woche : . 30
. 50 und . 25 .355 und . 45

jugendliche zugelessen u.
zahlen 1. Vorstell . helbe Preise

%rg nm 1eiz1

Der grohße Erfolg !

Huiruhr im Damenstift
Marla landrock - Hedwig Blelbtreu
E. Markus - E. Glößner E .v. Thellmann

bDie neue Wochenschau
Beginn : . 50 . 50 . 50 . 45 Uhr
Jugendliche nichtzugelessen !

Vormitt . 11 Uhr: Der Bengt - Berg· Fllm
„ Sahrsucht nach Afrika “ “

K1 . S
rte

Helnrich George
Hide Krahl

Slegfriec Breuer
Hans Holt in

La aneiga
Eine künstlerische Tat
Ein Erlebnis für Millionen

Neueste Wochenschau
. 10 . 10 und . 15

Sonntag Beg. : . 30

Jugendl . nicht
zugelassen !

Sologesangunterricht

ubElie⸗
molen 15 . 5 unr pünkrilen

Das grone

filnumt-Munnn
Hda ini kflbaren W
10 Attrattionen

les Varietés und Kabareits
brente sifeze

jeden Mittiwoch 15 . 5 Uhf:

Housfrauon · Vorstollung
jeden Sonnteg 15. 30 Uht:

Fomlllon - Vorstollung
Jeden ffeitég 19. 45 Uht“,

Sonder - Vorstellung
ohne Kkonsum

Gründliche Stimmbildung , Lied- und
und partienstudium . — dr. Altred
Wassermann , 0. 5, 14, Rüt 245 91 eil alie Zeit luktschutsbereit

MXXXNHEIM

SHACBURC
lieinz Rühmann

Daradles arlungsesellen
Hans Brausewetter - Josef Sleber

Die neue Wochenschau

Breifesfy .

„Zunle iade “
die wiener Modenzeitschrift kleid -
samer Mode, liefert im Abonnement
auf jede gewünschte Zeitdauer die

Hichnancans Emma scäker
1 7, 24 555Beginn : 3b . 15 Uhr CJugendlichs nichtzugelsssenl

nusinalische Hademie
der Stadt Mannheim

Rosengarten - Musensaal

besamtleftung : Staatskapellmeister Karl Elmendorftf

Bastültigenten : professor Hans Mnappertsbusch , Wien

professor George Georgesco , Bukarest

Solisten : EII Ney , Klcvier , Gerhert Münch , Klcvier ,
Rieherd laugs , Klovier , ludwig Hölscher , Violoncello ,

Ellsobeih Höngen , Alf , Hens Hoher , Boriton , Gullo

Bustebo , Violine , Wollgeng sSchnelderhahn , Violine .

Karten für 6 Montagkonzerte RM . — bis RM . —

nur für Abonnenten , die jänrlich nicht über 200 RM (ausschließlich
Kriegszuschlag ) Steuer entrichten

Karten für 6 Dienstagkonzerte RM 10 . — bis RM 42 . —

Anmeldungen in Mannheim : Geschäftsstelle Charlottenstraße 9, Ruf
406 15; Heckel, 0 3, 10, Ruf 221 52; Dr. Tillmann , 5p7, 19, Ruf 202 27;
verkehtsverein plankenhof , p 6, Ruf 343 21; Ludwigsnafen am Rhein :
Kohler - Kiosk , Ludwigsplatz , Ruf 615 77; Heldelberg : Städtische

Konzertzentrale , Soflenstraße 7, Ruf 5548.

19 . e
Freitag 19 Uhr

direktion
nheim 0 7 , 16.

Mannheimer G6asts pie
Heinz : Hoffmeister

Einziges Konzert in Baden

der I. großen Deutschland - Konzertreise

Maiis nder Scalæ
Orehester

100 - Mitwirkende bDirigent Glno Marlnuzz 1
VIValdi: concerto grosso in - moll, Beethoven : Sintonie Mr. 6

La pisanefla o Fedra , Schumann : Ouvertüre zu Mantredplzzetti :
Strauß : Tin Eulenspiegel

Karten RM . - bis RM . - an der Konzertkasse K. F. Heckel ,
0 3, 10, im verkehrsverein im Plankenhof , Buchhandlung
Dr. Tilimann, p 7, 19, Musikhaus Planken 0 7, 13, Kiosk

Schleicher am Tattersall .

STITDTIScME ILGEVXIEURSCHULE —

Tealische Vocteags - Aleude
Vortrogstolge A.Eintührung :

fortsenung : Vortrogsfolge B.

vom 13. okt . 1941 bis Ende Febr. 1942 zwei Abende je Woche 2½ Std.

prucksachen anfordern beim Sekretariat , N 6, 4a, Fernsprecher Nr. 228 93

vom 15 . - 29 . Sept . blelbt meln Geschüft

wegen Betriebsferien leschlossen
Ncœrl Jatſ jr .
Frlseurmelster -Ruf 25871

Großraum - UOfen
oduerbrenner mit doppelter Warmlufmirkulotion

für große Räume von 400 bis 3500 chm, gegen Kennziffer kurzfristig
ab Werk lieferbar. verkauf nur direki an den Vverbraucher

Generalvertretung VOGESIA , . - 6 .
Wilhelm Ehrmann

Kcrlsruhe am Rhein , Händelstroß ' e 20 - Eernruf 1326

Gauſl - Vien
Das feus der guten Kkapellen · die gepflegte Konditorel · b 7 22 An den plonken

efQLIHKONZ EVTxZr , u

Domm W. l .

n 13 . September lewells
Sonntag , 14 . September

1 5 unSonntag , 21 . zoplomber
l . l. Plotz⁊ znian ngg Schüler , Kinder halbe

preise . Wehrmacht in Unif. u. unit .
—5⁰ 3

bomm. . 788 frel
80 . 50 2. QEI Mitglieder der MS- Verbünde auf sämtl .

Plätzen nächstniedrige kintittspreise ;
p rANATS IUTENMI

50 . —

National - Theater

Mannheim

Sonntag , den 7. September 1941

Vorſtellung Nr. 2
Miete c Nr. 1, 1. Sondermiete c Nr .1

In neuer Inſzenierung :

Cosi ian lulie

( So machen ' s alle )

Komiſche Oper in zwei Aufzügen ( 8
Bildern ) von Loxenzo da Ponte

Muſik von W. A. Mozart
Anfang 17. Uhr Ende gegen 20 Uhr

— —

aus deutschen neilkräutern hergestellt ,
beseitigt Kopfschuppen , Haarausfall . er -
trischt und belebt die Koptnetven.Aerztlich empfohlen .
paul Sralchen & co. , Benshelm · Auerbach
Zu naben in allen Fachgzeschätten

Hleun 5 Tei. 2ιο-ιg

Glisoſaschinen

Gurc hedor

—
1000 am Büromöbellaze :

Tanzoehule Pfirrmann
L 4, 4 ( Seethovenssel ) , Wohnung : Hch. - Lenz - Str . 23 —25
Anfüngerkurse beglnnen em 11. Soplombet 1241½ 20. 00 Uhr

WAnRUM :
Warum ſpielt man denn Cotterie ?

fragt Papa , Mama und Sopgie ,
auch fjeinrich möchte gern erfahren ,
warum noch Männer , weiß an fjaaren
ſich ſolchen „ teuren “ Spaß erlauben —

und immer ans Gewinnen glauben .

Dazu , mein Freund , iſt nur zu ſagen ,
willſt Du Dich immerwährend plagen ?

Willſt Du nicht weiter , vorwärtsſtreben ,
ldenn gar zu kurz iſt doch das Cebenj .
willſt bauen Dir ein krdenzelt ,
Du kannſt es nicht , haſt Du kein Geld .

Ruch Dir hilft gern die Cotterie ,
doch ohne Cos , Freund , geht es niel

fauf ' Dir ' s bei mir und bau ' aufs Glück ,
dann kommſt Du vorwärts , nie zurüczk .
Das Glück ſucht Dich , drum ſuch ! es auch ,
ſpiel mit , nach alter Sitte Brauch .

Bitte beachten Sie meine demnächſt an

dieſer Stelle erſcheinenden Fnzeigen !

Staatl . Lotterie - Einnahme

Dr . Mariin , 9 1,7 - 8
( Henssheus ) 20 sSchritte vom pöradepletz

( 50 Schritt von

.

Treffounlet
der idnheimer Geschöftswelt

„ Fränkfurt am wein

bei Georg Hagstotz , Brauerel

Schneider , Kleiner Kkornmarłt Nr. 19

Mittwoch , 10. “Sept . 1941, im Sdole „ ZumNeckarau Ochsen “ , 20, Uhr. - Anmeidung . erbeten

—

A —Seltebheftens —55 brieischafien —Nach-
lässe verwerten sie günstig durch unsere bekannten

AUKTIONEN
Bedingungen und Berichte gratis . Einlieferungen für
unsere Herbst⸗ - Auktion W erbeten .

grietmork on · Aukiionsho
Edgar NMohrmannæ & Co .

innaber : Edgar Mohrmann
vereidigter und öttentlien bestellter Brieimatkenvet⸗
steigeter für das Gebiet Hansestadt Hampburg

Nänner lügen nie
wenn sie ihren Frauen verkünden , daß es gegen ihre
Magenbeschwerden , ihre Stunlverstoptung , ihre Leber- ,
Gallestörungen und die damit oft verbundene allge -
meine Unpäblichkeit , die Mattigkeit , Reizbarkeit , Ge⸗
mütsverstimmung , Gliederschwere , Kopfschmerzen , Schlat .
störungen ,das Reißen , Hautjucken , den unreinen Teint
usw . ein ganz ausgezeichnetes Mittel gibt , nämlich

Cror Nr 33
das tatsächlich aus nicht weniger

9 als 33 feinpulv . heilwirksamen
Drogen bestent , die aut mancherlei Weise regulierend
und wiederherstellend in das gestörte Wohlbefinden ein⸗
zugreifen vermögen . Orig . - Packung . 80 RM. In Apothe-
ken vorrätig , bestimmt in der Einhorn - Apotheke , Mann ·
heim, am Markt ; Fortuna - Apotheke , Kronprinzenstr . 39
pelikan - Apotheke , Ou 1. 3. Breite Straße .

Homburg 1 · Speersor &Rof 55 40 83 - 84

Hnckno - KERIU
FENNN . 25055 fklEGN . HILGENHHANDEL

MANNHEIM Q71

Furbspritzunluqen

friedrSchlemper
Soling er Stohlwaren

Hannheim . . 15

ee , —Z
7 ,

— ———bb———bbbb—. f . . . . . ———ſſ . . . ſſ . ————
Hakenkreuzbanner Verlag u. Druckerei Gmb . , Mannheim

Zr Wattzr Sammelnummer 35421 —„Veſia Sdirektor :
r. Walter Mehls : Hauptſchriftleiter:: Dr . Wilhelm Kat⸗

termann (3. Z. im Felde ) ; ſtellvertr. Hauptſchriftleiter:
Dr. Kurt Dammann . - Z. Z. Preisliſte Nr. 12 gültig .
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